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1 Gent (10 Seiten) 


Wieder abgejchlagen. 


Alle Gegenaugriffe der Ruſſen und Rumä— 
nen fruchtlos. 


Mackenſen 6 Meilen von Galaß. 


Geliefert won der „Affoziirten Broife* und den „United Tre Affociattions“,) 


Berlin, 15. Jan. a 
land.) Starke Angriffe wurden geſtern von ruſſiſchen und rumäuiſchen 
Truppen auf die, kürzlich von den deutſchen Verbündeten eroberten Stellun— 


gen nördlich vom Suchitzatal gemacht. (An der nord-rumäniſchen Front.) 


Direkte Funkenmeldung über Sayrille, Long Is— 


Wie das deutſche Hauptquartier meldet, wurden alle dieſe Angriffe abae- | 


ſchlagen. 

Berlin, 15. Jan. 
land.) 
rumänischen Aront Inutet: 

„Armeegruppe Erzherzog Joſeph Nördlich vom Süchitzatal wurden 
die Stellungen, die wir kürzlich genommen hatten, durch ſtärkere ruſſiſch— 
rumäniſche Streitkräfte angegriffen. Aber allenthalben wurde der Feind 
zurückgeſchlagen. 

„Armecarnppe Acldmarichall v. Madenien Zwiichen dein Buzen- 
Muß und der Münduna des Sereth wurde tros ungünstigen Wetters Vadeni, 
das leute Ztädtden, weldhes dir Nufen füdlich vom Sereth noch hatten, 
'm Sturm und im Handgemenge genommen. 


Direkte Funkenmeldung ber Zayville, Yong Is— 


Der volle Nadymittagsbericht des dentichen Haup‘anartiers von der | 


„Die Berhältniiie an der mazcedoniicen Aront find nad) umverandert.“ 


Berlin, 15. Ian. (Runfenmeldunn über Sayville) Das Große 


Dauptanartier berichtete neitern Abend: 


„Rumäniider Kriensihnuplak: Die an der Gijenbahn Braila-Galas 


»elegene O 
erobert.“ 

Berlin, 15. Jan. (Kunfenmeldunn über Zanville.) 
berichtete das deutſche Hauptqnartier noch: 

„Armeegruppe Erzherzog Joſeph: In den öſtlichen Karpathen drangen 
nördlich der goldenen Biſtritza deutſche Grenadiere an mehreren Punkten in 
die ſeindlichen Stellungen ein, fügten' dem Feind ſchwere Verluſte zu und 
kehrten ihren Befehlen gemäß mit Gefangenen und Kriegsbeute nach den 
eigenen Stellungen zurück. 

„Südlich der Oituzſtraße wurde ein 
Bergaipfel im Sturm genommen. 
der Angreifer. 

„rmeegruppe Keldmaricali v. Madenien: Unnünitine Wetterverhält- 
niffe behinderten die Nampftätinfeit. Mordweitlich Braila, am Zereth, 
wurde ein ruſſiſcher Vorſtoß abgewieſen. 


rtſchaft Vadeni (unr ſechs Meilen ſüdweſtlich von Galatz) wurde 


— 


Sonntag Abend 


vom Feinde ſtark verſchanzter 


„Mazedoniſche Front: Ein Angriff auf unſere Uungen ſüdlich 
Stonofowo, zwiſchen Wardar und Doiranſee, war erfolglos.“ 
Wien, 15. Jan. (Ueber Berlin und drahtlos nach Zaypille.) 
äſterreich ungariſche Hauptquartier meldet unter'm Geſtrigen: 
„Oeſtlicher Schauplatz 2 


— 
»ir 
hi 


Das 


— Weſtlich von Vadeni ſchlugen türkiſche Trup— 
ven einen Vordringungsverſuch der Ruſſen ab. Sonſt fanden in rumäniſchen 
Ebenen neuerdings keine wichtigen Kämpfe ſtatt. wegen des ſchlechten Wet— 
ters, Südweſtlich von Hereſtrow nahmen geſtern jruh unſere Bttaillone 
durch einen Ueberraſchungsangriff die Höhe Nr. 704. 

„Im Abſchnitt Tolgyas (öſtliche Grenze der Moldau) fügten erfolg— 
reiche Unernehmungen dentſcher Abteilungen dem Feinde ſchwere Ver— 
Inite zu. 

„Italieniſcher Kriegsſchanplatz: Die Lage war ruhig.“ 

St. Petersburg, 15 Das ruſſiſche Kriggsamt behauptet, im 
außeines heftigen Gefechtes nahe dem Kaſinofluß, añ der nordrumäniſchen 
Front, hätten die Rumänen ihre Gegner um eine Werſt (etwas über eine 
halbe Meile) zurückgeworfen: und deutſche Angriffe nordöſtlich von Fok— 
ſchani ſeien von den Ruſſen zurückgeſchlagen worden. 

Doch gibt das ruſſiſche Kriegsamt jetzt zu, daß Feldmarſchall v. Macken 
ion einen weiteren Föortſchritt nach Galatz hin machte, nachdem die Ruſſen 
in der Nachbarſchaft von Vadeni“ zurückgewichen waren. 

Paris, 15. Jan. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete am Nachmittag 
Nachſtehendes üben die Kämpfe an der mazedoniſchen Front: Das ſchlechte 
Wetter bewirkte viele Ueberfilutungen und Presba-See gab es einen 
ſchweren Schneeſturm. Der Feind zeigte große Lebhaftigkeit an der Front, 
die von Italienern beſetzt iſt; ein von ihm unternommener Angriff, wobei er 
quch Gefangene verlor, wurde zurückgeworfen. Die Vardar-Stellungen 
wurden ſtark beſchoſſen und in der Gegend von Rapeſch antwortete unſere 
Artillerie ſehr lebhaft. Ein Munitionslager in Futures, nördlich von Ar— 
matus, wurde zerſtört. 


sr 
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Südlich vom See Ochrida, beſonders bei Veliterna, 


wo auch eine unſerer indiſch-chineſiſchen Truppenabteilungen kämpfte, fanden 


kleine Gefechte ſtatt. Eine andere Abteilung drang etwas gegen Jwedda vor. 


Von öſtlichen Kriegsſchauplätzen 
Berlin, 15. Jan. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Ns: 
Iand.) Von der nördlichen Ruſſenfront meldete am Nachmittaäg das deutſche 
Hauptquartier: 
„Da das Wetter wolkig war, ſo war die Kampftätigkeit nur gering.“ 


de > s 

Die Srechbeiten gesen Griechenland. 

Athen (über London, 15. Sar., vier Tage veripätet), 
baben die arichiiche Anfel Gerigo bejett. 

(Eine der Kontichen Anfeln. Befanntlid; sit eine Anzabl anderer arie 

chiſcher Inſeln Schon längit von den Alliierten teiett worden, angeblich wegeı 

der Anlegung von Stütpunften fir feindliche Tauchboote.) 


Don weitlichen Rrieasichaupläßen. 

Berlin, 15. jan. (Direkte Funfenmeldung über Sanville, Yong Xs- 
fand.) Am Nadımittag meldete das deutidhhe Hanptauartier von der weit: 
lidien front: 

„Nördlich von der Somme hält lebhajtes Artillerieiener an. An ver: 
iciedenen Stellen wurden Vorrüdungsveriude feindliher Ratronillen zu: 
rüdgeidhlanen: und zunleid bradıten unjere Grfundungsabteilungen in er- 
tolgreichen Unternehmungen Gefangene und Maſchinengeſchütze zurück.“ 

Berlin, 15. Yan. (Direfte Aunfenmeldung nadı Inderton, W. \.) 
Heftiges Kämpfen am nördlidien Ende der Sommefront nipfelte in verfloi- 
jener Mode in der Niederlane britiiher Bemühungen, das Städtdien Serre 
zu nehmen: So meldet der Militarfritifer der halbamtlichen Webericeiichen 
Neninfeitenagentur. Gr jchreibt des Näheren: 

„Mehrere Tage hindurd; wurden, wie erwähnt, von Briten itarfe An- 
ariffe in der Nachbarichait von Beaumont-Hamel gemacht. Am 12. Nannar 


Die Alliirten 


entſchloſſen ſie ſich zu einer größeren Anſtrengung, gegen das Dorf Serre 


gerichtet, vor deſſen Ruinen der letzte britiſche Vorſtoß Mitte November mit 
ſchweren Verluſten für den Feind zuſammengebrochen war. 

„Während des ganzen Tages waren die dentſchen Stellungen und Zu— 
gänge unter einem ſtarken britiſchen Feuer von Geſchützen des ſchwerſten 
Kalibers. Nachmittags wurde dieſes Bombardement am heftigſten. 
wurden britiſche Sturmkolonnen entſandt, um vom Weſten und Süden her 
anzugreifen. 


„Die vom Weiten vorrüdende Kolonne wurde durd unjere Maſchinen- 
neihüße und unfere wohlgezielte kenergardine niedergemäht; und in diejem | 


Abfchmitt errangen die Briten nidit den neringiten Erfolg. 
Yente nelang es, fidh unjeren Scüsengraben zu nähern, 
yurd Handaranaten vermidtet. 


Manden ihrer 
aber jte 


„Den Briten, welde vom Ziden her vorrüdten, gelang es, troßdem ſie 
die ſchwerſten Verluſte erlitten, ſich den vorgeſchobenen deutſchen Stellungen 
Sie faßten in den vorderſten Schütengräben Fuß, nach heftigem 


zu nähern. 
Handgemenge, welches bis zum Einbruch der Nacht danerte. Aber ihr Ver— 


ind), nenen die deutihen Hanptitellungen vorzurüden, iheiterte. Die Haupt- 


itelluna und das Städtchen Serre blieben feit in den Händen der Deutichen. 
„Es it wahrfheinlich, dat die Briten ihre Anitrengungen, Serre zu 

uchmen, fortjegen werden. Die Dentichen behaupten ji hartnädig in einem 

nifenliegenden Vorfprung.”. “ x . 


50 Gefangene blieben ın den Händen | 


Dann, 


wurden 


Kaiſer Karl und General Falkenhayn au 


———— — — — 


 Deiterreih-Ungarns nener Monard. Der Grabigik md 


"UnDERWooD & UNDERWOOD, N. v. 
f rumaniidiem Boden. 


Hoynes Interinchnng and gegen Bo» 
fizeifapitän Thomas Koitello gerichtet 


Erfrent ſich des allerbeſten Rufes. 


Heute Nachmittag begannen die Großge 


ſchworenen mit der Arbeit, n. es heißt, 


daß ſchon an Mittwoch oder Donners 
| tag erite Anilagen zu erwarten ſind. 
| 
| Obgleib geitern Zonutag War, 
hielt ſich Staatsanwalt Hoyne doch 
mehrere Stunden in ſeinem Büro 
auf und verſuchte, weiteres auf die 
angeblich in der Polizei beſtehende 
Korruption bezügliches Beweismate 
rial aufzubringen. Er ſcheint Erfolg 
damit gehabt zu haben, denn gegen 
Abend kündigte er an, daß die Unter 
ſuchung ſich auch gegen den Polizei 
kapitän Thomas H. Coſtello, der 
eben von der Wache an der Des 
plaines Str. nach derjenigen an der 
Fillmore verſetzt wurde, richten 
würde. Nähere Angaben über die 
Beſchuldigungen, welche er gegen ihn 
erhebt, waren nicht von ihm zu er 
langen, er ſagte nur, daß ſeine Er 
nennung zum Vorſieher des Des 
plaines Str.Bezirks, in welchem ſo 
‚biele gaverbsmäahige Verbrecher ihr 
 Unmmwejen treiben, auf den Gintlm; 
jbon „Billy“ Stidmore, „Mife he 
PVike“ Heitler und des Schantiwirtes 
Tom Coſtello, des Namensvetters des 
Kapitäns, zurückzuführen iſt. 

Wie nicht anders zu erwarten, er 
regten dieſe Angaben das größte 
Aufſehen, denn Kapitän Coſtello er 
freut ſich des allerbeſten Rufes, und 
ſeine Ehrlichkeit und Zuverläſſigkeit 
iſt in den zwanzig Johren, die er der 
Polizei angehört, niemals in Zweifel 


— — — —ñ ñ —ñe —ñ ñ — ——— gezogen worden. Er war zehn Jahre 


Berlin, 15. Jan. 


(Direkte Funkenmeldung über Saypille.) 


Abend berichtete das Groſe Hauptquartier vom Weiten: 
„Abgeſehen von lebhaften Geſchützkämpfen beiderſeits der Somme nur letzten Jahren in den Wachen an der 


geringe Kampftätigkeit an den übrigen Punkten wegen Regen und Schuee. Warren Ave. fe 
sm Yanf der Nacht wurden feindliche Patronillen, die an mehreren Punkten | Htllmore Str. und der 35 


vorzunchen verfuchten, zurückgeworfen.“ 


Baris, 15. San. 


d 


zwiſchen 
lebhaft. 


deutung. 


Das franzöſiſche Kriegsamt 


Dar es die „Deutihbland”? 


New Morf, 15. 
„Clematis“, der 


hätte unterwegs, 


Jan. 


Weiſe beläſtigte, ſo glaubt man, 


— 


Staaten macht. 


Durch Tauchbo 


London, 15. Jan. 
New York, 15. Jan. 
getroffenen holländiſchen Dampfers 
durch eine Mine zerſtört wurde. 


ſchaft an Bord nahmen. 


London, 15. Jan. 


Die Maunnſchaft des britiſchen Frachtdampfers 
hier heute von Bordeaur kommend eintraf, berichtete, ſie des Bezirks der Wache an der Fill— 
ungefähr 800 Meilen öſtlich von Newport, ein in weſtlicher more Str. zu beauftragen. 
Richtung fahrendes Tauchboot geſichtet. 


[x 


Da legteres den Dampfer in feiner 
let das 


ot und Minen. 


Die Llonds melden die Verjenfung des 1885 Jones , 
nen großen morwegiichen Dampfers „Beittlla“. 

Kapitän Toonders des aus Rotterdam bier ein- | 
„Meraf“ berichtet, dab ein fchwer be- 
lodener däniicher Tampfer von ungefähr 3000 Tonnen, defien Namen er | 
nidıt in Erfahrung bradte, am 17. Dezember an der Mimdtng der TIhemie | Unterjuchung 
Ter Navitan wollte dem finfenden Schiff ! gegen.“ 
beiitehen, als mehrere britiihe Patronilleboote beranfamen und die Manns | 


Der * dd 
„ANlinneiota verloren. 
Yfowds verfünden, dat der Dampfer „Minneiota“ 


am Dod nad) einem Zuſammenſtoß verſunken iſt. 


Tokio, 15. Ian. Cine 


Japanifch. Schlachtfreuzer durch Erplofion zeritört. 


furchtbare Erplofton, 


verurſacht durch ein 


sener, welches die Munitionsfammern ergriff, che es unter ‚Kontrolle ge- 


bradıt werden fonnte, 
ſchen Schlachtkreuzer „Tſukuba“. 
getötet und 157 ſchwer verletzt. 


zerſtörte geſtern im Hafen von Jokoſuka, den japani— 
Non der Bejagung wurden 153 Mann | 


(„Tſukuba“ wurde im Sabre 1905 auf Niel gelegt, verdrängte 13,750 


Tonnen und war mit vier I23Ölftren, zwölf 6G30Ölligen, zwölf 4 
und vier Bzölligen Geichiigen beitiict.) 


Kleine Krieasnachrisbten 
Maden Kaifergeburtstagsfeier mit. 
Amſterdam, 15. Jan. (Ueber Lon 

don.) Es wird angekündigt. daß 

Kaiſer-König Karl von Oeſterreich-Un— 

garn König Ferdinand von Bulgarien 

und der türkiſche Thronerbe am 27. 

Januar nach Berlin gehen werden, um 

an der aus Anlaß des Geburtstages 

des Kaiſers zu veranſtaltenden Feier 
teilzunehmen. Bei dieſer Gelegenheit 
gedenken die drei Herrſcher und der 


Vertreter der Pforte ein „an die Welt 


gerichtetes“ Manifeſt zu veröffent— 
lichen, worin die Verantwortung ſür 
die Fortdauer des Krieges auf 
Schultern der Alliirtenmächte geladen 
wird. Der Sultan wird, mit Rück 
ſicht auf ſein vorgeſchrittenes Alter, 
bei der Feier nicht zugegen ſein. 
Müfſen mit Vorſchuß vorlieh nehmen. 
Melbourn, Auſtralien, 13. Jan. 
(Ueber London, 15. Jan.) Premier 
miniſter Hughes verkündete, daß die 
Regierung Landwirten 30 Pence pro 


Buihel auf auitraliichen Weizen- vor- | 


ichieizt, welcher fitrzlich von der briti 
schen Regierung angefauft wurde. 
Immerhin werden dieſe Vorſchuß 


zahlungen im Ganzen 75 Millionen 


Dollars ausmachen. 
Holländ. Kriessſchiff kapert Tauchboot? 
London, 15. Jan. Eine Reuter— 


ländiſches Kriegsſchiff 
Nacht ein deutſches Tauchboot, wel 
ches in holländiſchen Gewäſſern an— 
getroffen worden ſei, nach Vliſſingen 


geſchleppt, und das Boot werde für 


den Reſt des Krieges internirt wer 
deir 


die ! 


i falt beute Mlbend Ind morgen; 


depeihe aus Vliffingen jagt, ein hol: 
babe geitern 


Tienen in belgiicher Armee. 


Paris, 15. Jan. Brinz Sirtus von 
Bourbon de Palma und fein Brirder 
Prinz Kodier — Brüder der jeigen 
Kaiferfönigin von Deiterreich-Iingarn 
— welche in der belaifchen Armee die- 
nen, find in einem franzöfifchen Ta— 
gesbefehl belobt worden. 

Sie wollten beim Ausbruch des 


Krieges in die Franzöfiiche Armee tre: 


ten; aber ein franzöfiiches Gefeh 
Ichließt alle Meitaliever einer früheren 
franzöſiſchen Königsfamilie von der 


Armee aus. Deshalb traten ſie in die 
belgiſche 


Armee und wurden den 
Sänftenträgern der erſten Linie bei 


gegeben. 
pe = ‘ 


Das Wetter. 


Gbicono md Ümgegend: Schnee und weniger 
1 Mindeitinitwärnte 
beute Abend etwa 10 Grad oder darüber. Mor 
gen an Stärle zunehmender Nordoitwind. 

Sinois: Schnee beite Abend morgen; 
im änferiten nordöftliden Teil Abend 
weniger falt« 

Indiana: Wahricheiniih Schnee 
9 morgen, lein einſchneidender 


Lufftwärme. 


und 
heute 


heute Abend 
Wechſel in der 


Nieder,- Michigan: Wahrſcheinlich örtlicher 
Zchneefalt heute Abend ımd morgen, anbaltend 
Talt. 

Wislonſin: Schuee heute Abend un 
etwas weniger kalt. 

Sonnemmmtergang beute: 4:44. 

Sonnenaufgang moraen: 7:15. 

Mondanigang: morgen früh 12:19, 


Temperaturjtand. 
Nachitehend der Temperaturitant nach 
der jtündlichen Aufzeichnung des Metter- 
amtes: 
3 Ubr 


d morgen, 


NeBlt...... 8 
4 Ubr Nadm.. 

Uhr Nacbm.. 

Uhr ? 

7 Uhr Abends 

8 Uhr PlbendS..... 6 
9 Uhr Abends 

Uhr Abends. . 

1 Nr Abende... 

2 Nhr Mitternacht, 

4 Ir Morarıd,.., 


ug Morgens... 


> Ubr 

Wr 

5 Ubr 
’ Ahr 


Ubr Morgens.... 
unt Der 


Moraens,..., 
Uhr ee‘ 8 
Uhr Borm......10 
nbr Borm 
Ihre. Mittags... ..1 
Ubr Pachm.......16 
Ube: Racdım.......19 


Ykorgens.... 3 
Morgens,... 4 
Morgensd,.. 


6 


2 
4 


7Tzölligen 


Sonntag Leutnant und hat ſeit drei Jahren 


den Kapitänsrang inne, war in den 
Str., der 
Str. tätig, 
niemals hörte man aber auch nur 


der Lake 


berichtete heute über ein Wort, das ſeine Rechtſchaffenheit 
den Verlauf der Feindſeligkeiten wie folgt: Am Ancre, wie auch im Gelände in Frage ſtellte. Auffallend iſt, daß 
er Aisne und den Argonnen war geſtern der Geſchützkampf ſehr eine der erſten Amtshandlungen Po⸗ 
Im Uebrigen ereignete ſich während der Nacht nichts von Be— ligeichefs 


Schüttler darin beſtand, ihn 
von der 
, Str., wohin er erit zwei Wochen zu 
|bor berufen worden war, fortzu 
ſchicken und Wieder mit der Leiturig 


' Kapitän Coitello jteltt 


© 
a 


eben irgend etwas mit 
feinem Namensvetier Tom Gojftello, 
Skidmore oder Heitler zu tun gehabt 
zu haben. „Ein Polizeibeamter, der 
ſich mit derartigen Leuten einläßt“, 
ſagte er, „muß verrückt ſein. Ich 
habe mir niemals auch nur das Ge— 
ringſte zu Schulden kommen laſſen, 
und ſehe deshalb einer etwanigen 
ruhigen Herzens ent 


Großgeſchworene bei der Arbeit. 

' Heute Nachmittag begannen Die 
Großgefhiworenen mit ihrer Ilrbeit, 
und Staatsanwalt Hoyne erivartet, 
daß fie Shen am Mittwoch oder Don: 
ınerstag die eriten Anklagen eindrin- 
gen werden. Sie iverden fich zunädhit 


ı mit den gegen den früheren Polizeichef | 
Charles E. Healey, Skidmore, Coſtello 
‚und Heitler erhobenen Beichuldigun:' 
Polizei: 
leutnant Martin White war der erfie! 
' Zeuge, der vor der Grandjurh vernoin: 
ob 
dieſem für ſeine Ausſagen Strafloſig- 


gen zu beſchäftigen haben. 


men wurde. Auf die Frage, 
keit zugeſichert worden ſei, gab Hoyne 
eine ausweichende Antwort. Tom Co 
ſtello wird nicht als Zeuge auftreten. 
In Bezug auf den Rauchinſpektor 


Dr. Wm. H. Reid ſprach ſich Hoyne 
dahin aus, daß kein Verſuch gemacht 
werden wird, ihn in Anklagezuſtand 
verſetzen zu laſſen. 
gen Reid vorliegt“, ſagte der Staats— 
anwalt, „iſt, daß George Grahams 
Wirtſchaft an der 55. und State Str, 
die in feinem politifchen Bezirk. liegt, je: 
den Eonntag offen war.“ Dr. Reiv 
erivitert Hierauf, daß er mit 
Wirtſchaft abjolut nichts zu tun hat. 
Schmiergelder bezahlt? 

„Loving Putty“ Anirter, der Inha 
ber der unter dem Namen „Douglas 
View“ bekannten Billardhalle, Nr. 
1343 Kedzie Ave. wurde von Beamten 
des Staatsanwalts in Haft genommen. 
Es wird behauptet, daß er dem 
Sohne eines prominenten Rathauspo— 
litikers 5100 die Woche bezahlte, da 
mit in ſeinem Lokale ungeſtört dem 
Glücksſpiel gefröhnt werden könne, die 
Angaben, welche er in ſeinem Verhör 
machte, werden aber noch geheim ge— 
halten. 

Wm. R. Skidmore, der Schankwirt 
und Politiker, der am Donnerstag 
Abend von Richter Cooper auf Grund 
der von dieſem gutgeheißenen Bürg— 
ſchaft auf freien Fuß geſetzt wurde, und 

ſich dann verborgen hielt, iſt geſtern 
wieder aufgetaucht. Er ſtellt die Be— 


hauptung, daß er dem Staatsanwalt | 


gegenüber einGeſtändniß abgelegt habe, 
entſchieden in Abrede und erklaärt nach 


anbetrifft. melde von Herrn Hoyne 
befanntlich al3 ungiltia oder unaenit- 
gend. erachtet mwirb, fo ift er angeblich 


‚jeder ‚Zeit bereit, eine neue zu ftellen. 


* 


al. 


Wache an der Desplaines | 


* | 
ubrigens | 
deutſche Handlestauchboot | auf das Allerentichtedenite in Abrede, | 
„Deutichland“ geweien, das vielleicht Jeine dritte Reife nach den Vereinigten | je in teinent 


„Alles, was ge-| 


Der. 


ungen iiber den Grabih im jtädti- 
- 5, wie bor, daß er überhaupt nichts zu |fchen Pelizeidepartement fertig ” fein 
geſtehen hat. Was fein: Yürafchaft | merben, 
'Honne behauptete heute, 


ò— 


leine Anzeigen in der 
„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfola. Heute werden 
257 anf der 8. Seite ver- 
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29. Jahrgang — Nr. 12 


Kaijer anden Kanzler 
„&s erfordert Mint, den Frieden vorzu: 
ſchlugen.“ 


Telegramm des Baiernkönigs. 





Geliefert von der 


Amſterdam, 15. Jan. 


„Afſoziirten Preſſe“ und den „United VPreß Aſſociations“.) 


(Ueber London.) Die „Norddeutſche Allgemeine 
Zeitung“ veröffentlicht nachträglich folgenden eigenhändigen Brief des Kai 
jers Wilbe!m an den Reihsfanzler v. Bethmann Holfwen, da’irt vom 31. 
Sttober 1916: | 

„Mein licber Bethuraun! ch habe die ganze Zeit unjere Unterreduna 
grüumdlid in meinem Geiit: erwogen. Es iſt klar, daß die Nölfer ir den 
feindlichen- Ländern, welche durch Lug und Trug über den Kirtey ichwer fei- 
den und durd Nampf nnd Hak verbiendet werden, feine Yente unter fie 
haben, die fähig ſind oder den moraliſchen Mut haben, ein Wort zu ſprechen, 
das Erlöſung bringen wird: den Frieden vorzuſchlagen. 

„Was bedurſt wird, iſt eine moraliſche Tat, um die Welt, einſchließlich 
dee Neutralen, von dem Drucke zu befreien, welcher auf uns Allen laſtet. 


Für eine ſolche Tat iit es m» wendig. einen Herricher zu finden, welcher rim 


Sermwisjien Hat, weicher fühlt, dak er Bott verantwortlich it, und meldier 
ein Herz für jein eigenes Rolf jorwie fir diejeninen hat, die feine Feinde find, 
und welder gleihniltin nenen iraendwelde vorjäkßlide 
Miidentuun feines Altes it und den Willen bejitt, die Welt vor 
ihren Yeiten zu befreien. 

„Ic habe den Mut dazu. Auf Sott vertranend, werde id) es wagen, 
| diejen Schritt zu tun. Bitte, entwerfen Sie Noten in diefer Richtung, un— 
terbreiten Sie mir dieſelben und treffen Sie unverzüglich alle notwendigen 
Anſtalten.“ 

Amſterdam, 15. Jan. 
dung aus München beſagt: 

König Ludwig III. von Baiern hat ein Telegramm an Kaiſer Wilhelm 
geſandt, worin er ihn zu ſeiner jüngſten geharniſchten Proklamation, an— 
läßlich der Alliirtennste an Präſident Wilſon, beglückwünſcht. 

Es heift in dem Telenramm n. W.: 

„Die itarfen Worte Eurer Majeität, welche die Entrüjtuun über Sie 
anmasende Erwiderung unſerer Keinde zum Ansdrud bringen, finden ein 
lebhaites Echo in allen unjeren Herzen. "Das aanze dentiche Volk fühlt den 
eiſernen Willen Eurer Majeſtät mit, die Anmaßung des Feindes zu brechen 
— des Feindes, deſſen Kriegsziele ſeine grenzenloſen Eroberungsgelüſte und 
ſeine Gier nach unſerer Zerſtörung enthüllen! 

„Der ſich ſelbſt aufopfernde Heldenmut der Truppen unſerer Armee 

und des Volkes — von Bayern und vom ganzen Reiche — wird uns zum 
Siege in dem uns aufgedrängten Kampfe führen und den Frieden er— 
zwingen!“ 


(Ueber London — Reuterdepeſche.) Eine Mel— 


| Schütteln den Kopf über Mllürtennote. 
Berlin, 15. San. (FJunfenneldung über 
Kenigfeitenagentur bringt eine ganze Reihe 
neutraler Yäander 


Zavville) Die lleberjeeriche 
Kommentare von Zeitungen 
iworunter fein einziges deutjchfreundliches Blatt — 
über die jüngſte Alliirten-Antwort auf die Wilſon'ſche Note. 

Das Amſterdamer „Handelsblad“, welches zugeſtandenermaßen ſtets 
mit den Alliirten ſympathiſirte — ohne den Zentralmächten geradezu feind 
lich geſinnt zu ſein — bemerkt: „Das Vorgehen der Entente bedeutet, daß 
Alles auf den Kopf geſtellt iſt. Der Plan, die Zentralmächte nahezu hilflos 
| zu maden und dann über briderlihe Empfindungen, internationales Recht 
und Nationalitätenprinzip zu ſprechen, kann einem dauernden Frieden ge- 

wii; nicht förderlich fein! Zollen die Bedingungen über die Jaumung be 
‚ fegten Gebiet nur die Zentralmäcdte in Anwendung 
| werden?“ 
| Der „Nienwe Rotterdamjche Konrant“ jchreibt, da; die Alliirten die 
: Yımmerton von Teilen Teutihlands, von den Kolonien gar nicht zu reden, 
beabjichtigen, jowie die Vernichtung Tejterreich-Iingarns umd der Türkei, 
„Die Zentralmächte”, jagt das Blatt weiter, „baben erklärt, dafs; fie für ihre 
sreiheit und ihren Beitand Fänpfen, und die Alliirten-Note bejtätiat 
das jett.“ 
Tas Stodholmer „Zvensfa Tagbladet” ift der Anficht, dak die An: 
wendung des Nationalitätenprinztps, wie es von den Alliirtenmäcdten aus— 
gelegt wird, als einfeitig bezeichnet werden muB, und fügt hinzu: „Bezüglich 
des Planes, die Türfer aus Europa zu vertreiben, fünnen wir nicht ein 
jehen, weshalb das der Zivilifation heute dienlicher fein joll, al3 vor einigen 
sehren, da Großbritannien noch die Inverleslichfeit diejes Landes gewähr 
leiſtete.“ 
Die ſozialiſtiſche „Tagwacht“ in Bern, Schweiz, ſagt: „Die Forderung 
der Vertreibung der Türkei aus Europa beweiſt, daß die Alliirten die öffent 
liche Meinung in Verwirrung zu bringen wünſchen, da ſie gleichzeitig von 
dem Nationalitätenprinzip und der Unterdrückung einer ganzen Nation 
reden, die nur aus dem einzigen Grunde von einem ſolchen Schickſal befallen 
werden ſoll, weil ſie ſich weigerte, mit den Alliirten in den Krieg zu ziehen! 
Wenn ſchon Griechenland als ein ausgezeichnetes Beiſpiel der Scheinheilig— 
keit betrachtet werden muß, hinter der die Entente ihre wahren Gedanken 
über die Freiheit der Völker verbirgt, daun krönt dieſe Forderung bezüglich 
der Türkei alle anderen Pläne.“ 


— — u — — 


auf gebracht 


— ———— —r — — 


den Gedanken aus dem Kopfe ſchlägt, 
ſich durch ſeine Zeugenausſagen 
Strafloſigkeit ſichern zu köͤnnen. „Wir 
laſſen uns betreffs der etwanigen Be 
ſtrafung oder der von uns zu treffen 
den Schritte auf keinen Kuhhandel 
ein, wer beichten will, der kann das 
tun, wer zu ſchweigen beliebt, dem 
bleibt das unbenommen. Wir haben 
genügend Beweismaäterial, um die nach 
Joliet bringen zu können, die es ver 
dient haben. Wir haben jetzt auch den 
Ehed von $1000, den der Beliker des 
Panama Kafes ausgeitelit hat, 

feine für terfallen erklärte Schanfae 
rechtſame wieder zu erhalten. Der 
größte Teil dieſes Geldes ging durch 
Coſtellos Hände an Chef Healey“. 

Die Staatsanwaltihaft will aus 
Beweiſe dafür haben, daß Wirte, die 
ihre Gerechtſame verloren hatten, weil 
ihre Lokale Sammelplätze von Ta 
ſchendieben, Einbrechern und anderem 
lichtſcheuem Geſindel waren, die Li 
zens ſpäter, nachdem der Wirt 8400 
bis 8500 abgeliefert hatte, zurüderhal 
ten haben. 

Hilfsſtaatsanwalt Michael Sulli— 
itt jhwer zu jagen. Herr van iſt der Sondergrandjury als Ver 
daß außer treier der Staatsanwaltfchaft beigege 
White auch „Tom“ Coſtello zur Zeu⸗ ben worden. Die Sondergroßgeſchwo— 
genausſage vor den Großgeſchworenen renen werden von heute an jeden Taa 
zugelaffen werden mürde, wenn er ſich in Sitzung ſeir — 


Dr a ;* — * ⸗ ne 


Soynes Angaben über die Polizei. 


. 

Obgleich der Staatsanwalt Inch anı 
Samitag dahin ausiprad), dad; In der, 
Ehicagver Polizei nie zubor eine 
jolche Korruption geherricht habe wie 
‚in den lebten Monaten, ift er doch der 
Ansicht, dal; mehr als drei Viertel al 
‘ler ®oliziiten durchaus ehrlich und 
'pflichtgetreu find, ımd dat die Ge 
jeßesübertretungen vom einer zwar 
feinen, dafiir aber um jo einflußrei 
deren Minderzabl verübt werden. 
Dieier das Handwerk zu legen, hält 
or fire jeine ganz beiondere Aufgabe, 
da, jo lange jte mit den VBerbrechern 
gemeinjame Sade macht, an einen | 
wirfiamen Schuß für Leben md Ei 
'aentum in Chicago nicht zu denfen | 
it. In die Bemühungen der Polizei, | 
!'das Later zu unterdrüden, die Wirt 
ichaften am Sonntag zu schließen 
uſw., wird er ſich nicht einmiſchen. 

„Kein Kuhhandel.“ 

Wann die Sondergroßgeſchworenen 

mit ihrer Arbeit betreffs der Unterſu— 


um 
sit 


aka 


— — 





Iunge Damen, di 


e Stellung ſuchen!, 


Operators verlangt 


Das schnelle Wachstum des Geichä 


fts macht die Anſtellung einer größeren 


Anzahl junger Damen als Operators in den Telephon-Officen notwendig; da⸗ 
durch werden Gelegenheiten für ſofortige Anſtellung mit guter Ausſicht auf 


Avancement offerirt. 


Studenten werden während der Lehrzeit bezahlt 


Behälter werden itetig erhöht 


Ankerordentlidhe Gelegen 


heiten für solche, die be 


ſondere Fähigkeiten entwickeln 


Luuch wird für Lernende 
lich geliefert. 


und Angeſtellte anentgelt- 


Bezahlung während Krankheiten und Lebeunsverſiche- 
rung je nach der Länge der geleiſteten Dienſte 


Die angenehme Umgebung, ideale Arbeits-Verhältniſſe, ſchöne Lunch- und 
Ruberäume madhen die Stellung einer Telcphoniitin zn einer höchft wünjcens- 


wetten. 


Junge Damen im Niter von über 


16 Jahren können fi melden in irgend 


einer unferer Dfficen oder im Zimmer Ar. 1,%. Franklin Str. 


CHICAGO TELEPHÜNE COMPANY 


rt 


una sieete — 


Die Hutnadel 


Friminalcoman ven Carolyn Well?. 


(18, Fortfeßung.) 
Natürlich war es auch möglich, daß 
Leroy den Schlüſſel verloren hatte, 
als er Mr. Pembroke am Dienstag 
Abend beſuchte. 
Charlotte gefragt, wann Mr. Pem— 
brokes Schlafzimmer zuletzt ausge— 
fehrt worden jei und die Antwort er- 
halten, am Mittwoch Morgen. Cie 


1 


I 


Sch hatte jedoch! 


YaniıoE 


„Und doch il Motiv nicht alles,” 


+ bemerkte Larmrence mit einem arimmis | fraaten.“ 
„Wenn Kanet ein Mo=| 


gen Lächeln. 
tio hatte, wie man behauptet, To 
fönnte man fchließlih auch mir ein 
ehr plaufibles Motiv unterfchieben, 
denn Nanet und ich find zu gleichen 
Zeilen die Erben von Robert Pem- 
brofes Vermögen.“ F 

X fah ihn erstaunt an. „Als Mo- 
tiv Mit VBembrofes würde man wahr- 
Theinlih nicht So fehr die Erbichaft 


‚annehmen, erklärte ich, „al3 die Un- 


‚erträglichfeit ihres Zufammenlebens 


habe auch den Papierkorb ausgeleert. | mit ihrem Ontel.” i 

Dies hatte mir bewieien, daß alle Ge:| „Oleichviel,“ meinte Lawrence leicht: 
aenjtände, die ich gefunden hatte, erit/hin. „Ste hatte feinerlei Motiv und 
im Laufe des Mittwochs in das beging die Tat nicht. ch fpreche aud) 


Schlafzimmer gelangt fein fofnten. | 


nicht von Tatfachen, fondern nur bon | 


Der Schlüffel mın hatte mit dem’ Möglichkeiten; möglich aber ijt e&, daß 
Ausfehren des Zimmers wohl nichts jim Laufe der Unterfuhung aud) auf! 
zu tun, aber Charlotte hätte ihn doch/mich ein Verdacht fällt, weil ich einer | 





[Pet and ihren Dntet gern Mat] Zipüffier geht energifd nor. 


auffuchte, ‚ohne Wiffen Miß Pem- 
| brofes ober Charlottes ?* ’ 
Wie ſoll er hereingefommen fein?” | 


i 


„Das müßte noch erflärt iwerben.  Sonntagsgejeg wird unparteiifd) ohne, 
| Angenommen aber, er ijt hereingelom-| njehen der Berion durchgeführt. | 
men: wer war er und mas, hatte er, 

mit Ihrem Onkel zu ſchaffen?“ | 
| „Weiß ich nicht. Wir fennen ja/2eiter von 22 2ofalen verhaftet. 
nicht einmal feinen richtigen Namen.“ 
| „Was ift Ihre AUnficht, Mit, Pem- 
| brofe?” fragte ich, mich an Janet wen 
|dend. „Glauben Sie, daß wir ben 
wirklichen Namen von 3. ©. ausfin- 
| dig machen fönnten?“ 

|, Sie jah mich verängjtigt an, aber) 
‚m ihrem Mefen war etwas Ent-! 
ſchloſſenes. Noch ehe ſie geſprochen Polizeichef Schuettler machte ge— 
hatte, wußte ich, daß fie nichts von |i 
dem Brief erwähnen würde, den fie 
heute morgen gelefen hatte Der 


Seheimpoliziiten und Boliziftinnen erhal- 
ten Weifung, rüdiichtslos Verhaftun— 
gen vorzunehmen, — Senator Sladin 

| für Ausfall nächſter Stadtwahl. | 


Sonntagsgefeg durchzuführen. Be 
liter oder Leiter von 22 Wirtichaften 


Brief war an ihren Ontel adreffirt! erfuhren zu ihrem Leidweien, daf 


| 


| 
Reich ohne | verdienen ala der Manor. 


|Frant Mesce, Bufenfreund Ald, Mi- 


geweſen, war aber geöffnet worben.|der PRolizeigewaltige nicht geſonnen 
| Das ließ ſich darqus erklären, daß ſei, ein Auge zuzudrücken, und wur— 
er heute mit der Eilfuhrpoſt gekommen den wegen Uebertretung des Ge— 
‚gr, wie der Poſtſtempel bewies, und ſetzes verhaftet. Arm und 
Janet ihn geöffnet und geleſen hatte; Anſehen der Perſon mußte dran 
denn in ihrem Zimmer wasr er gefun— glauben. Dem Geſchäftsführer des 
den worden. Das Recht dazu hatte ſie 
zweifellos gehabt, denn ſie ſtand nach 
dem Tode ihres Onkels dem Haushalt Is dem kleinen boͤhmiſchen Schankwirt 


* „ | — * ri: 
‚bor; beifer wäre es aber geiwefen, der Südmweitfeite, der einen duritigen 
wenn fie die Boft ihres Ontel3 uner- 


ıQ Tr ty 8 

* Landsmann mit einem Pilſener aus— 

a Anmwalt oder einer amt-) zubelfen fuchte 

‚lichen Perfönlichkeit gegeben hätte. | au — a 
E3 fam, wie ich erwartet hatte, Sie Der Bolizeihet bediente jich bei 


| ... x * | ie} Y 9 . a 

erwähnte den Vrief nicht. „Xch hade | einem Verſuch, Achtung vor dem 
Ihnen bereits erzählt,“ erklärte fie) ontagsgefeg zu erzwingen- der 
langſam, fliegenden Kolonne unter dem Kom— 
von J. 


‚daß mein Onfel immer nur‘ . 
! nando Leutnant W, W. Coles’, die 
„sohn 


| 


| Bismard Gatreı: ging es nicht beffer 


©. ſprach und ſagte, daß J. S.! 
Strong hieße, * 53 ihn zur Unterdrückung von Verbrechen 
gebildet worden iſt, und acht Polizi— 
ſtinnen. Um zwölf Uhr Mittag mel— 


| „Uns aber zu verjtehen gab, dba | : 
hen 2 vob deten jich die Verbrecherjäger mit den 


| Das nicht der richtige Name war,” iarf | deten Nie ug 
Lawrence ein. Ich perſönlich bin Poligiſtinnen beide m ihrem 
‚überzeugt, Mr. Candon, dab X. ©. der, Sonntagitaat — beim Bolizeichef, 
Mann tft, der vor vielen Kahren Ge: dem eriten Hilfspolizeihef und Zeut- 
ſchäftsteilhaber meines Onkels war. nant Coles, um ihre Anmweifungen 
Tatſächlich hat mein Onkel einmal mir | entgegenzunehmen, „Fürchtet Euch 
gegenüber erwähnt, daß ſein früherer vor Niemand,“ lautete die Mah— 
Teilhaber die Hälfte von Onkel Ro— nung. „Wenn Ihr einen Mißgriff 
berts Vermögen beanſpruche. Zwar macht, entſchuldigt Euch, aber fürch— 
erklärte Onkel Robert, er dächte nicht tet Euch nicht, einen Mißgriff zu ma— 
daran, dem Mann auch nur einen chen.“ In kleinen Trupps von drei 
Pfennig zu geben, aber aus dem, was oder vier machten ſich die Geheimen 
er ſagte, ging hervor, daß J. S. im- mit ihren Begleiterinnen auf die 
mer wieder von Neuem verſuchte, Geld Suche nach Oaſen zur Labung der 
von ihm zu erhalten.“ Durſtigen. Das Verfahren war ein— 

„Dann haben wir allen Grund,“ fach. Ein Geheimer und eine Poli 
erklärte ich, „ven J. S. auszuforſchen, ziſtin beſtellten ſtich als harmloſes 
der das Telegramm ſendete, und nach- Pärchen in den verdächtigen Lokalen 


In 
Ber 


ligungen für zeitweilige Angeftellte zu | 


tern einen ernitlichen Verjudh, das ı fönnen. 


eleganten Balc'* du Danje Club im! 


„den 15. Jannar 197. 


„Konmenden” und der Ges 
winner. 

Ihr könnt niemals einen 
Bond, ein Heim, ein Ge— 
ſchäft eignen, wenn Ihr nicht 


anfangt, ein kleines Kapital 
zuſammenzuſparen. 


Benfion für Col. Eaſtman. 


Eine Art Penſion wurde geſtern 
vom Finanzausſchuß dem bejahrten 
ſtädtiſchen Statiftiler Col. Francis A. 
Eaſtman zuerkannt, deſſen Poſten der 
Ausſchuß in einer früheren Sitzung 
abzuſchaffen beſchloſſen hatte. Er 
wird ſeinen bisherigen Titel beibehal⸗ 
ten, Material für den „City Manual” | 
fammeln und $1200 das Jahr erhal:| 
ten. Col. Eaftman ift 82 Jahre alt. 


Schafft Poſten ab. | 
Der Ausſchuß beſchloß, alle Bewil⸗ 


er Zahltag— 

Tretet dem Zahltag⸗Klub 
bei. 

Zahlt an jedem Zahltag 
ein Zehntel, ein Achtel, ein 
Fünftel — irgend einen be 
ſtimmten und regelmäßigen 
Teil Eures Lohnes — ein in 
dem Spar-Department der 
Central Truſt. 

Ganz gleich, was eintriti, 
verſäumt keinen Zahltag! 


Anfänge ſind immer klein, 
aber tut einen Blick weit in 
die Zukunft hinein und geht 
dann darauf los. Das iſt es, 
was alle erfolgreichen Män— 
ner getan haben. 

Plant nicht — handelt! 


An Montagen 
den ganzen Tag offen bis 8 Uhr Abends. 
Spar-Departement 


Central Trust Company 
oi Illinois 


Unter Nativnal-, Staat3- und Clearing Honje-Aufjicht 


$ 6,000,000 

Neberſchuß und unverteilte 
Profite 
Einlagen .. 


beriveigern in Fällen, in denen Zivil 
Dienftangeftellte vorhanden waren und 
zu ben Boten hätten ernannt werden 
Auf diefe Weile wurden elf 
Poiten in der Abteilung für öffent- 
lihen Dienst abgefchafft. | 

Eingebend beichäftigte fich der Aus= | 
fhuß mit dem fog. Grundeigentums= | 
Sahhperftändigen der Behörde für ört- 
liche Verbefferungen, deren einige inebr 
©o hat es 


Tretet in die Reihe der 


haeljong, im legten Yahr auf die Aleis 
nigfeit von $21,000 gebradt. Der 
Ausſchuß beſchloß, die Behörde für 
örtliche Verbeſſerungen anzuweiſen, 
ihm die Namen aller zu ernennenden 
Sachverſtändigen nebſt ihren Ver— 
gütung zu unterbreiten, ehe ſie ernannt 
werden können. 


t 
| Bivildienjtangeftellte gründen Verband. 

Fünfhundert ſtädtifche Angeſiellte 
gründeten geſtern im Haymarket Thea— 
ter die „Official Civil Service Aſſo⸗ 
ciation“. Zum Präſidenten wurde J. 
M.'Danaher, ein Angeſtellter der 
Stadtkämmerei, erwählt. Die Ver— 
einigung wird ſich dem Gewerkſchafte— 
rat anſchließen. Ihr Zwed iſt, Zivil⸗ 
dienſtangeſtellte gegen Politiker zu! 
ſchützen. | 


2,500,00 
50,000,000 


| Selbitregiftrirende Metalidamt 
| Zwer Strafen-Eingänge zu ebener Erde 

125 ©. Wonroe Straße und 
111 S 


Check⸗Kontos —Geſchäfts⸗Darlehen 


u; — Anlagen — Sicherheitägemölbe 
RETTET VE HEERES ESEL TEE TR CT TEE NL EBERLE 


DaSalle Str. 
Cicero proteitirt. 

In einer Maffenverfammlung in 
der Xiberty Hall wurde geitern der | 
| Gemeinderat von Cicero don der er- 
regten Bürgerſchaft öffentlidy be- | 
Ihuldigt, der Bublic Service Co. des 


| 
1 
I 


| 


Statturnier. 


arbeiten.  Nachpdrüdlidher 


ı Gemeinderats, einen langjährigen 
Kontraft mit der Gefellichaft abzu 


nördlichen Sllinois in die Hände zu, 
Broteit | Theodor Mart hol 
wurde erhoben gegen den Plan des! 


! 
I 
| 


te ji mit 22 gewon 
neuen Spielen den eriten Preis. 
An dem geitern vom Chicago Stat: 

verband veramitalteten Turnier be 


| 


ſchließen und die Kojten der eleftri- | teiligten ich 224 Spieler, darımter 
ſchen Beleuchtung riefig zu erhöhen. | auch jolhe von Milwautee, Toledo, 


In der Verlammlung iprahen Fred, New Orleans und Michigan City. 


Neueſte Mode. 


Eigener Dienſt der „Abendpoſt“. 


Rompers für Kinder. 
Für die Kleinen iſt nichts beque 


finden müſſen, als fie das Bett in! 
Drdnung brachte, und To blieb einzig | 
und allein die Annahme übrig: 


Mrs. Altonjtalls Schlüffel war in; Schlüffel war nublos, weil die Sicher- | Augen, al3 fie mit einer Stiunme, 


Mr. Penbrofes Schlafzimmer nad! 
dem Reinigen des Zimmers am Mitte! 


woch, am Mordtag, verloren worden. !fpreshen ja nur von einer Möglichkeit. | 

Auch diefe neue Entdedung jedoch [m Uebrigen müffen twir nad unfe- | Schwefter ein: „biefer John Strong! 
ientte den Verdacht nicht von Janet rem Standpunkt von vornherein an- kann ſich verſpätet haben und ſehr 
ab, denn wenn man Leroy als möglich nehmen, daß doch irgendeine Möglich- ſpät Abends gekommen ſein. Es gab 
Schuldigen ins Auge faßte, ſo mußte keit vorhanden war, in die Wohnung dann einen ſtürmiſchen Auftritt zmi- 
man gleichzeitig zugeben: War Leroy| zu gelangen, denn wir behaupten ja, |fchen Mr. Bembrofe und ihm. Da er 
zu irgendeiner Stunde der Nacht von) daß ein Einbrecher die Tat begangen | von Mr. Vembrote fein Geld erlangen 
Mittwoh auf Donnerstag in Mr.ihaben muß. Um nun .einen etwaigen | fonnte, tötete Sohn Strong den alten 


Pembrokes Schlafzimmer geweſen, ſo 
mußten entweder Janet oder Char- 
lotte ihn in die Wohnung | 
haben! 

Der Fall wurde immer vermwidelter. 

Um Uhr Abend: ungefähr 
war id) iteder in meiner Wohnung | 
und fand George Laimrence dort. | 
Laura hatte ihn zum Ubendeilen ein=' 
geladen, mworiiber id) mich freute, denn 
ich Hoffte, von ihm noch mehr über) 


l 


* 


gelaſſen 


F 
il 
ſechs 


Mr. Pembrotes Vergangenheit und ter Kopf konnte mir doch noch nützlich machte er ſelbſt ihm auf.“ 


| 


feinen Betanntenfreis erfahren zu fün 
nen. Weber die Entdedung des Nach 
mittaas befhloh ich, nichts zu faaen, 

J 


ſondern mich auf den Standpunkt zu 


4} 


U, 


itellen, daß das Verbrechen von einem weis durch Zeugen über den Aufentz | mieber vor?“ 
(inbrecher begangen wurde, der doch | halt einer Perfon zu gegebener Zeit.” | 


Nr 


irgendwie durch ein Fenſter in die, 
Wohnung aelanat war. Mährend des 
Ubendeflens gab ic) einen Ilmriß mei- | 
ner Wläne; ich erflärte, vor Allem die! 
vorgefunienen Spuren verfolgen zu] 
wollen. 


George Lat 


Lawrence war mit meinen | 
Ideen völlig einverllanden. Beſon 
ders ſtimt er mir darin bei, daß! 
man einen Dritten finden müßte, dem, 
ußer ihm und SNanet, ein Motiv 
nachgewielen werden lonnte, und! 
ichlua danr por, wir, follten agemein= | 
fam die Korrefpondenz und die Pri=! 
batpaptere feines Onkels durchſehen, 
die vielleicht Aufſchluß geben konnten. 
„Um die augenblidliche Lnae Feiizus | 


AL Au 


ta 


Iilc 


hellen, und nur deshalb," Toate Georae, | 
„will auch ich zugeben, daß nad den! 


bis jebt befannten Zatjachen der Ber- 
dacht fih auf Janet lenken möchte. 
Mir willen aber, daf fie einer derarti- 
gen Iat unfähta it, und müljen da: 
ber in anderer Richtung juchen. . Der 
Kriminalinfpeftor behauptet, dab bie 
Hutnadel auf eine Frau hinmeife. Wir 
müffen alfo annehmeı, Daß aud) eine 
Frau in Frage fommt, und fchliehlich 
tt es ja nicht unmöglich, daß Onkel 
Robert einen weiblichen Feind hatte.“ 

„Das Wichtigfte bleibt, daß mir 
einem Dritten ein Motiv nachmweifen 
können,“ ſagte ich. 


außerordentlich, 


der Erben Onkel Roberts bin.“ 


„Aber Du konnteſt ja nicht herein- 


kommen,“ ſagte Janet raſch. „Dein 
heitskette vorgelegt war.“ 
„Das iſt richtig, Janet,“ aber wir 


Verdacht gegen mich gleich auszu— 
ſchalten, will ich hier bemerken, daß 
mein Alibi perfekt iſt. Sollte es not— 
wendig werden, ſo kann ich beweiſen, 
daß ich um die Zeit der Ermordung 
Onkel Roberts weit von der Zweiund— 
ſechzigſten Straße weg war. Es 
ſich auf das Genaueſte feſtſtellen, wo 
ich die Nacht verbracht habe.“ 
Lawrences klare und deutliche Art 
Darlegung gefiel mir; ſein geſchei— 


* 


der 
werden. 


„Was bedeutet ein Alibi?“ fragte 


Janet verwundert. 


Es bedeutet,“ antwortete ich, „Be 


„Oh!“ rief Janet. „Und wo warſt 
Du geſtern Nacht, George?“ 

Lawrence antwortete lächelnd: „Ich 
ſiße zwar jetzt nicht auf der Zeugen— 
bank, Janet, aber ich will Dir gern 


ſagen, daß ich geſſern bei den Warings 


eingeladen war.“ 

„Oh, warſt Du?!“ rief Janet. „Und 
Nachmittags biſt Du mit Milly in 
einer Matinee geweſen? Das weiß ich, 
weil ſie mir erzählte, Du hätteſt ſie 
eingeladen. Du ſcheinſt Milly ſehr 
gern zu haben, nicht wahr, George?" 

„Sa, Mi MWaring gefällt mir 
" faate Lawrence, und 
obgleich er leichthin fprad), To waren 
doc; feine Augen traurig. Das Ge- 
fallen Ichien nicht aegenleitig zu fein. 

Schien er plöglih jo veritimmt, 
denn er brach das Gefipräch ad, fo war 
Kanet auf einmal wunderbar quter 
Laune. Ach war gerade in der Stim- 
Intung, Alles Gefichehene um mich nach: 
|dentlih zu beobadten, und glaubte 


1 
L 


! 


Schließen zu müffen, daß George Law: 
rence fich mehr für MiR Waring in: 
terefjirte ala e3 Janet Tieb war. Sie 
ſchien ſich über fein bezeichnendes 
Mißgeſtimmtſein'zu freuen. Die Angſt 
kam über mich, daß Janet ihren Vetter 
liebe, und erweckte Eiferſucht in mir, 
die freilich unvernünftig war; denn ich 
hatte ja nicht den geringſten Grund, 
mir Hoffnungen zu machen. Von nun 
ab beobachtete ich ſie und George Law— 
rence ſorgfältig. 


! 


| 


„Weltkrieg“ 


‚zumerjen, baf; 3 ber gleiche Mann ift, | einen Imbit;, Iiehen den dienitbaren 
‚den ‚She Onfel John Strong nannte!” | (Seift vertraulich willen, dai; fie dur- 
‚sanet fragend an umd fie fenkte ihre| etwas ftärferes als Woſſer vorgefegt 
faum merklich zitterte,. mir me, one murde, Beſitzer Geſchäftsführer und 
Las %a, ba müffen SE ae dienſtbare Geiſter des Lokals beim 
Dry — — —— Kragen. Es war wirklich nach der 
Die Idee iſt gut,“ warf meine Ausſage der Geheimen ein Kinder- 
ſpiel, wie die Wirte und Bedienſteten 
ins Netz gingen. Um Mitternacht 
waren 22 Lokale geſchloſſen und ihre 
Beſitzer, Geſchäftsleiter und Bedien 
ſteten feſtgenommen worden. 


Wird Berufung einlegen. 
Die ſtädtiſche Korporationsanwalt— 
‚,Ihaft wird gegen die Entiheidung 
!Michter Foells, dal; Reitaurants, die 


Herrn, raubte die zehntaufend Dol- | 
\lars, die auf dem Schreibtifch Tagen 
und ſchlich ſich fort.“ 

J „Sehr ſchön, liebe Schweſier,“ 
ich. „Deine Theorie iſt außerordent⸗ frieben werden, ein Recht haben, nach 
lich plauſibel, Du mußt ſie mir aber ein Uhr Morgens offen zu halten, 


1545 14 Ba. ey Tr °Pe N | . . — 12 
läßt ein bißchen erklären. Wie iſt der Mann Berufung beim Staatsobergericht 


in die Wohnung gekommen?“ 

„Nun, Mr. Pembroke erwartete ihn. 
Da es ſchon ſehr ſpät war und Miß 
Janet und Charlotte ſchon ſchliefen, ſo 


‚einlegen. Sie war geſtern mit der 
Ausarbeitung der Berufungsſchrift 
beſchäftigt und wird Richter Foell 
erſuchen, ſeine Entſcheidung in einer 
Weiſe abzufaſſen, daß die Stadk nicht 
gezwungen iſt, auf die Durchführung 


| „Gut. Und nachdem biefer fürchter- 
(liche John Strong das Verbrechen be- 


| e Be Mi ieh t ann * 
Hineus? Mer Iegte Die Sicerhitstente Me Shliehung derartiger Sotale vor 

j — ſchreibt. Sie will an den Richter 
appelliren, keinen Einhaltsbefehl ge— 
gen die Stadt zu erlaſſen. Der Rich— 


ter hat entſchieden, daß die Maßregel 


Tiefes Schweigen. Ich hatte meine 
Worte ſehr unglücklich gewählt. Mein 
ſcherzhafter Ton ſollte Laura nur zei⸗— — 
_ en abfurd I dee mar, aber | ngefcglich it. Er wird feine „.. 
meine Fragen zulegt mußten wieder he Entiheidung im Taufe der Wo— 
daran erinnern, tie verzweifelt Janeis che abgeben. 
Lage war. Die Sicherheitskette! Polizeichef Schuettler kündigte ge 
Wenn nach dem Weggang des my—- ſtern im Laufe des n, | 
‚steriöfen John Strong irgend jemand| werde vorläufig noch auf der Schlie— 
die Sicherheitskette wieder vorgelegt ßung derartiger Lokale um ein Uhr 
hatte, ſo konnte das nur Janet oder Morgens beſtehen, da eine förmliche 
Charlottte geweſen ſein. Entſcheidung noch nicht erfolgt ſei, 
Janet war totenblaß geworden. und er aus dieſem Grund die Ordi— 
Und furchtbare Möglichkeiten tauch- nanz als zu Recht beſtehend anſehe. 
ten vor mir auf. Sie hatte heute mor- Ald. Kimball, der in erſter Linie 
‚gen einen Brief bon bem Mann ges für Annahme der Ordinanz verant 
‚lefen, der das Telegramm  gefendet| yortlich zu machen iit, erflärte, der 
hatte; m. Zweifel baran war 18 | Stadtrat mitffe eine andere Ordinanz 
‚ziemlich augefchloffen. als ich fie) entwerfen, wenn Richter Foells Ent- 
re er Dee Dan Sat er eiung De hehnte Maßen 
| Scubber hieß, a fie sehr mon | Mmitoße. —* Pe ne 
mußte. Und nun, al® aud) nur Scherz: | ver nn ie arg en 
haft angedeutet wurde, daß irgend —2 für * —* — Ge- 
I * u. s 2 — 6 x rn z 
nn —— — — — betrieben würden, und daß es 
erregte fie das ſo daß ſie blaß wurde vahezu unmöglid) fein wirde ihnen 
und faſt zinerte vor Angſt. Wesholb den Vertauf geiſtiger Getränke rad 
Eintritt der Polizeiſtunde unmöglich 
zu machen, wenn ſie offen halten 


J 
heute Nachmittag dieſen Brief gezeigt gleichzeitig Sekretär der Behörde für 


hatte ſie gelogen? Denn ſie wußte, 
J. S. des Telegramms dberiöll 

Xonathan Scudder des Briefes war. dürften. 

Die Verſuchung lag ſehr nahe, ihr Will Frühjahrswahl abſchaffen. 

‚hatte, aber auf einmal kam ein Gefühl zrtliche Verbeſſerungen iſt, legte ge: 

über mich, welch ein Gebärdenſpähen ſtern dem ſtadträtuͤchen Finanzaus— 


daß der J 
zu erzählen, daß der Koroner mir Staatsſenator E. A. Glackin, der 
und wie kleinlich das alles war. 


* AU ſchuß eine Vorlage vor, deren An-— 
dieſes Reben nübte berzieifelt wenig. | nahme durch die Legislatur dieStadt- | 


Während ich Dies fagte, fah ich/ftig jeien, and nahmen, wen ihnen 


ſagte in Verbindung mit Wirtſchaften be 


der Ordinanz zu verzichten, welche 


Tages an, er 


mer als em Baar Romvers, wie die 
hier gezeigten, die an den Schultern 
geknöpft und mit langen oder kurzen 
Aermeln verieben werden. Band- 
„beiat laßt Jich gut verwerten, 
! 2 


Dr. Breit und W. G. Clark, Mitglie- Die Gewinner ſind: 
der der Abwaſſerbehörde, die vor dem 
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1. Preis: Theo Mard, gewonnen 
verloren 1, netto 22 Spiele. 

2. Preis: Frank steppler, 805 Bunte. 

3. Preis: Henry Klein, Herziolo ge- 
gen >. 
9. Zeligmamı, geivonnen 22, 
1, netto 21 Spiele. 


Abſchluß des Nontraftz warnten. 


Verbündete Vereine. 
| Eine Agitationsverfammnlung biel- 
Iten geitern in der Grand Grojling | joren 
| Turnhalle die Verbündeten Vereine) 5. Cıto straufe, 678 Bunte. N 
fir örtliche Selditregierung für die; PB. €. Yamwrence Hazold, bödjtes Spiel 
‚liberalen Elemente der Südieite ab, | 160. 

‚um fie zu größeren Straftanftrengum 
|gen gegen die probibittoniitiichen 
Umtriebe anzuſpornen. Praſident 
William Kramer nahm gegen den 
Vorſchlag des Merors, die Schankli— 
zensgebühren bon 81000 auf $1500 | Toren netto 21 Zpiele. 
zu erhöhen, Stellung nnd erflärte,| 12. Meiterfeldt, 
dadurch würden nicht die Spelunfen | , ,!: Krabbenhoft, 


ber: 


Kic, Wolter, Kreugturte gegen 
. J. Martin Roos, gewonnen 
verloren 2, netto 21 Spiele. 
9. B. Thielen, 643 Punkte. 
10. E. Hagemann, Streugiolo ge: 
gen T. 

11. Kohn Ripple, gewonnen 24, 


i.» 
8 23 


oO, 
N 
· 


J 
A. 


ver⸗ 
A. Punkte. 
höchſtes Spiel 


627 


I 
I 
} 
| 
| 
! 
| 
I 


3. 90. 


24 e - * 4) ne 8 Rı f J 
und zweifelhaften Zofale geichädtgt, |" / m... — 


Tondern die kleinen amitändigen : gegen 6. 

Wirtihaften in den Voritädten. Ald.! 15. William Fiicher, 
Toman fprad iiber die Arbeiten der fein Spiel verloren. a. 
ſtädtiſchen Schankkommiſſion und A. 1%. rm ee er 
D. Weiner über die Ziele der Ver-| 15 R. ©. Mitte, gewonnen 0, 
ı biimdeten Vereine. Ioren 1, nerta .19 Spiele. 

| In Anbetradjt des glänzenden Be 19. Sohn 6. Blamy, 620 Punkte * 
ſuchs wurde beſchloſſen, die Ver a — — 
jammlımg der Delegaten der deut-: 8. War. E. Fockk, Herzturne gegen 5 
ſchen Vereine der Südſeite, die zum 22. 

Verband gehören, am nächſten Mitt- 


Schnittmuſter Nr. 8144. Größen 
on red 9 zold, ewonnen 22. her⸗ 22* a, ! . © 
loren , — hiele. 479 Bunte, | für Kinder im Alter von 1,2 
. . . 923 
mod nicht, wie angelagt worden war, 
abzuhalten. 


en * rn 
23. Kohn Bindgen, 612 Puntte. und > ‚ahren. 
nn Ee 


4. ‚red Siriere, Editeinfolo gegen 7. 
eſet die „Sonntagpoſt“ 


Chas. Lang, gewonnen 22, ver 
3, netto 19 Spiele, 449 Punkte. 

— —— — * — 

Abgekühlt. 


1 Schippenturne 
5. gewonnen 19, 
| z 


/ 
Der 


| 
| 

vi 
| 161 


sur 2jührige brauht man 17% 
| Mard 36 Holl breites Material. 
l 


o = 
3, 


Schnittinufter find unter Angabe der 
'gewünichten Größe md der betreffenden 
Aummer gegen Kinfendung von 10 Gents 
zu bezishen durd) die „Modenbteilung der 
Abendpoft“, 225 Weit Wafbingten Str, 
Chicago, Ill. 


| 4 
r . .. - — . 
Nic. Schmitt, böhites Spiel, 120, 
5. Schrade, Herzturne gegen >». 
| — — — 
| 


Seiterr. » Ungas. Honfiulat. 


vo, 
u Mat, 606 Bımfte. 


\ 


>=» - -—— 


‚Kehlenmangel ihlimmer als zuvor 


— — — — — 


Wollte ſich im Abwaſſerkanal ertränken, Das ku. öſterreichiſchungariſche — 
wurde aber raid anderen Sinnes. | Generaltoniulat, 8 Stod, 108 Süd Geiabr vorhanden, daft übermorgen viele 
EaSalie Str, Zimmer 816, fucht den Gebande nicht geheizt werden fünıen. 
|der 12 Jahre lang auf der Farin fei- | Yufenthaltsort der nachgenannten Ber: Falls es nicht gelingt, heute oder 
ner Stiefſchweſter in Glen Ellyn, mißten: ‚morgen große Mengen von Kehlen nach 
I SIE, gearbeitet hatte, geriet geitern | Bardezat. Acrander, Chicago au bringen, mird es am mitt 
früh mit ibe im Streit und wurde sinn mo) im einer Dbeizachliichen Anzab! 
| entlaffen. Weogelion fühlte ſich dar- 


>, von Mietshäufern, Bürogebäuden und 
| über jo gefränft, dat er ichnuritrarf: Fabriken an dem nötigen Heizmatertal 
nad Summit inarichirte und dort in! 


ac ſehlen. Nie zuvor hatte Chicago un 
Einf - | 2 ſolche Kohlenn 13 iden 
den Abwaſſerkanal ſprang, um ſei— zu ter foldem Kohlenmangel zu let 
| ga 2 ö de au machen. Das | | mert hat jih die Lage noch dadurch, 
ı2daljer war aber 10 falt, da er!Scärt. Maria, geb, 1804, — gr, Fife 
ER : | Sabemwleben, Bez. Muffig. dab die Norfolt & Weitern Eifenbahn, 
Ifchleumimgft wieder die Wrerböfchung | Chicago. —— 
| hinanffrarelte D, 5 schnell ihn, Praza iu. srau, Thorefia, geb, Staner, melde große Mengen der fchwarzen 
— — 2 ſchnell ihn ** Iggl tinaan Formen geb. Diamanten hierher zu bringen pflegte, 
ne 12 875. auägew. 189995 aulett 503 U. 32. ir. | Z i . AR, 
ee hen |udeıa nquite, ach. 1807, ausaee. 1813,| Sendungen nach weitlich von Chicago 
) 5 Wien: war Naffirerin in eittem Neitaurun 1 — 
ee ee —— 
Leib gefrorenen Kleidern halb ohn- dei Trotz des empfindlichen Mangels an 
mächtig anlangte. Er wurde ſogleich zug Sein Heigmoterial befinden Fich übrigens in 
den Güterbahnhöfen der Eifenbahnen 


| Der 52jährige Joſeph Wegelſon, 


aus Homotau, Voo 


2 Sabre, ausge 
= eiter Tılhle 


» ‚Dirt 

Galizien Pomeran 
asaeianaener in Zibirt 
Inffic, Grar, Wird don ! 

hip Sarfi Arieasgeiangener 


ſucht 


ausgew. 


“> Re + 
2039 3 


\ 
Hrdlore; 


bW. 1366. ausgew. 
> “ion 
Wis 


1914 


Jabre al, aus 
1907 Photo 


in ein wares Bett geiterft, und feine!Maszarc 1, Sel 2 N 
GBleißd * 4 a Nr | Zemedvar Nnaarı „vroael i 3 - 
meh re am u aufgetaut. Tree A, wird noch Hunderte von mit Kohlen bela- 
i NOT 0 zule it wntaidaitice, Zuto., — ⸗ 

| egeijon erho e ſich a auch wieder vorn feirem Vater Frang Vaumgartner, ariegs: | denen Magen, die, offenbar nur um 
| fo meit, vaß er zu feiner Stiefichwefter | _neiannener im Citiibirien, nefucht, die @nannheit zı berardf : 
ück ſchi t it d |Shumter. Iofef, 32 Sabre alt, Maichinen- | PIE Knappheit zu vergrößern und die 

ar r{yr * Ir 3 7 * * x en 5 ’‚. . . . . 
durut mar! iren tonm e, mit der Pr | Breife noch immer mehr in Die Höhe 
ſich wieder auszuſöhnen verſprach. | | 


ihloffer, aus Neific, Kom. Bars, Ungarn, feit 

Jahren in Chicago, wird bon feinem Vrurder | 5 z x 

Franz Gabor, Stbil-äntern. in Rodeforr 1. zu treiben, von einem Händler an ben 
Mer. Frankreich, geſucht. = 
<huemer, endelin, oder deifen Kinder as | andern überichrieben iworden find. Im 
Menne Tirol, ach. 1841, ausgem. 1860- ‘0, | diefem Uebelſtande abzuhelfen werden 


Glaſer: zulent in Chicago. — — 3 * * 
die Eiſenbahngeſellſchaften ſich, wie es 


— — e ⸗es — 7 — — 


| 


Tabor, Ztefan, geb. 1876, ausacm, 1909, air3 


e ann; in Johnstown. Ra 


Gut für Rheumatigmns 


|  Scivaderbad 


Auczina, Veram 
Wefp, stonrad 


aulept 
geb, 1978, ausaeio, 1914, aus 
: aulept in Chicago. 
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Böhme 


heißt, ſofort an die Staatskommiſſion 


Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in 
wöchentlichen Lieſerungen zu 
— S Cents — 
halbjährlich. oe. ie $1.30 
jährlich —⏑ —o 82.60 
Der Neinertrag ungefhmälert zum 
Beiten der Kinder im Syelde 
ftefender Männer, 


Auflage in Deutidhland 
über 1,000,000 wöhentti! 


Bu beziehen durch: 


Hilfsverein Deutscher Frauen 
45 Broadway, New York, N. Y. 


Frau Carl L. Schurz, 
Echjakmeifterin für die Ver, Staaten 


N. 
Wer iſt J. ©? 

Janet war unſtreitig viel beſſerer 
Stimmung, was die Urſache auch ſein 
mochte. „Wenn ich nur helfen könnte!“ 
ſagte ſie. „Hier iſt unſer Problem: 
Wir müſſen jemand ausfindig machen, 
der Onkel Robert ermorden wollte und 
in die Wohnung gelangen konnte.“ 
DDas iſt die Sache in einer Nuß— 
ſchale,“ erklärte George. „Wie wir das 
eben anfangen ſollen, weiß ich nicht.“ 

Eigentlich wollte ich den Brief von 
Jonathan Scudder, den Crawſord 
mir gezeigt hatte, nicht erwähnen, aber 
vielleicht konnte mir Janet noch nä— 
here Auskunft über den Brief geben. 
Nehmen wir die Spur des — 
Telegramms auf, Mr. Lawrence“ 
| ogte ih. „Glauben Sie, dak I. ©. 


| 


- 


* 


eine Verabredung vielleicht doch ein⸗ 


(Fortſetzung folat.) wahl im Frühjahr unnötig machen 
— — und der Stadt dadurch 8750,000 er— 
ſein Grundeigentum ver» ſparen ſoll. Die Maßregel ſieht vor, 
erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der Abendhoſt“ 


| * Mer 


\faufen mill, 


| | 


lihen Aldermen menigftens um ein 
und, wenn möglich, um zmei Yahze 
verlängert Po. folf, und — vom 
— Jahre 1918 an Stadtväter auf vier 
u" | Kahre ermählt werden jollen. Die 
Hals | Wähler follen das Recht erhalten, mit- 
hättet, fa fang wie dieſer Ge -· tels des Rückrufſyſtems Aldermen vor 
Gran En PER GEB Ablauf ihrer Amtszeit abzufegen. Der 
ehem Hals Stadtfchreiber und Stabtfchapmeifter 
| follen ernannt und dem Zipildienitge- 
— — ſetz unterſtellt werden. Der Vorſchlag 
I ” fand anjceinend Anklang ber ben 

na 


! 


| 


| 

| 

| 

| 
Mitgliedern Des Finanzausſchuſſes, 
bie aber erklärten, e8 miürbe jchlecht 
audfeben, wenn bie Sade von ihnen 
audgehe. Senator Gladin wirb ben 
Plan daher der Municipal MVoiers 
Recaue unterbreiten. 


— — 


Leis 
TONSILINE 
LER 


Tr a 


IR; 
* 


daß die Amtszeit der im Amt befind⸗ 


für öffentliche Nußeinrichtungen wen 
den, damit dieſe die Ueberſchreibungen 
mit einer hohen Gebühr belegt und da 
durch das ſofortige Entladen der Wa 
gen herbeiführt. 


! ie, ach. 1887, ausgeiv 


Bocella, Frau In i 
Rauleßtzt 2018 Mil 


1913, aus Beſcice. Bö 

port tr, Chicago. * 

3iegel. Jalbb, wird von feinem Bruder Leon 
Ziegel, Kriegsgefangener in Sibirien, geſucht 


Muſterole macht dieſe ſteifen Gelenke 
loſe — Verteilt Schmerz 
— —— — 
In Schwulitäten. 


— 
| hr werdet wiſſen warum Taufende Muftersie | 
'gebrauden, fobalb Ihr einmal die frobe Erleic- 
| Bruns an &uch feldft eriabren habt, bie e3 


—————— 
Der Z33jährige Stadtreiſende Auguſt 
Grunwald, Nr. 1700 Barry Apve. iſt 
klage verhaftet worden, 
re Arbeitgebern, der Irier-Stan- 
| „Mufterofe wird bon  bielen Poltoren und | leh Bompany, Nr. 56 W. Kinzie Str., 

Krantenpfiegerin vfoblen, Milllo ben! VR 
—* Sremaune, ‚etwa $500 bi3 $1000 unterfchlagen zu, 
une, Tleifen ai, ma, eigen, Rippen: | nr 8» ar »+r es : * 
‚fellentabnbung. Rbeumatienius. _Oereniann | Haben. Der Häftling, bei berheicatet * Wer jein Örumdeigentum ver— 
| nongruen und Sein Im Aerue 5 Yeten- "fit, fol das im Auftrage der Firma kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
—— — exfrorenen Müßen, Eiläkun. DON Runden eingezogene Geld nicht | Bived durch eine Ffleine Anzeige in 
uf (es berbütet Bäuftg Zungenent- | abgeliefert, jonbern in leichtfinniger | ber „Ubendpoft“ 
Geſellſchaft verpraßt haben. 


pen her 
| | 


sünbung), 
ebt nur zu 
ollte 


e — Die patriotiihe Großmutter. — 
„ie aebt e& denn deiner alten Groß 
‚mutter daheim? Sit fie noch munter?“ 
— „Das mill ich meinen. Die lernt jeßt 
noch einmal die Wacht am Rhein.” 


>>. — 


| Holt Eus fofort kine Arute aus ber nädhiten | 
\anle Bei;von Mefirid semadt It Retter aie 
m on Mofir E erfe 

ein Eentptlafter und ed zieht Teine Blafen. cs unter der An 
— Rare unb Pehagen, während +8 
‚ei n mir 


1 


9 


— Einwand. — ‚Wie kannſt du 


Kinder schreien 
— NACH FLETCHER’S 


36 erg I 1 CASTORIA 





7 er 


zn ee 


wie. er das „‚Burnham In’, 


Trei berüdhtigtg Ranbeine neh. einer | 


Schieherei dort verbaitet. 

‚su der MWirticpaft von Frant Marr 
in dem Worort Suentam, ıwo vor eini- 
gen Women John Hogatty, angeolich 
ein berüchtigtet Verbrecher, im Laufe 
eines Streites erſchoſſen wurde, fand 
heute Morgen gegen 1 Uhe wiederum 
eine Rauſerei ſtatt, bei der einer der 
Beteiligten in die Schulter geſchofſen 
wurde. Der — Charles Smith 
derhaftete unter eigener 
Drei Der Ker!t berüiagt 


und 


Todesgeſar Jr 
taie Schiegbolde 
welche mit 
der Ermordung Hogartys in Verbin 
dung ſtehen ſollen. Die Häftlinge, die 
ſich jegt auf dem Wege Ehicago 
befinden, ſind omas en 
Bruder von „Mob“ Enriah’, Charles 
Woran, bulter geihorten 
wurde 

„unn“ 


bis ber 


nnrchlieks WMerureset 
angebliche BVetorceder, 


naa) 


wnriabi, 


tonnte tan 
Seſelſch Ut, unter 
V —— beſanden, 
tie in Hammond und anderen 
weidiich gezuiht hatte, ım 
‚Burnbam Jan“ und 
Seit lana ganz ge 
littet. Dann aber k nach Ylustage 
des Beſitzer der Wirtſchaft 
Streit aus, der ſchließlich zu 
Schießerei führte. Schon die 
ſten Schüſſe lockten den auf der Rund 
befindlichen Poliziſten der C 
Charles Smith herbei, das Lo 
tal lief, ſeinen Rebolver zog und alle 
Saiten befahl, ſich an die Wand 3 
ſtellen und Hände hochz! ıbal ten. 
Alle tateı, wie ihnen aebeipen l 
ji aber in einem , Halbereis um 
Beamten auf. Während Ddiefer 
einen der Kerle zufchritt, um ihn zu 
entwartnen, wurde ihm plößlicy der 
Revolver aus der Hand gefchlagen, und 
die Schieferei begann aufs Neue. 
Smith gelang eg mebrere 
der Kerle zu Boden in Schlagen, feine 
Waffe wiederzuerlangen und drei ber 
Burjchen Handfchellen anzulegen. Er 
lieferte fie in bu: naniß ber Ott 
ichaft ein. Die hielige Behörde wurde 
dann bon dem wichtigen Fang benach 
Er und — machten ſich 


ide 


ermitteit werden 
zählen il) G 


icht! kann 
denen ſich 
nachdem 
Vorſtadten 
das ſogenannte 

verb.elt ſich eine 


Die 


der ın 


Die 


tm+ 


rt 
au 


(If 
ſchließlich, 
I 


Gefä ir 


— 
Rah berühmten Muftern. 


William Selcer von feiner Frau, angeb: 
ih unabiichtlich, anneichoiien. 
Bon feiner Wattin Dora 
wurde heute der 40jährige 
Selcer, 4305 Dafenwald Ive., im 
Erdaeihoi der Gage Hat Worts, Wr. 
2241 Indiana Mve,, wo cr Geichäfts 
führer der Schadhtelabteilung iſt, 
niedergefnallt und durch einen Schuf 
an der Hüfte jchwer verwundet. Gin 
farbiger Aufmwärter, William ®. Al 
tion, der dazwiichen treten wollte, 
wurde ebenfalls durd einen Schuf; 
am rechten Arm venivundet. Selcer 
leitete fürzlib” das Scheidungsver 
fahren gegen ſeine Gaftin ein und 
bezichtigte ſie darin der ehelichen Un 
treue. Das Vaar hat drei Kinder. 
von denen zwei bei der Mutter 
Hauſe Nr. 507 S. Lawndale Ape 
leben und eins bei dem Vater. Frau 
Selcer, die 36 Jahre alt iſt, erwar 
tete den Gatten heute Morgen vor 
ſeiner Arbeitsſtätte, ſprach ihn an und 
rolgte ıbın in das ( — wo hu 
ihn angeblich um Geld für UUn 
halt der Kinder bat. Selcer 
auf einen Revolver gezogen 
auf die Wattın anael ei 
rauf fie die Waffe padte un 
um den ! 


Selcer 
William 


ım 


Beſitz Des Schieher 
Mähren D Des 
dte Kinarre amd 
wugel getroffen 
darauf tra! 
den Aufwär 
—W 


vundete 


Kampf 


Selcer ſie 
3u Bod 


u— 


tor 


Gduard Klauffenius geitorben. 


95 diterreichticher Silfs 
tonin! 


"War von I876 
geweſen. 
Ka langen, Ich 
gelern Eduard 
Ritinbaber der Firma 9. El uffe ıtu8 
& Go., der Chicaaver ‚Derteeieri ı des 
Norddeutichen Lloyds, in 
Wohnung, Nr. 4054 — Ave., 
aus dem geſchieden. E 
wurde vor 59 Jahren m „ch 
des Damaltaen beutichen 
Clauſſenius in hicago 


und hatte von 1876 


veren 


Clauſſenius iherer 


eine ee 


Leben 


tonfi uls 


sitelluna, während m 
ıter diterreich 
ul! unter Dielen den 
Hilrstonfule inne Mis 
Vater Itarb, übernahm 
—— vager des Richters Brentar 
m Bruder Georg 
| legte erem 


unaca 


Eduard, 


fein 

wor fiel 
gegeſchä zu während 
nun Geſtorbene, an die 
AMmac ſowie 


trat 


€ 
ı 
fi 


Hi sabtetlung 
B inkgeſch äfts 
is bor etiva fiinf oder 
tech® 
Geſchäft ie Wittwe und drei 
Kinder, ein Sohn un wei Töchter, 
— ihn. uerfeier — 
morgen Nachmittag 2 Uhr in der Ka— 
he des Graceland-Friephofs ftatt 
finden. 
— 
Bot na Guropa. 


ah De 


Die Poit nı eutichland, Deit 
d Jarn und der Schmweis ati 


iote folat: 


reich-Ung 
im Chicagoer Poſtamt, 
Donnerstag, den 18. 
rnacht: Dampfer „Romenfjont, 
iber Kirkwall Deutſch 
and und —— 
Dampfer „New York“, über 
Schweiz. 
Montag, den 22. 
Vormittags: Dampfer 
ahieri“, über Genug, Schweiz. 
re rn 


ZefeP die „Sountagpo nt 


a. 
anuar; Mit 


und Beraei 

und 
Liver 
pool, 
Januar, 11:45 
nt: Ali— 


„Bant 


ſten 


im 


fi tel ı 
raaut und. KR enswood Avenue 


zog er ſich vom 


mittels näher erflärt. ® 


Drei u! 

Ser geitrine Tag bradıte Damit ſoweit 
die ſtrengſte Kälte in dieſem Winter. 
Der geſtrige, ſonnenklare Sonntag 

brachte mit 3 Grod unter Null auf 

dem Wärmemeſſer des Wetterbeobach— 
ters die ſoweit ſtrengſie Kälte in die— 
ſem Winter, aus den Vorortien, na— 
mentlich den weſtlichen, wurden aber 
erheblich niedrigere Temperaturen, 
folche bis zu 12 Grad unter Null, ae= | 
meldet. Heute Moraen um 2 Uhr 

Hatte ſich die Quecſilberſäule wieder 

bis zu 2 Grad über Null emporge 

ırbeitet, und um 9 Uhr Wormittans 
batte Tte alitlich S Grad erreicht. Für 

Heute ın Helft der Beobachter 

Schnee irenge Kälte in 

Ausſicht, Abend eine Min— 

10 Grad oder da— 


| 


rn 


ıD morgen 
umd iveniaer 
titr heute 
veitfuftmärme 
rüber. 
Polizeichef Schüttler 
nen angewieſen, auf ‚der 
notletdenden Frau 
ſofort 
dann 


pon 


hut ferne Man 
n Cuaaus nad! 
ſein und 
Die Po 
ı Spuntpaacnten in 
1 dringe end— 
ichſt Ic senia Verzöge 
Abhilſe getan werden fann. 
Schurz -Hochſchule an 
Abe. und Addiſon Straße 
mußte heute geſchloſſen werden, weil 
Dir Kohlenlieferani die zur Heizung 
ae Kohle nicht zu liefern ver mochte. 
\ Erfroren. 
Auf den Geleiſen der Northweſtern 
Bahn nahe Webſter Ave. wurd die 
ftorene Leiche eines mit einem 


jeden Fall 
liz ei wird 
Stennt tniß 
Not mit mögl 
runa 

En. 

Die 


Milwaukee 


Karl 


teife 


: dunklen Anzug befleideten Mannes ges 


Der 


funden, DEI 


mutmaßlich, durch einen 
Sturz betäubt, den Unbilden der Wit 
terung erlegen war. Das Opfer harrt 
Beſtattungsgeſchäft Nr. 2122 Weh 
ſier Ave. feiner Idenkifizirung. 

Durch Mark 
52⸗jährige Kellner John 
Nr. 613 W. Madiſon { 
angeſäuſeltem Zuſtande ar 


und Bein. 
Der 
nolin, 


und ehe man ihn fand waren ihm 
Hände und Füße erfroren. . Der der 
unglüdte bat Aufnahme im Brideme 
Holpital gefunden. 

Nor dem Haufe Wr. 7220 Kenil 
worth Avenue ftolperte der 77-jährige 
Joſeph Gale, — 6713 Newgard Avbe., 
und ſchlug lang hin. Ehe er gefunden 
wurde, waren Ken bie Hände und Füße 
erfroren. Der Derunglüdte hat Auf 
nahme im &t. Francishofpital gefun 
den. 

Dem 36-jährigen Barney Lyons, 
Nr. 2949 NR. Tallman Ave, erfroren 
an Di tverjeh und Elnbourn Ylpenue die 
Hände, Füße und Obren. Im 


Alexia 
nerhoſpital, wo er Aufnahme 


Plaut nice jeht 
als König Kir 


Hieſige Vente erzählen in nuterzeid)- 
neten Zenantiien von wunderba- 
ren Deilungen, die jic an 
ich erlebten. 


End 
ranDd, 


jeden Iaa fallen fi; mehr nud 
mehr Leute durch ihre Analt zu unno 
tigen Gängen zum Operationätifch 
verleiten. mn vielen Fällen find fie 
einfach Durch die ermüdenden Spmp- 
tome eine® in lIlnordnung aeratenen 
Magens zu jehr anaelpannt worden, 


Herr Wdward Bonner 


und fie ftellten Fich ihre Leiden aröker 
bor, bi3 fie fell alaubten, daß nur Das 
Meſſer ſie retten könnte. 
die neue Kräuter 


22 


Plant Juie 
Magenarznei iſt das 
Mittel geweſen, durch das ſehr Viele 
bon den unnötigen Koſten und den 
Leiden wundärztlicher Operationen 
bewahrt worden ſind. Plant Juice 
vollbrinat Wunder dei Bekämpfung 
a'fer Xeiden bes Magens, der Neler, 
und des Rheumatigmus. 
Jeden Iaa ericheinen ınehr und mehr 
Laute mit unterzeichneten Erklärun 
gen über die große Hilfe, die ihnen zu= | 
teil wurde, 
Serr Edward Bonner, der Nr. 2218) 
Weit 54. Plab,; Chicaao, wohnt und) 
der in hiefiaer Stadt viele Freunde! 
und Befannte hat, gab fürzlich für fei- 
Water die — ide, unterzeich 
nete Erklärung ab. Er fagte: 
„Mein Vater hat ſeit Jahren an 
Rheumatismus gelitten und war auch! 
an Magenkatarrh erkrankt. Er konnte 
teine feſte Speiſen irgend welcher Art 
in ſeinem Magen behalten und wurde 
ſchlimm aufgebläht von Gaſen. Er 
konnte nicht ſchlafen, und ſein Zuſtand 
geſtaltete ſich ſehr elend. Er hörte von 
Plant Juice und begann es einzu 
nehmen. Es wirkte jedenfalls vorzüg 
lich in ſeinem Falle und verſchäffie 
ihm ſo viel Hilfe, daß ich ebenfalls be 
gann, es einzunehmen, da ich auch in 
ſehr erſchöpftem Zuſtand war. Ich 
hatte Schmerzen in meinem ganzer 
Körper und zeitweile ftand es mit mir 
jo fchlimm, daß ich nicht arbeiten: 
fonite. Ceit ih Plant Su ice ein: 
nehme, bin ich wohl und arbeite ich je- 
den Taa, da es mid poilftänbie bon 
diefen Schmerzen befreit hat. X 
empfehle es mit Vergnügen Anderen.“ 
Der Plant Juice Mann hält ſich in 
dem Laden der Public Drug Co. auf, 
Nr. 26 Süd State Straße, zwiſchen 
Matifon und Montoe, wo er täglic,, 
mit dem biefigen Publiftum zufam-, 
mentrifft und bie Vorzüge dieſes Heil⸗ 
An; — 


der Nieren 


nen 


geſtern Abend 


nachdem ihm die Hände und Füße er 


im Hofe de 
‚san 
ſchachtung, in 
in den Schacht 


nach 


ſein Hut 


Bundesgroßgeſchwoörenen 


Jahr, G. 


I wählt: * 


Henry Gabauer; 
Schmid; 
waltungsrat: 
Monate; 


3u den Bereinigten Vereinen: 


— — — —————— 


Impirb fein Zuftand als sfogniber 
gend bezeichnet. 


Mit erfrorenen Gliedmaßen —— 


Kür 31-jährige George Lust, Nr. 1828! 


Nebrasta Upe., in das St. Elifabetz 
hofpital eingeliefert. Sein Zuftand gibt 
zu Stejnerlei Befürchtungen Veran— 
laffung. 

Der 28-jährige Jana Norman, ter 
aus der Jrrenanjtalt 
Dunning, entwich, wurde eingefangen, 
froren waren. Gr befindet fih m! 
ärztlicher Behandlung. 


Sraufiger Tod. 


Ter 14 Jahre alte Garrett Wlivuriug 
ſtürzt in Ausſchachtung und erſtickt. 
Der 


Nr. 


14jährige Garrett Moorlog, 
1623 Weſt 14. Place, war heute 
Thon ıp fon & Taylor Co. 
Weſt ind Lumber Straße mit 
dem Ausladen einer Fuhre Schlaäcke 
beſchäftigt und fand | vor einer Wurs- 
welcher die Muffe Hinern 
tutichte, als er eg Hat verlor und 
ſtürzte. Gr murde erit 
geraumer Seit vermikt, und als 
neben dem —* acht er 
benachrichtigten e Arbeits 
e auch vald 


t 
zur Seite 


ner 
i 

2) 

u. 


wurde, 
aenolien die Feue J di 
die Schlockenmaſſe 
hatte und den ‚Jungen 

fonnte. Sria. aber i 

erſtickt. 

+» 
Die hohen Ontter» und (ierpieiiv. 


mit größten 


entnenengetebei. 


Unteriurhung 


utereſſe 


Ausgang der 


bezict 10 
dei ben v 
nahmter 
Chicagoer But: 
genauen Unter! 
wenn moglich ef 
Bor} 
Richter Yandis er 
! durch weichen 
te Ypill fit rliche se tegung der 
Sera ir ubertreten ba 
auherardentlic 
sent für uf 


ficht 


Yngefichts der 
hohen Preiſe, 
ter und Eier gefor dert J 
man den Ausgang der Unterſuchung 
mit dem größten Intereſſe entgegen. 
Wie der Bundesdiſtriktsanwalt heute 
Vormittag erklärte, wird er ſich, 
das zu Tage geförderte Beweismate 
rial dies rechtfertigen ſollte, an die 
wenden, da— 
die Spekn 


welche 31 
11 & 1 


falls 


mit dieſe Anklagen gegen 


lanten erheben. 
— >» 


Broteit ver riede it. 


Berlangen von Yun Vereinigten Stunten 


Silie für ihr Peterland. 
Ctwa taufend Grtechen I 
läßlich ihrer Neujahrs 
Houſe geſtern ſich zum Proteſt gegen 
die Blockade ihres Vaterlandes durch 
die Alliirten unter Vorſitz von G. 
ae ver ſamm eit und d Beſchlüſſe ar 
 Wodude als 
nen] lich; u nd als Verstoß gegen i bu 
voͤl lkerrecht verdammen. Die Be— 
ſchlüſſe werden abſchriftlich Präſident 
Wilſon mit dem Erſuchen übermittelt 
werden, gegen die Alliirten 
ſchreiten. 


haben an 


4 


teler im Bull 


einzu— 


— > > 


Widerſetzt fih der Auslieferung. 


Bundeskommiſſär Foote wird 
über die Frage verhandelt, ob 
der Schwede Georg Johannſon, der 
in ſeiner alten Heimat 20,000 Kronen 
unterſchlagen haben ſoll, an die ſchwe 
diſchen Behörden sgeliefert werden 
ven oder nicht. Seine Amwälte toiber 
een fich feiner Auslieferung mit al: 
* Kräften. Anfangs machten fie! 
geltend, daß jeine Verhaftung in ungez | 
feßlicher Weile vorgenommen wurde, 
und als fie damit feinen Erfolg hat- 
‚ Judten iie den Deiveis zu liefern, 
bon einer lnterfchlaaung feine | 
e jet, Sondern dah es fich einzia) 
und allein um gewiſſe Irrtümer in der 
Buchführung handle. Eine Entſchei— 
dung iſt bisher nicht gefällt worden. 


ñi— 


Vor 


hoyıta 
uf 4 


l — 


Auſs Vereinstretſen 


Konvention des Deutſch 
amerikaniſchen Unterſtütungsvereins 
„Tue Recht und ſchene Nie 
nand“ wurden folgende Haupt 
bedmte erwählt und ſeither auch ſchoön! 
ug Er Hauptpräjſi dent, A. 
Becker: Hauptpräſident, Guſt. Wendt.! 
vaubt Vigep räſident 
Zzweig Nr. 4: Haupt— 
Sekretär, A. Hönig. Hauptverein: 
Haupt-Finanzſekretär, H. Kidderlin, 
Hauptverein: Haupt-Schatzmeiſter, 
Wm. Janſen, Hauptverein; Haupt 
Führer, A. Groß, 


Haupt-Wache, M. 


In der 4. 


m— J 
— — 1, 


W. Schloſſer 


Hönig, Hauptver 


ein; Truſftee auf 
Zweig Nr. 5: 
Moyne 


aut 2 
Truſtee 


Truſtee 
Hauptyerein, 
Tarnow, 

Der Deutſche 
„Böhmer Wald“ Hat 
Bermte für das 
Rräfident, Math. Kunz; Vize: 
prälibent, Charles Funke; Brot. Se: 
tretär, Frank Reiß; Finanzſekretär, 
Schatzmeiſter, Georg 
Türſteher, Tony Funke; Ver— 
Adam Lilla, auf 18 
Karl Groebner, auf 1 Jahr; 
Karl Schmid, auf 6 Monate; Delegat 


Jahre, 
Hauptverein. 


folgende 


Andrem | 
Schmid. 
ee ⸗ 
Eiſenbahngeſellſchaften 
wieſen. 


abge: 


Waibmaton, 15. 
ſcheidung des 


Jan. Eine Ent | 
Oberbundesgerichts im! 


| einem Brobefall gegen die Chicago & | 


ton, fomie Nayoo & Mifitiitppi- | 
Babır abgegeben, dürfte sich im! 
Sanzen auf ungefähr 800 von Ei: 


ſenbahnen an die Regierung geiteltte 


sorderungen beziehen. Die Gejell- | 
ihaften verlangte $35,000,000 als: 
Nahihlagsaahlung. fir die Veförde- | 
rung bot ® Boftiadhen in den Jahren | 
1307 bis 1914 


vollzählig zu 
ſcheinen und haben mit der Direktion 


fen. 
ſchaft 


Sonntag 


heit, ſich bei der 


innerung zu 


aufgeführt, 
handelt von einem 
Lieblingsſohn 


von „Francesca * Rimini“ 


mini“, 
die”, Mittweh: „Die 


Hauptverein: * 


auf 1 iS 
Unterftüßungsperein | =! 


faufende Jahr er=. ' 


lars, nabezu 215 Millionen ın 
im Vorjahre, 
11916 die 
| tenditen 

riſon & Co. haben als viertes joeben 
ihren ‚sahresberiht befannt gegebeh. 


—— Theater. 


Die Germania: Rs (Gaftern Star) | 
wird am ächſten Mitiwoch Abend das 
Deutſche Theater zur Wiederholung 
bon „Zacheud’ Erben“ in Corpore be=' 

Tuben. Die Damen der Loae werden | 
Siefer Vorftellung er- | 


Vorkehrungen für qute Pläbe getrof- 
Auch die Mitglieder der Gefell- | 
„Erholung“ haben für dieſe 


Vorſlellung zahlreiche Plähe vorbe 


' ftelli. 


Das Stüd hat bei feinen Auffüb- 
rumaen am vergangenen Samdtag umd| 
Sonntoa To ausgezeichnet gefallen, 
daß auch für Mittwoch ein volles Haus | 
zu erwarten ift, Sapellmeilter Kart, 
Coufall hatte die Operette treffiich 
einitubirt und alles ging "wie am. 
Schnürden. 

Es ſei an dieſer 
darauf — * gemacht, 
D onnerste u dem 25, 
6 Fhrenabend unſeres 
Theo. Chriſtmann 


Zweifel 


hereits tebt 
daß am 
Sanuar, der 
vortrefflichen 
ſein wird. Ohne 
es da ein brechend une 
Haus geben. Borbeitellungen find be 
reits jetzt zahlreich vorhanden. Wer 
llo den beliebten jungen Knüſtler an 
ſeinen; Ehrenebend ſehen will 
ſichere ſich bereits jeyt ſeinen Siß. 
geben wird betann tt d die aut 
„Drei Paar Schuh“. Eines 
Volks 
Ghritimar 
Hauptrolle 


Stelle 


wird 


14— 


deutſche 
natürlich ed 


Fücke der u 


ſpielt 
nächſſen Somstäͤg geht in 
1 Male die) 
„Der Raſtelbi von Le 
Komponiſten der „Luſtige 
in Szene. Als Gaſt dafür 
Haniſch den bekannten 
Tenoriſten ge Riehl gewonnen, 
der die Rolle des Miloſch ſingt. Herr 
Riehl iſt hier ala Viederfänger bor: | 
teilhaft betonnt. 7 veiner, ſchöner 
hat Tauſenden von Deutjcen 
undergefliche Stunden — 
Name auf dem Programm 
genügen, am Sam sing und | 
das Deutiche IThenter bis 
auf den legten Plaß zu füllen. | 
Herr Chriſtmann hat, wie Vor⸗ 
läufern zu Benefizen üblich, Gelegen 
Vorſtellung von „Der 
beim Publikum in Er— 
bringen, denn er * 
und hauptiächlich Ipielt die Nolle bes 
Mof Bär Piertertorn. Als Chriſt- 
mann diefe Rolle in Cincinnati ini 
vergangenen Winter varitellte, waren | 
die Zeitungen de3 Lobes darüber voll, | 


fie wurde als mukergtltia aepriejen. | 
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Am 


Saiſon zum  eriten 


ler 
neratie 


Der, dem 


nder” 


trettor 


ein 
Tenor 
ſchon 


und ſein 


wird ſicher 


Raſtelbinder“ 


ei» -—-- -- -— 


Chicagoer Grohe Oper. 


Erſtaufführung von „Der alte Adler“ im: 


Schlußwoche. 
Wiederholung 
nis „Der.Barbier von Sevilla” | 
Draht te a bollftändig ausverfauftes | 
Haus, felbit eine Neibe von Mus 
ſikern mußte ihre Sibe im Orchefter | 
aufgeben. Mme. Galli-Eurei. feierte! 
als „Roſina“ wieder große Triumphe 
und war ſoriwährend zu Wieder 
holungen gezwungen. 
Generaldirettor Campanini wird 
der letzten Opernwoche durch die in 
Amertia erite Aufführung von Raoul! 
(Sunsbouras Inriihen Drama „Der | 
olte Adler” und eine Neuaufführ ung | 
bon Meyerbeers „Hugenotten” befon: 
deres nterefje verleihen. „Der alte 
Adler“, zuerſt vor adt Jahren in 
Monte Carlo und ſpäter in Paris 
ſpielt in der Krim und 
Vater, der ſeinen 
tötet, um ſich deſſen, 
Liebe zu bewahren. Die Hauptpartien 
werden von Roſa Raiſa, Lucien Mu 
ratore und Alfred Maguenat geſun— 
gen. Sampanini wird dirigiren. Die! 
Oper mird bet der Galavoritelluna | 
am Freitag * aufgeführt; an 
demſelben Abend wird der dritte Akt 
mit Roſa 
der weite 


der jeßigen 
n: 


ie geſtrige bon | 


Rofft 


Raiſa und Giufto Grimt, 
At des „Suutler von Notre Dame“ 
mit Mary Garden, Hector Dufranne, ı 
Marcel Nournet, Octave Dun, Wil: 
ltam Bed, Eoniftantin Picolan und 
Defire Detrere und die Wahnfinne- | 
‚arte „Lucia“ gelungen bon! 
Amelita Goli-Eurci, geaeben. 

Der Spielplan für den Weit deri 
Woche und der Satlon lautet: 

Heute Mbend: „Francesca Da 
Dienstag: „Romeo und 


wills 


Ri: 
Ju— 
Hugenotten“, 

Donners tagAbend, Sriſeldis Sams⸗ 
tag Nachmittag: Lonife” ‚ Samöätag 
Abend: „Der Bar bier“ 

Die Belebung 
ſtellung iſt: 


der heutigen 


ranc 


3 Jahre, Momburg, * 


ſora gib bertoit ! 


A mu ‚Reterfe N 


“in geiegnetes Iahr. 


groge «Gewinn, den die Ghicnnoer 
Großfleiſcher einſtreichen. 
1484 Millionen 


Der 


Auf rund Dol⸗ 
ehr als 
beliefen ſich im Jahre 
Verkäufe der vier bedeu— 


Fleiſchgroßgeſchäfte. Mor 


‘ Dana) ivar ihr Neingewinn 83,832: 
212 oder 127,74 Prozent auf ihr Sa- ı 
ıpital von $3,000,000, be3. 11.25: 
Prozent auf die angelegten Summen, | 
$34,000,000. Im Sahre 1915 war! 
| der Reingewinn $2,321,414, 1914 
$2,205,6723.:9Vom lettjährigen Rein- ! 
geinn wıtrb6r-$1,000,000 an Divi-| 
denden bezahlt‘! 15200, 000 für dem., 
; Benftonstonda‘? der Angeitellten be: | 
'ftimmt und $2,632,212 in den Reier- 
vefonds getan, der jomtt auf 92. 
142.483 angewachſen ut, | 


Gefolgo. 


ar den! 


Verwandte 


war gleichfalls 
ſchreckt 


Eliſe 
| 


ı fuhr, dal 


aber, da Ste fofort 
| beitiegen werden. Die 
wobhner 


war, wodurch die Löſcharb 


nes 


ı eriter 


ı menszeritörte acitern das lange 
ſtöckige 
TI301S D. 9. 
einen Schaden von H100,000 an, 
‚es aelöicht werden Fonnte. 


‚ abgegeben 


'mann's 


ten Beſuchs, 
tracht „zieht, wie viel bei Dielen Veran: 


— 


— ——— 


— 
— ———— — — 


Der einzige Zweck des „A. B. 


C “ 
a 


Audit Bureau of Circulations 


—— jft, ehrliche Anzeiger wıd ehrliche Herausgeber zu ſchützen, 
dur Bejeitigung von Birfulations-Jrriümern nad der falſchen Angaben von 
Zirkulations-Jongleuren. 


Die Herausgeber von Zeitnugen, Monats— 


ſchriften, Farm-Journalen und Handelsblättern, die die große 
Mehrzahl der Mitglieder des „A. B. C.“ bilden, ſind der Anſicht, daß der Maun, 
der Anzeigenraum kauft, zu einer ehrlichen und reellen Zirkulations-Zählung 
berechtigt iſt — eine Zählung, ſo zuverläſſig wie ein zertifizirter Scheck. 


OA — A⸗ — 
Dieſe Herausgeber, 
zeigern amd Snzei en: Arenturen, geben Ihr Geld aus, 
„iA. 8. &* zu unterhalten, die 


und jie eriuchen um die Interftüsung von jedem Mann, 
fauft und ihn vorteilhaft faufen will. 


y Zin Xhr — 
Wenn Sie Ihre Anzeige * Heraus— 
geber anvertrauen, der Mitglied der „A.? 
Sie nur Ihr eigenes Intereſſe und tragen dazu bei, * ganze Geſchäft des An— 
zeigens auf eine klarere, geſundere und leiſtungsfähigere Baſis zu ſtellen. 


Abendpost 


zuſammen mit An— 


das 
Dienſte der erfahrenen Auditoren zu bezahlen 
der Anzeigenraum 


.C.“ iſt, ſchützen 


— —— — — — ——— —— — — 


— — 
2 


Mitglied des „Audit Bureau of Cireulations“ 


Siarinn ven Klammentod. 


vergeblich bemirht, 
au retten. 


senerwehr hatte id 
vie beiden Anglürlichen 


‚sener, das geitern früh auf bisher 


unauigeklärte Weiſe im zweiſtöckigen 


Holzhauſe Nr. 2228 Barry Ave. aus 
brach, hatte Tod und Verderben im 
Der 66jährige blinde Carl 
Boetcher und der 32 Jahre alte Hans 
Ihontvfon, init dent er vin Zimmer 
Tahboden bewohnte, fanıen 
in den Slammen um. Das 
wurde ganzlich zerjtört. "Der 
beläuft ſich auf etwa 55000, 
Carl Eckharts Wittwe, die im d. 
Stock wohnte, enideckte den Bran id. 
ie weckte ihre Augehörigen, rieß 
uſter auf und ſchrie mit gellender 
Stimme: „Fener!“ in die dunktle 
Nacht hinaus. Ihr Nachbar C. W. 
D, Miundalius, 2926 Barry 
pe., den der Schredensruf geavert 
batte, alarmirte die Feuerwehr. Eine 
Roctchers, das 
Stocd wohnbafte Frl. Elifabetb Tanf, 
dein Schlafe ge 
worden. Im Nachtgewande 
eilte ſie zurch das Gebäude, weckte die 
übrigen Bewohner und verſuchte auch, 
auf den Dachboden zu gelangen, wur 
de aber durch Rauch und Flammen 
zum Rückgange genötigt. Inzwiſchen 
waren die erſten Spritzen angelangt. 
ibeths Mutter, Frau Karoline 
Tank, 


S du 
den 


Si in 
— 
Fe 
Nr. 


im J 


aus 


Straße herausgeleitete 
Sie wurde hyſteriſch, als 


wer 
ſie er 
Boetcher anſcheinend nicht 
zu retten ſei. Die Feuerwehr legte 
mehrere Leitern an; dieſe koönnten 
Feuer fingen, nicht 
Die übrigen Re 
hatte obne fremde Stlfe dte 
Straße erreidt. Ta das Waller im 
Leitungsrohr emer Pumpe gefroren 
et um 15 
Mimmten verzögert wurde, verbrannte 
das der Namen fand 
man die Neichen des Blinden und jet 
— Das Feuer 
anſcheinend ſtundenlang 
Wand geſchwelt, 
Ausbruch gelangte 
Ein Feuer, dos 
einen gefährlichen 


den. 


Haus. In 


hatte 
ehe es zum 
anfangs drohte, 
Umfang anzuneh— 
Nr. 30124 
und 


Steingebäude 
Straße 


— 
— 


Da das 
Gebäude unmittelbar im Herzen des 
Seichäftsutertels von South Chicago 
liegt, wurde em 


Nordielte Turihallefonjert, 


Darbietungen ſeitens 
Orcheſters und mehrerer 
Auch das geſtrige Nachmittagskon— 
zert im großen Saal 
Turnhalle erfreute ſich eines recht gu— 
aber wenn man in Be— 


Treffliche Ball— 


italtuhgen in mufitaltfcher Beziehung ' 
geboten wird, dann müßte dag Haus 
an jedem Sonntag bi3 auf das legte 
Plägchen beiett fein. Die Ausgaben 
hei diefen Konzerten find natürlich 
ſehr bedeutend, und ihre Veranſtalte— 
rin, die Chicago Turngemeinde, 
in jedem Jahre Opfer bringen, dafür 
find aber auch die Leiftungen des Dr: | 
heiters ausgezeichnet, und fein Diri-, 
‚gent, Martin -Ballnann bringt e3, 
— ſertig Reis Soliſten von 


„B. Flat Minor, 


Sans! 


fich als ein vorzüglich geihulter Teno 


das Orcheſter, 
von 


mußte von der Löſchmannſchaft 
lauf die 


», met: | 


richtete 
ehe 


u er 7 h 
Sroßreneraları | 


Minnie Green betriebene Reſtaura nt 
Soliften | 


der Mordfeite 


ſtimmte 
ſuchern eine wirklich fröhliche Unter 


mus! 


— — 


Bedeutung zu gewinnen. Auch geſtern 
traten als folche eine jugendliche Kla— 
viervirtuoſin, ein ebenfalls jugendli 
cher Tenoriſt und ein vorzüglicher 
Kornetiſt auf. Fräulein Roſe Strauß 
ſpielte die Paraphraſe über den Jo 
haunnStraußſchen Walzer „Geſchichten 
aus dem Wienerwald” ven Eduard 

Schuett, und dann eine fehr fchteieria: 
Komposition von Gropin „Scerzo 
Opus 30. Tre junge, 
Künitlerin beiitt bereits große techn: 

Iche Fertigkeit, und pollftändige S 

cherbeit. Das Bublitum erfannte ih 
Leitung dankbar an und geizte a 
nicht mit wohlberechtigtem Applaus. 
Herr Franz Leslie VBoiatmann führte: 


G eldſendunge 
WIRELES 


Drahtlos ) 


na) 


Deutichland, Polen u 


Oeſterreich Ungarn. 
Ueberſendungskoſten 
nach Dentſchlaud und —— 
bie Oeſterreich-Ungarn. 
ir 6 Worte, en iſchli öl do Summ 


Empfängers Name ımd Mdreffe. 


Fort _ National Ban 


CHICAGO 


8. 


50 


9 
— 
is1y 


tift ein, feine Stimme, Die zweifellos 
noch an Kraftfülle gewinnen wird, iſt 
voll Schmelz, und der junge Künſtler 
gewann ſich die Herzen der Zuhörer— 
Ihafi im Sturm, ımd mußte fih aud una 
zu mehreren Zugaben be.uemen. Gerz; [Rt auch durc) Die 
Gharles ©. Gould, der Anzahl anmweiender Tanıen 
ragender Kornetiſt gliedſchoit zum Ausdruck. 
auch geſtern neuen gen ertoigreichen 
n den Händen 
Bhilipp, Se 
ruchell, Peterſen und 
ritzinger. 


ſonmod 
Anmeldung e 
zur Beit 


als 
n — 
Die: 


119 et 
bekannt iſt, 
Lorbeer. Nachdem 
wie üblich, eine Reihe 
Kompoſitionen bekannter Meiſter 
zu Gehör gebracht hatte, erfreute es 
um Schluß das Pudlitum mit einer 
recht luſtigen, „Frühlingszeit“ von 
Lovenbetz. Das Publikum wurde 
dadurch in die deiterfteStimmung ver⸗ Vor Richter Walker begann heute 
'eht, ‚und Ssedermann erfainte die. Prozeh genen TU’Donnell und Geno‘ : 
Dielfeitigfeit des Dirigenten und fei In Richter Walters Abteilung 
ner Mannen an. Am tommenden grhminalaerichts en heute 
ee m. das Operntrio, Frän- fich die Verhandlungen gegen die 
lein 9 torma I Thompfon, Sopran, tl.) wälte Charles E. Erbftein und Ba 
Ungelina Eurtes, Mit, und Herr Fran: 9. DO’ Donnell, die anazflaat Tınd, 
Roigtmann, Ienor, auftreten. Polizeibeſtechungsprozeſſe gegen 
—— mes O'Dea Storen, Michael W 
Late View Loge Mr. 24. d Frederick Roth ſich der? 
Die geſtern von ihr veranitaltete Karten m. —— 
geſellichaft großer Erfolg. gemacht zu ha 
Es bedurfte bei dem geſtriger 


An itlage ſtehen 
ye chael Deibba zum, Fprederich Roth 
startenibiel niit nadıtoli gendem Tanz * 


— ee ne Bitter, Soiomen Reler 
von der Lafe Wiom Lone Nr. ‚a, Kae A ei — 
der Hermannsſchweſterr —— pi * eg - Shi 
ungewöhnlichen Sliids, um Derler um "u —— — Sarah 
en x: — jüdiſchen Verſöhnungsfeſte in 
Be 0 FERNER: a jeden der Yuthausfpnagoae in Joliet eine 2 
en en 2 Ber, In or ichwörung ungeltifiet baden, bie dr 
ea ee En 2 — EN auf hinzielte, Staatsanwalt He 
eſchäftsleuten geſtiftet wonden wa hin er zu belaſten 
e 


rau Werler n 
-eit, umd rrächt or - af Teil— =. 
ren, und ſo herrſchte unter allen Teil de, iv ie dieS Sta: Usanwaltſchaſft beha 
nehmern allgemeine 


tet, zu dieſer Verſchwörung benn 
Das Tangzvergnügen dehnte ich bis Sie fagte nämlich im Prozeſſe ge 
nach Mitternacht aus, zeitweilig un- Storen Weißbaum und Roth 
terbrochen bon mufifaliisen und ac ‚par Staatsanwalt Hoyne ihr + 
tanglichen Borträgen, am welchen fid ; < Schachtel Suderwert gefchentt und 
ıı Dr r el Epeſ 90 l fj 
die ee A Wallach, baburc veranlaßt habe, vor den®r 
Palmetta Nothacker, Grace Reichen drei Angekl 
troch und die kleine yon nette Öreene zu maden. Di 4. 
kKpr it y ’ } be arfı tr 
—* mit großem Erfolge beteiligten. im eigentliten 
Das von einem Komite unter Leitung widerrufen und da ir 
von Frau Sobanıa E d Frau Zuckerwerk auf 
Zu: ı 


merbor 
erniete 


—J * 1 1 
bereitun 


— — 


Endlich im Gaug. 


baum un 
genbeeinfluſſung 
Meineid ſchuldig 


ein 
Unter derſelben 


vont 
nicht 


einen 


Orden 


Befriedigung. 


geſchworenen gegen die 
ten falſche Ausſagen 
Angaben hat ſie dann 
Straſprozeſſe 
die Seichich ‚te 
2 — getiſcht. 
fand dauf ſeiner vortrefflichen Spei. Es waren auf heute 100 Geſchw 
ſen und Getränke lebhaften Zuſpruch. tene geladen, deren Prüfung geraı. 
Tie Stimmung Frei nichts zu pin: ! Zeit in Anfpruch nehmen dürfte, ( 
ſchen übrig, das allgemeine Urte |‘ YurPrüfung gefehritten werden fon 
darin überein, dab den Ve! mußten 36 der Geladenen von 
Dienſtleiſtung entbunden werden. 
a a 
Admiral Dewen im Sterben? 
' Baihinaton, D. E., 15. Jan. Tr 
' SOjährige Admiral Deiwen leidet je’ 
Ifeit fünf Tagen an einem allgemei 
| Bufammenbrud, und feine Werzte \: 
|fürchten jeßt, daß feine Lebenstraft: Su 
‚irgendeiner Stunde völlig verfagn 
' fönnte! 
Der Admiral schlief geftern Rei 
tleibfih gut, war aber heute äußexft 
chwach. 


ugel un en 


“iii 


von 


zn 


haltung frei bon 
boten 


jedem Mihton ae 
wurde, und diejce Zufriedenheit ! 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEIT MEHR ALS JO JAHREN 


immer mit der 
' Unterschrift ! 
von 


— — —— —“ 


BE . 2, er 2 Zu Pannen 
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Heute mir, morgen dir 
Mio geht’3? Haben Sie jcdhen 
Ihre Einfommenitener bezahlt? | 


der ‚zeigt, „wie der Mind weht”. fFriebenätwind, und. ftriellen Verfall aufhalten kan, dans 
England hat nah dem Frieden eine Fehr große !ausgefhloffen. „Nıre ein Sena Fan 
Rechnung von den Ber. Staaten zu erwarten. Deshalb | England retten“, verfidherte mir vor 
bemüht fi England eine Gegenrehnung aufzuftellen. | dem srieg wieder md twicder einer 
der Hliügiten Engländer. Ein Sieg 
würde jedeRcform unmöglich machen; 
; denn cr würde Kohn Bull als die beite | — 
Vekräftigung ſeines Unfehlbarkeits-· Oder wollen Sie erſt mal abwar-⸗ 9 
| Was ift eigentlich aus jenen Drohungen geworden, | dünkels ericheinen, von dem die Ver, ten, für meldes Amt Gouverneur J 
2 |die man vor ein paar Wochen mod) gegen die Eterfpefu- | faffer felbit fanen: „Kein Volt befitt Lomden Sie ernennen wird? 
‚Abenbpoft‘ . Gebäude: 28 und 225 W Wafhingten en. lanten ausſtieß? Damals ſiellte man ſich, als ob man ein ſo intenſives Selbftgefühl; Feines! I 
— ee —* — Str. — jene Prefitgeier mit Haut und Haaren auffreſſen wollte. epien fo ruhigen und überzeugten | Nu üben! 
Breis jeder Nummer 1 Cent; ver Monat” 30 EEE ung aahlt höhere Preife ven 2 fir bie Sier‘ ! Glauben je feine Re Neberlegen- | Truppen hätten es licher mit Sacien 
Brei der „Somntagboft” «nn. "2 Gens Aber das Publitum ballt mur die Kauft in der Zaſche heit über alle Völker; keines dankt aig i Wrenben im Schanzgraben zu| 
Ber Bot jäbıl, in den Ber. Staaten auberbalb Chicago, vortofeei, 3.00 | und — zahlt, mas dic Wuderer von ihm verlangen. | Gott bei fi) fo aufrichtia, dak e8!tun. Der Mann redet mit Geihmad — | M 
= u * —* ya . " 2 PVeruhigungspulver für das rer —* ſo iſt, wie andere; keines er. and uns wäre ein — — 
__ Entered a xeconi Diass Matter September Sth 1889 at the Post Office a ublifum hat ſich wieder einmal glänzend bewährt. eint ſich ſelbſt ſo ſehr als das „beau chen“ lieber als preußiſche Keile. 
Chicago, illinoie, under Act of March 3rd. 1874, Wenn dem Volke irgendwo der Geduldstaden reißt, !ibeal“ dl le —— Eine — 
— — wenn es laut wird und ſich von den Truftimagnaten, Nieberlage würde England zehnmal! Mrs. Meffalina N eſt. 18 
Eine Gegenrchnung:  Vörfenfpielern oder Politikern nicht länger übers Ohr cher Yusficht geben, die eigene Seele! 9 britiſche "ru | 
— hauen laſſen will, dann veranſtaltet man raſch eine kleine und damit feine Stellung im der! *3 ——— be sin vorteilher- PB 
„Rechter Sand, Iinfer Sand — alles vertau- | DENE * —* ſogar er Ban ER —* | Bun eig * —— u | —— seftelit. Die Beförderung zahl- ö ie 
ibet...” Seit zwei Zahren, und länger, hielt fo ziem. | eriunungen, Damiz Die eine bie andere en 30 | v8. Daß unfer geilebier Gakte. Baier 
— Alles, war pro-deutih ift ‚fiche da: der Sturm, der den betreffenden „Snterejfen” | bliebe, und wer mollte auf fie heute > . erzen | Yruber on 


hierzulande, ih über- | noräpelic; zur werden drohte, Int fi) viel Idhneller, als | mit einem pofitiven Sa oder Nein 
. > . * |: I ‚ ’ 4 ⸗ ’ * ej i F 2! — bon 63 I0 n ge on it. Die Dr 
zeugt, dab unfere Regierung fark mit den Entente-\er fi zufammmenbraute, Celbftverhändlich hat nodı) antworten? Inte Verhitln. dien Din DI Sr 
Mächten fympathilire und den Sentralmäcten ım- | niemand es erlebt, daf derartige Unterfuchumgen irgend: | — eu rk cktitche, 
—— geſinnt ſei. Im Beſonderen, daß ſie un re weldye handgreiflichen Ergebniſſe gehabt hätten. Sie Die Valkswirtſchaft Oeſterreich-Un-⸗„Go Weſt, young man!“ | 100 Neoutem "Hochmeite :efebrirt wird, dom te 
enſchaften britiiher, franzöfiicher und ruifischer Agen- | verlaufen alle wie das Hornberger Schiehen. Aber das ; atfen %, ſeph. — 
ten gegenüber ganz außerordentliche Langmut und macht nichts. Das Publikum it zufrieden bei dem 3 BR under — Er Jotend ' „There is mo place Life home.” |iilie Zeitmabme 
Nachficht zeigte und ihnen aud) grobe und gröbite Nen« | hedenden Gedanken, dak feine Broteite nd Weichmerden |‘ Sn dem Zeitraum bon 68 Jahren, aeb. Orunte, 


Toebesanzeige. 

Freimden und Velannten die traurige Nab- 
rigp. “5 meine gellebte Sattin und umfere Ticbe 
Wirt.er, Tochter, Schweiter ımd Schwägerin 
h Auguita Marquardt, ach. Sioepte, 
om 14 Nam. 3017 im Ylter von 239 Jahren ent: 
fhlaien tft, Beerdtaung Am —— dem 17, 
Jagı.. 1 Übr-Nahm., vom Trauerbaufs' 6015 & 
aWirchofter Ylve., nad der Solgatbasstirche, von 
da mit Mutos nah dem Verhastia-srieobst. Um 
ftille Zeilnabıme bitten die trauernden Sinter: 
bliederen: — 2 
Edward Wiarguardt, Gatte, 

nınder, »Perman und Henrietta Kioepfe, Gl 

tern. weg Marb Kloerih, Frau Minnie 

Hcnrihs, Frau Deriba Sauig, Neinhald und 

Charles Ruepie, Selchwilter. John frlneric, 

Frau Ella Rocvie, Edward Hrinrihs, Henry 

Shuls, Herman, Genen ınd Ida Wiaranartt, 

Jerry und da Fremaunt, ran Mathilde 
Frau Va;er, William und Augaka Aron, Schwäne 
ron Schwagerinnen. modi 


neh — ee ee 


Tobedanzeige. 
Freunden und Belannten die fraurine 
Nachricht, dak mein vielgeliebter Watte 
und unfer jieber Vater, Schiwtegerbaier 
und Großbater 
Heinrim Wilbold 
| im Mlter ven 70 Sabren nah flursent 
| Leiden felig im Herrn eitfihlafen tt 
Die Veerdinung findet Matt am Mitt 
wodh, den 17, Ian. 1017, ® Uhr Morg., 
bom Zrauerbaufe, 3445 Pierce Abenue. 
nah der St. Rbilomena-sirhe, von da 
'W nah dem St. Sofepb:nirchbof. Um ftille 
IE} Teilnahme bitten die trauernden Hinter 
| 


Die hohen Gierpreiie. 


Edna und Harload, 


bliebenen: 

Sophia Wilbois, Sattin. 
Henrn, Peter Wilbeis, Söhne. 
Annage Oplaal. Frau Tilla Micher, 
Maria Voſch, Frau Liie Exnſt, 
Sophia Koch. Fran Helena Mrak, 
Margarethe Morauz, Töchter; 
Enteltindern und Angehörigen 


Hubert, Cart, 
Frau 


Ein engliiher Sauptmann jagt, ſeine J Erau 


Todesanzeige, 
Freunden und Welonnten die tranrige 
richt, dab unfer neltebter 
Zobn und Bruder 
I Walter %. Poit — 
(Sohn der verſtorbenen Marie Poſt) 
a; am 12. Fannar 1917 im Alter von 22 Johten 
‚und 53 Monaten in feiner Wobnung, 6730 En. 
ı Salfted Str. fanft im Herrn entichlafen it. 
| Die Beerdigung findet ftatt am Dienstag, drit 
19, Samıar, Nachmittags um 1 Uber, von der 
| Wohring feistes Baterd, 6511 Co. Racine Mbc., 
nah der Zt. Stevbamızsstirge (Seren Palton ?ı, 
J. Tırenzer), ven da mit Autos nad dem 
Nethanta Friedhof. Itef betrauert bon: 
Edna Boit, neb. Erneningfen, Gattin. Reinhard 
i Boit, Vater, Nuguit N., Reinhardt A. inm., 
Edward %., und Paul G. Xoft, Brüder, Frau 
!lima Henke, Schweiter, nebft Nermandten. 
ſamo 


en 5 . 
Todesanzeige. 
Saronia (Sachlenberein). 
Ten Benmter und Mitgliedern 
zur Nachricht, daß nmier langjühe 
s Mitglied und Landämenn 
Alvin Adermann 
jeitorben iſt. Beerdigung 
det ftatt am 18. Sanuar, bom 
* Tauerhauſe, 1444 Mobawt Str. 
um 2 Uhr mit Autos nach den St. Lutas Fried⸗ 
50}. — ie Seamten verfarımeln fih um 1% 
Ubr im Sereinstofgl, um dem Verſtorbenen die 
lepte Ehre zu erweiſen 
H. R. Geutſch. Präſident. 
Aug. Salzbrenner, Selretär. 


Nach⸗ 
Sard no au feiib bearaber GSette und umter lieber 
— Wir fühlen es mit fiefem Schmerz 
Nas wir verloren baben. 

Gr war fo edel, fanft und aut, 


D'rum rırbe fanit in Gottes Hut. 


! Ein liebes, antes Naterber; 
! 
| 


— 


Tobesanzeise. 


ich 
und 


er 


z 


inte 


trauernden 


11 
9m 
Die 
Die 


— — —— nn 


— — 


Ochs, Oakes, Rindsvieh. 


Eduard Greinke 


Todesanzeige. 


nuar 1u17, im Alter von 44 Zabren, ? Moöngten — 


md 98 Tagen felia im Serrn entichlafen ift 
woe n 17. Jan 1:30 N * 

7 — —— — Steunden und Befannten die traurige Nas⸗ 
Be as a „SE nis eis DES HN lebe Mutter und Chi „ 
ann. Inib. Betblehems Kirche, Cire | niter de Muster und Scäiwteger 
Wchemmeids Zur, dom da mit 5 
wonlordiasgriedbof, > tratis 
Mutter 


Mildred 


ımab dem 49. Str. md Afpland Moe, Tevot m 
ver Bahn nach dem St. Wiarien-Botiedader. 
bitten die 
! sn einer Austauſchzeitung finden wir Drttilia Yobinsti, ae Gattin. Mev. 

tralitätsperlegungen gefällig hingehen lieh, während fie | doch wenigitens ein Frage und Antwortipiel zur Folge | den die Regierungszeit Statler Franz | 2. —— — en ee oe Ton | 
Vertreter der deutihen Mächte und hiefige Freunde der- | hatten, und fonnt fich in eitlen Machtgefühl. Inzwi- Joſephs umſpannte, har die Volks- ig Känfevertilger“ und „Hühner mit Yebinsti, inder. Xavier Lobinahn, runder. | 
jelben auf’s fhärfite beobadjten und auf den Leifeften | fchen figen die weilen Auguren binter verichloffenen | ppirtikhaft der Monarchie a3 engen, |difem Kropf“. Webriheinlich einer Bei Mamnitinuedenumme ne der 
Verdacht Hin verfolgen und ımtdr Anklage fegen Tieß. | Türen md lachen fich tot, und ihre Seldiäde werben |... fich * * — — äftnif. eteisung de3 beutihen Heims in eng— ET - 
„Man“ glaubte allgentein, dat; die Ber. Staaten ganz | zuiehendg ichwerer: denn das dankbare Volk zahlt ihren | erg Em riarchaliſchen Berhaltnijeniiſchen Zeitungen entnommen! Todesanzeige. — 
befonders England bevorzunten und die deutſchen mehr Abgaben denn je zuvor. ten heraus eine außerordentliche Ent} Fee a ee 2 See Ze 
Mächte benateilisten; engliiche Neutralitätsverlegun- | Leute, die wiſſen follten. wovon ſie reden, ſagen wicklung genommen. Von einer Date | — gg | 5 
gen gefällig überjahen, und aud ganz harmloje oder} vorans, daß das Chicagoer Publikum vor Mblauf des! duftrie Tonnte zur Zeit des Regie · 1ant fih ja Pe ae —— 
erlaubte Handlungen deutjcher Agenten oder Fitripre- | Winters nad) 90 Cents fir das Dutzend Eier zu zahlen | rungsantritts Kaifer Franz Nofepbs | Angeitellten Miiter Onkes anreden. st: 
Her zu Staatsverbrehen — Verbrechen gegen die Neu- | haben werde. Am Often find die Breife ion beträchte in Defterreich Tmım geiproden wer: |fentlih wirft diefe® Angeliähieln nicht 


Nach 
zit nn 
tralität und Sicherheit des Landes—zu Stempeln frchten | lich beber als bier im Wetten. In Neo Horf verkauft | den: der Bodenertreg bielt fi, auf | anitedend: fonit würbe die Verwirrung ı. ere I 
Und nun Eommt von England die Klage, Amerika habe | man Eier beiter Sorte jetzt ſchon zu 75 Gents das | primitiven Vewirtihaftungsmethoden | anbeihreibiiet —* ee ut 

bie ganze Zeit ber den Dertichen geholfen! — Die | Tugend. An biefiger Stadt reihen" die Breife erit | tußend, in engen Grenzen, die großen | Maienhas, ber Bullenftail a Bahfen. | — Greinle 
Regierung habe ſich, durch das Dulden und Hingehen— knavp an 60 Cents im Kleinhandel heran. Wenn das Bodenſchätze de3 Neiches waren Faft! ftaff, P („Zeppelin“) Söweitern. | 
laffen deuticher und deutihamerifanifcher Verihmwörun: | od) einiae Zeit fo weiter geht, dan werden Eierjpeifen | gar nicht erfchlofien, das B 

gen gegen England, aahlloier Neutralitätsperlegungen 


Minnie Ziebarth 
on 12. Jannar 1917 (2819 Jowa Str) geſtar⸗ 
ben ift, Poerbiaumg findet Matt am Dienstag— 
im 2 Uber Nabım., von der ekang.-Iutberifchen 
ı St. Vauls-Kirche. Jowa und Bernard Str, aus 
nach dem Concordia Gottesacker. Die trauern: 
den Hinterbliebenen: 


Alfred, Otto. Henry und Hattie Ziebarth und 


Selma, 
tichten 


Gmilte und 
und @leonor, 
Ihriſtus. der it mein Lebonn. 
terben ft mein Gewinn, 

e m_tir ich mich ergeben, 


Hſch! Damen anweſend! 


— 


Verkehrs⸗ 
aller Art zu einer Delikateſſe werden, die nur auf der und Kreditweſen ſtand erſt in ſeinen 
ſchuldig gemacht! 

Man wird zunächſt „baff“ geweſen ſein, ob ſolcher 
Unverſchämtheit und Verdrehungsfrechheit, und ſo man 
cher, der's mit noch etwas ſchlaftrunkenen Augen in den 
Morgenblättern las, wird ſich zunächſt in's Bein oder 
Ohr gezwickt haben, feſtzuſtellen, ob er made oder | 
träume. Die Meldung ſchien unglaublich. Das gerade 
Gegenteil, eine deutſche Klage dieſer Art wollte als das 
Natürliche und auf dieſem Gebiete einzig Mögliche er— 
ſcheinen. 

Es wird ſeine Richtigkeit haben mit der Meldung. 
Die daran zweifelten, werden nach etwas Ueberlegung, 
wenn ſie ganz gerecht ſein wollen. den engliſchen Herren 
Abbitte tun müſſen, von wegen der niedrigen Ein—- 
ſchäßzung ihrer Handelsſchläue, die ſie durch die ge— 
zeigte Ueberraſchung und den Zweifel, ob ſolche „Frech 
heit“ möglich ſein könne, erkennen ließen. Frechheit? 
Wer wird ſolch grobes Wort benutzen? Es iſt gar 
nicht frech, wenn England behauptet, die Ver. Staaten 
hätten Deutſchland geholfen. Es iſt nur eine Unwahr 
heit, eine kleine Geſchäftslüge, wie ſolche auch die gedie— 
genſten Geſchäftsleute hier und da anwenden, einen für 
ſie ungünſtigen Umſtand beſſer zu geſtalten. Es iſt der 
alte „Trick“, zu erwartenden lagen mit Gegenklagen 
zuvorzukommen. Ein Trick, der auch im Ehegeſchäft be— 
kannt iſt. Es joll vorkommen, dak ein Mann, der ſich 
in der Loge verſpötete und an den ſchönen Reden be— 
rauſchte, die wartende Eheliebſte mit Klagen und Vor— 
würfen begrüßt, und auch, daß es ihm auf dieſe Weiſe 
gelang, der gefürchteten Gardinenpredigt zu entgehen, 
oder doch ſie ſtark abzuſchwächen und zu kürzen. 

So macht's der ſchlaue John Bull, aller Geſchäfts- 
leute größter, ſchlimmſter und gewiſſenloſeſter dem 
guten Onkel Sam gegenüber. Er weiß, daß ſeine 
Sündenlaſt groß iſt; daß die Regierung in Waſhington 
viel, ſehr viel gegen ihn hat auf dem Kerbholz, und ihm 
nach dem Kriege eine lange und große Rechnung vräſen- 
tiren wird, und er ſtellt eine Gegenrechnung auf, über 
die er wird reden können, und mit deren Hilfe er hofft, 
glimpflich wegzukommen. Darüber, daß die Klagen 
unberochtigt und ganz eus der Lufit gegriffen ſind, macht 
er ſich ſo wenig Gewiſſensbiſſe, wie jener ſmarte Ehe— 
herr. Der Erfolge 


Leute wiſſen ſchon 


- 


gebürdet werdoen. 


der Auffäufer ent 


ſie ſolche Zuſtände 
zu ſorgen, wie es 
Volt iſt. 


toren ſowie S 


Das 


Lahne in gewiſſen 


heiligt jedes Mittel. 

Wir haben keine Veranlaſſung, zu ſtaunen, ob der 
britiſchen Frechheit, und auch keine, uns zu ſorgen, ob 
der rieſigen britiſchen Schadenerſatzanſprüche, die an-⸗ 
gekündigt werden. Die „Frechheit“ iſt nichts Außer- 
gewöhnliches für John Bull und die Schadenerſatz- 
anſprüche, werden — aller Wahrſcheinlichkeit nach — 
nicht bewilligt werden. Es iſt erfreulich ſagen zu kön— 
nen, daß man in Wajſhington ſchon ſeit Langem eben 
darauf gefaßt war, und mit aus dieſem Grunde ſo— 
viel Seräuich machte von den Untertuchungen deuticher ! 
Rerfhmwörungen; die gerichtliher Verfolgung deutjcher | ta, und zwar vor 
Agenten, die Unflugheiten begingeu, 6 an die große! 
($lode hina. Man erwartete in Wafhington die briti- | 
ihen Stlaaen und bereitete fih darauf vor — „for: ' 
warned, forarmed“. Im Uebrigen ſcheint die Erhebung 
und Bekanntgabe der britiſchen Klagen über Reutrali- | 
tätsverletzungen der Ver. Staaten auch ein Strohhalm, 


treihen, in denen 
arfttenen find, tt 


Den, 


größere Beſfände 


ſpruch nimmt. 


— ER = — 


— — — — 


Ein engliſches Menetekel. 


nicht bon England, ſondern jei-! 


nen Rivalen Amerifa und Deutich- | 
Im „Hamburger gremdenblatt” | Tand gemacht worden find, und dap | 
tefen wir: In England erjhten fürz: | England jte jogar weniger fchnell in! 
ich ein Buch, betitelt: „Eelipie or!ihrem Wert gemirdigt und praftifd 
‚ Empire?” -— „Nüdgang oder Welt- | vertvertet hat, als die ınetiten anderen | 
reich?“, das erſtaunliches Aufſehen Länder“, daß die engliſche Induſtrie 
erregte, wohl in der Hauptſache desin ihrem Ertrag eben deshalb immer 
"halb, weil feine Verfafler, Mr. 9. B. | weiter hinter der amertfantichen und | 
'($eay und ©, Turner, ein bekannter | deutichen zurüdgeblieben ift und zus | 
Gelehrter und ein Großinduftrieller, | ritfbleibt, umd dat; cine frolae der! 
in ihm ichwarz auf wei; md mit relativen Untüchtigfeit der englischen | 
viel Tatſachenmaterial beiveifen, was | Induftrien Unterproduftion mit be- | 
> Zohm Bull dumpf fühlt, nämiid, daß | aleitendem Unterfonium und damit, 
das induitrielle Zepter im Saufe der) 


I MIatt 
Le 


daS bejchümende Mafienelend find, | 
"wenigen lebten Dezennien Englands | das Mir. Nönuths Vorgänger Fonfta- | 
Sand entiallen und in die Deutjch- |tirte, als er feititellte: „Inmgefähr 30 | 
ands und Ameritas übergegangen fit. | Prrzent unferer Benölferung find 
Der Sriea ift ihnen Englands „beite | unterbezahtt, am Rand des Sungers“,| 
und einzige®elegenbeit, das verlorene | mas nachher Sachverſtändige wie 
enter wieder au$ der aierigen Sand! Gheorkes Booth, Rowontree, Sidney 
‚joines Sauptrivalen und Feindes zu Webb durhaus beftätigt haben. Die 
reißen“; aber ein militäriicher Sieg | meisten Einzelheiten in der Anklage | 
allein Hilft nidht$, wenn nicht auf den | des Buches ſind ſchon vorher bekannt 
Krieg „Fein Krieg nach dem Kriege“, geweſen; in ihrer Zuſammenfaſſung 
sein Rrieg nicht gegen die heutigen | haben fie aber doch einen fehr tiefen | 
Feinde, ſondern gegen die eigene) Eindrud gemacht, um fo mehr. als; 
-Rüditändigfeit, die eigene Denkfaul-!der Krieg aud dem blindeiten Eng- 
‚heit, den eigenen Mangel an Selbit: | Tänder, der nody immer jein Pand! 
sucht, an Organifation und Erziehung | induftriell an der Spite alaubt, ber 
rolgt. „England“, jagen jte, „mag | wies, 
aus dem Kriege noch ſo fiegreidy ber: ! überholt hat, ımd ziwar gerade in den! 
vorgeben, wenn es nach ihm tt die) volllommtenfie, den tilfenidaftlid- 
alte Avathie zurüdfinkt, ift eS durch! fen und modernſten Induſtrien. | 
alle Gefeße des Fortichritted dazu; Das Bud iit Dedeutiamer in der] 
verurteilt, allmäblih im die Yage | Anklage und Kritik, als im den Nat- 
oiner Macht zweiten Nanges herabzu- !ichlägen, die es Kohn Bull erteilt. ! 
iinfen.” nt allgemeinen Taufen fie darauf! 
se fallt den Berfaffern nicht fchiver, | hinaus: werde im allen Dingen beit | 
an der Induſtrie zu beweiſen, daß verhaßten Hunnen möglichſt ähnlich. 
während der letzten zwanzig bis vier- Die Herren drücken es natürlich nicht 
zia Jahre die meitten Erfindungen, | jo aus: das iit aber der Kern ber: 
zayen Xdeen und Entwidlungen der etwas jehr allgemeinen Redensarten: 
/ * 
— 


Tofel der Munitionsfabrikanten zu finden iſt. 


geſchweige denn, wie es ſchmeckt. 
daran, ſich bei Zeiten ein baar Eremplare zu ſichern, 
da ſie ſonſt am Ende noch Lieb 
ſtändigaung ihrer naturwiſſenſchaftlichen oder volkswirt— 
ſchaftlichen Sammlungen zu zahlen haben worden. 

Wer trägt die Schuld an ſolchen Zuſtänden, 
man als lächerlich bezeichnen könnte, wenn ſie nicht ſo zeit Kaiſer Franz Joſephs ein, und 
überaus ernſt wären? 
Farmer, der Großhändler, der Kleinhändler, der Spe⸗ nahme und den ſteigenden Wohlſtand 
fulant oder die Regierung? 
tung für die Eierteuerung darf keinem von ihnen auf⸗ gerung der 


‚einen peebr, die anderen weniger. 
e8 in Vingen, die Inadp find, wicht Die nö 
fett walten Täßt, dte Girorbandler, weil fie ohne Mid: ! 
ſicht auf die Bedürfniſſe des Volkes zuviel exrportiren, 
oer Farmer, weil er ſich nicht organiſirt und den Klauen 
zieht, der Kleinhändler, weil er aus 
dem gleichen Grunde ebenfalls vom Großhändler ab- immer größeren Einſchränkung der 
hängig iſt, der Spe 
hält, worauf es Anſpruch hat, und die Regierung. weil kann die Monarchie ihren Bedarf aus 


haurten zwar, daß die allgemeine Vreisſteigerung nur zentner angewachſen. Die meiſten 
eine Rolge der allaementen Nrojverität im 
rolae des verminderten Nanfmertes 
iſt indeſſen bloß 


aber hei weitem nicht in allen. 
die infolge des Krieges keine Geſchäfte machen und da- wandeit. 
her die Löhne hoörabſſetzen oder gar den Betrieb einſtellen einer Jahreserzeugung von 19 Milli— 
und ihre Angeſtellten in andere Beſchäftiqungen hinein- onen Doppelzentner angelan 


vorlieb nehmen müſſen. Aber ſelbſt dort, wo die Löhne | 900,000 auf chva 9 Milltonen Stüc, 


Anmwachlen der Xehensmittelprerte längſt überholt mor« | lionen stiloaramı auf das Zehnfache, 

Tenn das Storzen der Breiie nur eine folge der | die Roberienerzengung der Monardiie | 
Fntmertung des D 
tät wäre, ſo müßte 
Da das nicht der Fall iſt, liegt der Grund eben anders- | zentuer geitiegen. .E6 befteht Faum 


)ollars infolge allgemeiner Proſperi--pon 2 Mill. Dop 


tum und am übermäßigen Erport, der unſerem Vorret die in Oeſterreich heute nicht zu Hauſe 
Rolfes anträafich Hit. sd nebenber auch noch dio Trans: | 
rortmittel des Sonde& in aanz unerhörter Weiſe in An- Anduſtrie 
Abhilfe ſollte da möglich ſein und den zeigte. 
intereſſirten Kreiſen zum Trotz erzwungen werden. 


wie unendlich Deutſchland es 


Arme Anfängen. Die Bevölkerung der Der Aafluß Rußlands — doc! 
gar nicht mehr, wie ein Ei ausſieht, Monarchie iſt ſeither von etwa 35 nein, wir wollen ung | 
Die Mufeen täten ant/auf über 52 Millionen Eimvohner | jagen, dal die Nuffen an bezeichneter | 
| geitiegen, obwohl durd) die Abtretung ! Stelle die üblihe NReile befanmmen | 
der Lombardei u. Venetiens 5 Milli: | Haben. t 
onen Einwohner dein Reiche verloren | (Fortfegung folgt.) 
gingen. Mit der Durchführung der, = 
die ı Grundentlaftung fett die Regierungs 


baberpretfe zur Vervoll⸗ 


Fortſetzung und Schluß 
Da wir nun doch ſchen mal auf die 
Niederlage der Ruſſen am Aafiluß 
Inrıt J die Bevölke J er. |. = * — 
der mit dem durch die Bevölkerungszu Bezug genommen haben, geſtatten 
wir auch unſerem Kriegsſachverſtäu⸗ 
— 227 - digen zu Worte zu Tommen. Ulsı 
landwirtſchaftlichen Er- 8 | 
alleſammt ſchuldig zeugung Hand in Hand. Die jähr⸗ Ergebniß feiner fieftinnigen 1 etradı- | 
Mn ae er 2. en fingen berfündet er: „Die Ruflen | 
Das Vublikum weil liche Getreideernte hob ſich durch die | ;; ıd verloren, denn wer Aa nelaat! 
tige Spariant- | jtetige Vergrößerung Anbau n en a fa * F ee 
flähe, mebr noch durch eine ratio- | en pa erftü Hh > RA 
nelle Art der Bodenbearbeitung von ſtanden und unterſtützt! | 
| SO auf 140 Millionen Seftoliter. Der ! 
ı fteigende Cigenbedarf führte zu eitter 


Das kaufende Vublikum, 


Die alleinige Verantwor- wachſenden Verbrauch ging eine Stei— 
Sie ſind die 
6 
j 
der 


en Ir? 
ı den 


Brotmetreid eriteren werden Viele ein | 
» +strprNne|. = er 2 # 
Broigetreide freundliches Angedenken bewahren! 


y 


tulant, weil er dem 


Nolfe vorent: | BGetreideaustuhr: in 


ar [er Ran: er EUREN WONRE 4 Auch die zweite Sendung vor 
für das decken, Deſterreich insbeſondere iſt aus geprägien Halbdollars iſt ſchnell ver— 
einem Aararſtaat 


sr 
U⸗ 


duldet, ohne nachdrücklich ſir Abhilfe den eigenen Ernten allein nicht mehr 
die Pflicht einer Regierung 


in 
zit 
ten Fih tin Unterfchakamt darüber, 
daß ſie nicht genug daron kriegen 
38 könnten. Warum gerade im Unter— 
gu Begtm feiner Re |inakamt? 
2 Kg Eu ſchatzamt? 
gierungszeit betrug die Steinkohlen. — 
TEN RER 
Indujtriegejellichaften; Ende 1915| 
beitanden in Dviterreih, ohne die 
Eiſenbahnen, 8820 Aktiengeſellſchaf— 
er: 5 Y — ern 3 ; 3 Milliorden Aktienkapi— 
Intereiſirte Kreiſe be»! auf 160 und 320 Millionen Doppel, ten mit 4,9 Milliarden —“ 4 
tal, in Ungarn 3055 Alktiengeſellichaf· 


durch Nahrungsmitteldikta“ Den größten Auſſchwung hat unter 
Kaiſer Franz Joſeyh die Indufſtrie 
| genommen. 
| 


ale 10 Millionen | 
iftator au ihrer aercd- | Doppelgentner jährlich; ite ijt feitber | 


— 
8 
ns 


jten mit 21% Milliarden Mittenfapi: 
Itel. Die Börfe war im Sabre 1848| 
| auf die Unrfäge in Renten und Kurs: 


Lande, ee) Grofimduftrien find in der Monarcie 
des Dollars fer, lerft in der Regierungszeit Kaiſer 
Wohl find Die) Franz Sofenbs entitanden; die alten 
äzwetgen erheblich «aeittenen, } Hleinen Betriebe wurden zu- mächtigen 
Es gibt ſogar Branden, | modernen Erzeugungsitätten umge: 
Die Zueerinduftrte tt bei 


eine Notlüge. 
Geſchäft Der! 
Ler! 


noch gar keine Organiſation. 


Außenhandel der Monarchie, der da 


gt, die 


* erhal er m En Im Volkswirtſchaf 1, 
fie mit aeringerem Sohn als bisher | Zahl der Yaummwvellipindeln it von Mit der Volkswirtſchaft bat naturge 
mäß auch die Staatswirtſchaft 

— — * * horn - (fr rt lır 
die Zuloge bon dem diel ichnelleren | der Baunmollverbraud) von 23 Mir, , uberordentliche Entwidlung _ 
jren. Das Erfordernii des Stants 
'baushaltes, das ım Sabre 1848 330 
MI. Sr. betrug, bezifferte ſich im les— 
ſten Friedensjahr in beiden Reichs: | 
| hälften auf 5700 Miiltonen Kronen, 
| gebedtt durd die ordentlichen Einnab 
| men des Staates. Wirtſchafitlich hat 
x Ar die M chieo i ır Redoier Sıprt | 
wäre, während zu Begimm der Regie: | — = ———— 
— Zn De er F ſephs die größte Ent— 
rungszeit Kaiſer Franz Joſephs die Kaiſer Frang Joſephs die größte Ent | 
 Kimmtorfichn nfäpo  idlung erfahren, die ihr je beichte- 

nur kümmerliche Anſätze Fe - a 
&ın Xahre 1 in ajden war. Nur diefe wirticaftliche | 

sin Jahre 1843 hatte das — —— Di 
Schienenneß der Monarchie eine Aus. Erſtartung ſebt ſie in den Stañd— | 
ur 


pelzentner im Sahre 
das Berbältnik das aleiche bleiben. | 18550 auf rund 24 Viillionen Doppei- 


allem am permerflichen Zpefulanten- | irgend eine imduitrielle Betätigung, 


entrmmmt, als der Wirtichaft bes 


Pr 1 a alt At * 
dehnung von kaum 1000 Kilometer; ungeheuren Karten zu tragen, die 
der Weltkrieg aufbürdet. 


Bu I gogen Norden braden die Schienen- | 

in denen fie fidh ergehen. Zelbit den; wege in Prag und VBrimm, genen! ER 
zreußiſchen Staatsgedanken muß Süden in Cilli ab: wichtige Strecken, Der echte Landesvater aus der guten 
sohn Bull ſich aneignen. Der Stgat wie die Buſchtiehroder Bahn, die! alten Zeit. 
mu tt Zukunft prädominirender Vahnſtrecke Budweis Linz beftanden ar 
Bartrer werden. Er muß auf allen! nur als Tferdebahnen. Seute haben | 
Tätigkeiten des Lebens beitimmend | yie öfterreihtichen Bahnen eine De. ten Jahrhunderts erließ das Staats= 
und ieitend eingreifen. „Und wir | triebslänge von 23,400, die ungari- |minifterium in Coethen nachftehende | 
müfjen begreifen, dak wir die Diener | hen bon 21,800 Kilometer, in beiden | Pefanntmahung, welche die Vetreffen- 
des Staates find, — dab er ımfere| Staaten | ' !bden mit arofer Genugtuung erfüllte: | 
Ueberſeele iſt 


ſind ſie mit wenigen Aus-— 
tive Kraft, die individuelle Tätigkeit 


I 
— j 


| 


Br bahnnetz zuſammengeſchloſſen. Eine zog haben aus Veranlaſſung höchſt- 
nicht erſtickt, ſondern entwickelt. Die ſtarke Entwicklung erfuhr die See- u. ihrer neulichen erſten Anweſenheit in 
einzige Bedingung, unter der eine Flußſchiffahrt. Der Schiffsverkehr Coethen gnädigſt zu genehmigen ge— 
Demokratie blühen kann, iſt die, daß Triefis hob ſich auf mehr als das ruht, daß ſämmtliche von hieſigen Ein 
jedes Individuum ſeinen höchſten Sechsfache, jener Fiumes auf das | a 
Auspruf im Staat findet, tmd für | Schsundswanzieface. Das Poſt. Kleidungsſtücke und Hausgerätſchaften 
die Wohltaten, die es von ihm em⸗ uimd Telegraphenefen wurde außer— bis zum Betrage von fünf Talern ein: | 
pfüngt, ibm ferne bejte Kraft und jei- ordentlich ausgeitaltet, im Rahmen Fhließlich auf Rednung —* Staats 
nen unbedingten Schorjam  dar-| der ftaatlihen Nerwaltung entfiand laſſe eingelöſt werden. Die Eigentümer | 
bringt.” Yu amüfant! Unverfälfch- | die vorbildlich aewordene Roftipar. önnen biefe Pfander daher unentgelt⸗ 
tes Preußentum als der Weisheit kaſſe. Aus beſcheidenen Anfangen lich aus dem Verſatze zurücknehmen. 
letzter Schluß in einem Bud), das der | entmidelte ih unter Kaiſer Franz | heben ihre Ffandſcheine jeboch F— 
engliſchen Preſſe als Heilsbotſchaft Joſeph die Organiſation des Kredit mit einem Stempel verſehen zu laſſen.“ 
erſcheint! „Breußen, du haft geftegt!” | weiens zu ihrem heutigen Hochſtand. 
kann der alte John Bull ſchon heute Im Jahre 1848 beſtanden in der Mo⸗ 
ſagen, ohne den Ausgang auf demnarchie nur zwei Banken, von denen 
Schlachtfeld abzuwarten. 

Die Verfaſſer erkennen mit Recht 


—— — — — — — 


Todedanzeige. 
Freunden und Pelannten die traurige Nach: | 
richt, dab unier neliebter water | 


bie eine die damalige Nationalbant Martin Silger | 
N . } 

war. Sin der ganzen Monarchie be: | im Alter von 53 yauen Kia Im deren ente 
> zn 8 13 Ihlafen it. Die Geerdigung Findet jtatt am | 
itanden nur 15 Sparkaſſen, deren | Mittmod, den 17. Yan. 1017 vom Teanerhaue, 
Einlagen 64 Millionen Sironen be. ! 30352. 19. Sibe. um D ihr dorr.. nach der | 

* — Et. Dionniine:Kirhe, Hatiborite, vo mit! 
trugen, Heute verwalten in Defter: | Iuitomosiien nad dem Et. Soteph-Vottesader 
reich 700 Sparfaffen an 8 Milliarden | m filte Zeiinabme bitten die betrübten inder: | 


Thema widmen, zeigen aber erfreu-| Kronen; dazu Tommen gegen 9000 | 


| 


ichen Schulweſens eine Hauptquelle 
des induſtriellen Rückganges Eng— 
lands. Die Kopitel, die ſie dieſem 


in dem'traurigen Zuſtand des 


| Jagen. Nidales, Maria, Martin und Werer | 
s * —J M { Hilger. modi | 
liherweife, daß fie felbjt erkennen, | Kreditgenoilenihaften mit 2 Milliar; |" re 
worin gerade auf dieſem Gebiet den Einlagen. In Ungarn beträgt nn —* —— —— 
Deutſchlands überlegene Stärke für die Zahl der Sparfafjen über 2000 |riät, dah mein fieher Gatte und umfer Mater 
den wirtſchaftlichen Kampf Liegt. | mit einem Einlagenftande von mehr! _ — — 
— no; 4 R ao 3112 a " ‚ im Al n 62 h d SO Mon ſeli 
Zum Schluß noch ein Wort. Wenn als 5 Milliarden Kranen, die Zahl Than in. Ve Kerl Anke | 
England aus dieſem Kriege militä- der Kreditgenoſſenſchaften über 3000 —— nom | 
J > * . E ‘ » me, + 3 h b: NOLTE, Q No> 
riſch fiegreich hervorgehen jollte, wie! Zu Beginn der Negterung Kaiſer dien nad dem St. Qutas-Wotiesater ur Mille] 
die Verfafler glauben, dam it die| ranz Jolephs gab e8 in Form bon | Zrnahme bitten die rausenden Dinteröfienenen | 
life Wiedergeburt, die Mttengefelltchafte is tenerie 8. und Che) 5 
moraliihe Wicderg ‚ die nach Altiengeſellſchafien nur zwei Banken, ee me „Lim Diaszmann, Dean. 1. | 
ihnen allein feinen begonnenen-indy- drei Eifenbahngejelligaften und 18) Zermaniem n a Dar 
. “ ” f 


beamigen zu! 


Großmut: 


J 


im After bon 


Der Unterſchied zwiſchen Buffalo Seren 
Bill und Big Bill iſt leicht erklärt: 


ernd t 
Fran Kazherine Bercher, Frau Margaret Dohm, 
Adam Koch, Frau Anna Reis, Frau Katherine 


einem snduftrie | griffen worden. Nele Leute betlag- | -. 

In Eurobßa iſt man dazu übergegangen, die Krems | Staat geworden. — 
nende Lebensmittelfrage 
ammlung der Nährſtoffe und gleichmäßige 
Verteilung derſelben durch ſtaatliche Behörden zu löſen. 
Aird dem ımbermünftinen Steigen der VBretfe für 2es | 
hensbedürrfiniffe aller Art nidjt ein Ende aemadt, Yo fürderung der Monardıte | 
fönnen wir c® nodj erleben. dab auch dte Ver, Staaten | Millionen, die Braumfohlenförderung 
troh ihres Reichtunmg an allen zum menschlichen Leben nicht diel mehr 
notwendigen Produkten einen 


ten Verteilung einſetzen müſſen. 


wechſeln bejchräntt, der Sandel hatte | nadcı 


Ai a, 
‚ mals faum eine Milliarde betrug, Hit sn. 
Hfeither auf das Schsfache geftiegen. | firde 


eine! 7} 
erfab- ; nie 
Villtam und Jullia Örgrer, Eltern. William fr., 


"Tittmee RB 


! richt 


Mitte der fünfziger Jahre Des Leb- | 11,0" 


— die große Fonftruf- | nahmen zu einem einheitlichen Staats. | „Seine Hoheit ber ältejiregierende Herz |" 
| um 12 


ohnern bis heute veriehten Metten,! 


ı Zurhla Denn! 


I entichlaten ii,  Werrdinuma amt 


send’ fahr, ih dabin. 


— * 
Todesanzeige. 
Freynden und Betannten die traurige Rach⸗ 
richt ſere ebe Mutter Schwiegermuttet 
und Urgroönßmutfter 
Wilhelmina Flinkow, 
verſtorb. 


daft vr 


des Wilhelm F 


lintow 
digung ſindet ſtait am Mittwoch, den 17. Jun., 
um 12 Uhr Mittags vom Trauerhauſe, 13 
Plaee, nach der evang.luto. St. Mat 
27. Str. und Homne Abe 
nach dem Kontordia⸗Gottesacker. 
Teilnahme bitten die trauerndeen Hi 
terbliebenen: 


&. 
thaus Kirche 
mit Kutſchen 


+ NERT 
Im fttlle 


vr. 
«uU, 


i 


Frau Amalie Mearkowite, frau Vlorenee Sane- | 
durn, Edward, Adolsh, Frau Johanna Ewttet, 
Hohn. Fran Bershbn Bauer, William, Seinder, | 


Shwiegertühtern, En: ! 


nebſt Schwiegerſöhnen, 
leln ind Urenkeln. 


modi 


Todesanzeige. 
und Bekannten die traurig 


niere vielgeliebte Mutter mid 


Frennbe 
xèxxunden 


r Nac— 
richt. daß 


Groß 


9 


Satherina Ko 


nach ı 
ttach be: 
n 


&8-Gottcsader, Die trau 


nr 


Buodhcar nd Schweſter Lucella, ©. 
S 6. "inder, nebit Gntelfinder 
wandten. Ritte Feine Ylımen. 


Todesanzeige. 
Freunden und PBefannten die tranrige 
dak unjere asliebte Mutter, Großmutter 
Schwtenermiırtter 
Garofina Wirier, neb 
am 13. Jan. 191 4:30 Ubı 
jem Leiden fantt im Gerrn entihlafen i 
eerdig findet ſtatt am \ 
X Uhr Nachm vom Ir 
md Narf Pve, 2 tem IM 
fttlles Beiletd bitten die trauernden 
liebenen: 
Edward Meſer, Sahn Lena Moſer, geb. Meier 
Flarence Meier, gebe Kindt vi 
gertochler. Fred Moſer, Schwiege Ade⸗ 
ſine und, Grace Moſer Edward und Willard 
Meier, Großkinder. nebit Verwandten. 


una 
und 


— — — — —— 


richt, 
umd 
Manrri, 


1917 


* 
la Norgens 


ter 


Tuchter 


tobt, 


— ñ— — — — — 


Todesanzeige. 


Ulen Freunden und Belannten die 


daß 


A traurige 
er lieber Zobn und Pruder 
Albert E. Graver 
rderſtorbenen Hattie t 
den 14. Jan. im Alter von 
moöngten und 23 Tagen nach larger. 
entſchigfen iſt. Die au 


den 


Grane 


im Mittwoech 


Franeis Javier⸗Kirche 
em St. Joſenh⸗Gottesa Im 
abme bitter Die trauernden Hinter— 


nd Edwin Greper, Prüder, nebit Berwandten 
mobi 


- — — — — — 


Todesanzeige. 
wund Beſannten die ir« 
richt, daß unſere liebe Mutter und Schweſter 

Marie Scheer 
es dverft. Kohn Zcheer) 
Nr Rahren und 9 Monaten am 
1917 Fanft im Seren entichlaten 
doung findet itett vom Trauerbani 
Morgan Dienstag den 1%, 


um? 


ae nn 
*reundeer 


Auner von 
Janunr 


hr 
kr, er betranert bon 
Gharles, Iehn G., Mathilda 
Irheer, wider, Frau 
zweiter. Kran Fmma und Nennie Scheer, 
Schwiegertöchter; nebſt Verwandten. 
Tobesanzcige. 


ind die 


und David A. 


Freunde tranriae War 

dat m 

Nater, Zchwienerbate: 
Willlam J 


*** 
nerearu 


mien 


rider imo 
Hellwig, 
imma und Erma 

Beerdigung an Diemss 
Se Rahm. dom Iramew 
mit Auto snach 


bitten di 


Onlel 


Wald 
rauern 


r 


ilnabhme 


Marn Seilivig, god. Kreis Gattin 

item jr. Zöhme 
Johniton, viegertöchter. Abber 
* 


chef \ Veilivta, 
Nuth Hellwig Johnſon, 


Nichte. 


Todesanzeige. 
die 


Freimden und Belgnnten tranrige Nadk 


riet, dei mei 
ur Rotor 
FIrederick Hennings 
tm Ater von 47 Rafı 
ill Keerdigung 
Nanrear.. Va 
4224 Weſt 


trarvig 


vn 

Uhr, bo: 

mtt utos rad ' ' 
bitten bie trauernden Sinterbliobenen: 
winner Herrge 
“veiing, Enfellind, nebit Ber 


und Helen 
Schwiegerſohn. 
wandten 


* 


TDodesanzeige. 
arnnten die traurige 
daß unſer geliebter Gatte und Bater 
Jonn Utes 


srenmden mid 
richt 


Mittwoch 
17 N > "achm. bem Trauerhanf: 
) alter Zt rad dem Slonfordta:frrted- 
tm ftille Teilnahme bitten die trauernmden 
Sinterbliebenen: 
Berta Med ner. Arıreger, Gattin 


“ Frau W, E. 
Ehlert, Albert und Ce 


ward tes, Ninder, 
modi 

Todesanzeige. 

„md Weiaunten die tegurige 

dak unſere liebe Mutter 

Fraucisca Hampel, geb. Houltell, 

geſtorbhen iſt. Trauerſeier am Mittwoch, den 17 

Danyar. I Mbr Nachm. im Hauſe ihrer Tochter, 

1553. Lincoln Ave. Peerbigumg auf dem Mont: 

roſe⸗Friedhoß. Um 

trauernden Kinder: 


Freunden 


richt 


"ad 


Hilf 
ſtilles 


Joſeyh und Heury Hampel. 


— — — 


Tod e8anz eige. 


Freunden und Belkannten die traurige Nach⸗ 


richt, daß 
Karoline Wulfi 


im Aller von 88 Jahren im Jüdiſchen Alten— 


heim, 8140 Drerel Ane.. frühere Wohnung 2117 | \ 
Oswin. Reiukeid, | Sruflal Ztr.. am Sommtan. den 14. Jan., aeitor- | Kortb ne. md Halfted Sir. 
| Im Auftrage der Tireltoren: 


ben ill, PBeerdinung am Dionsiag, den 16, Sauı., 
1:50 Nadı., dom Heim nad dent Krce Sons 
Friedhof, Waldheim. 


75 Sabren gneitorben ir. Die Beer⸗ 


altan, ben 


„| us Kirche 


> m) Brand 66, dem Indevendent 


‚ Ifpenden beim 


m. of} 
Ler: | 


nodimi j 


awie- ı 


zewidmet von den 
i 
4 


| PBaut Huth, Sohn 
| 
' 
| 


grau Eliie Schwager, süinder,. Xonife Zieberth, 
Sizzie Ziebarih und Lyman Schwager, Schwie⸗ 
gerlinder. fano 


Todesanzeige. 
‚Freunden und Bekannten die traurige Nas⸗ 
richt, dat; mein lieber Sobn und unſer auter 
Bruder und Schwager 
Charles Ochs 
Sohn der verſt. Walburga Ochs, geb. Margraſ) 
iar im Alter von 33 Zabren geltor— 
ie Beerdigung findet ſtatt am Diens— 
Januar, um 8:15 Ubr, bom Irasıer 
banie, 1911 Otto Str, aus nad der Et. Alvhon- 
F von da nach dem St. Bonifazius 
Gottesacker. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Simon Ochs. Vater, Anthony und Rillten, Se» 
ihwiiter. Anna Ds, Schwägerin fano 
| _ Geitorbeit: Henrieita Andres, nellebte Gatrin 
;bon Weredict Ynäres, teure Mutter von Frank 
und Ben ndred, in ihrer Wohnung, 9348 © 
noid Str, — Beerdigungdanseig 
——— 
Dankſagnna. 
Allen unſeren Verwandten Freunden und Ges 
kannten, der Arbeiter siranfen» und Sterbefaife 
Order of Foreſters 


ſprechen wir biermit unferen Zanf aus für die 
‚ sablreihe Beteiliaung und Biihnönen Plumens 

eim Gegrüäbniß unfere3 lieben Vaters 
ı und Großbater: 
! Dito Huth. 
;Emim und Banl, Kinder. red Yagt, Schwic 
| gerſohn. Freddie, Enkel. 
— — 


— — — — 


Dankſagung. 
einen herzlichſten Dank ſage ich allen Ver— 
wandten und Freunden für die Beweife berz 
licher Teilnabhme und die wunderbolJen Blumen 
ſpenden bei dem Begrähniß meines lieben Baters 


Dtto Huth. 


— — 


an? 
ıT. 


Nochmals meinen innigiten Da 


Zur Erinnerung 
‚Sit wehmültger Erinnering an ımfere bielus 
liebte Tochter 
Alice Sanien, 
am 15. Jan. 1915, 
ti Dahren uns durch ben 
iffen murbe 


die 


im s 


he Dir 


srtom Mitar Kırı 
rlen Aller 001 


hr 
ite Dre 


*uhe fanft! 

trauernden Elite: 
Foiwarb und ba Ganien, 
nebit Verwandten. 


‚Western Casket and 


I 
J5 
\ 


E.Muelhoefer«Son 


Undertaking Comp., 


Midisan Are. und Kanboiyh Gtr. Gentrai 36 
Bmweinneihäfte In der nanzen Btadt. 


J 
J eWwir seſergen die Beerdiaung in ſedem Detail, 


D. S. Satiler, Vrüj. 
| Bu 


Leichenbeitatter 


! — — — —— — 
MReelle Bedienung. 


l 


\ 


1458 Belmont Ave. Tel. Late Vieiw 68, 


;1325 Ciybourn Ave, Tel. Tinerien 2900 


\ Jan. Nachm. 
Uhr, mit Autos nach dem OalwoodsFried— 


Caroline Jacobſen, 


me und unſer lieber 


amt! 


Lach 
Operette in I Yıreı 


Ba’ter md! 
ante Faller ııd Ların 


Gaſt 


m oeließter Matte vrd unfer, fee: | 


’ 


I 


tt} 
Um stil’e Zeilnobme | 


ttin. Nonis, Amalia, Tved | 
yungernann, | 


Jamo | 
Nach-⸗ 


den; 


Bnoomemilagn:t 


ner 
— 


Vircktion Mac sdadı ss 


— 


Ian.: 


e Erben. 


von Narl Weinberger. 


Mittwoch, 17. Vereinsebeud: 


Samstang, den 20, Janmar: 


ſpiel von Heinrich Richt. 


„Der Raſtelbinder“ 


UAkten von Frans Leber. 


Nnapatta 
pere 


8 Ae in 3 


COLONIAL ii“ 
täglich. 
2. ®. Grtiiitnä 
totofiailed $2,000,000 Stenttül 
Ben . en 
INTULERANGE 
J An Abends und Samitag Mat. 25 
priſe a $1.00. 
Neine Teicpnon Yiciervirungen. 
Lullbefieitungen, Depieszer vom Veitag. @r- 
galten fofortige Veridficbitaung. 
Aiuper werden zugelaiien. 


z* 


"Wurzn Sepps 


Driginale baieriihe Rirtihait, 


| | @onitagd von 
Deileid bitten die, 


ine Nad: | Annes Zable, Marie Hanie. Anguir, Berman, | 


j 
! 
' 


| 


2715—717 NORTH AVENUE. 


! even Abend zud Sonurag Namitien 


KONZERT 


Münchner Küche. 


4 Hur an 10 Vents Eintnik 
v orstanten beim Bund 


In» Nuawiiant 
5 Ivfamapy® 


— —— | Bentihe Gegemieitige, Keuerveriiherungs-Gefrit- 


ihafit von Nord Chicago. 

Die Witalieder find biermtt frenmdlichit einae- 
laden, der SOjübriihen Generatveriammiung und 
Veantenwohl beizuwohnen Die Vedamn 
Ita findet ftatt am Tonnerstan, den 25. Yan. 
4917. Abends 8 lipr, in Nanperfs Halle, Ecke 
® 
Nicholas 3. Shmig, Selretär 


7 
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in 
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[MOELLER BROTHERS] 


—— 


a Kirn 6% Gin "Shit me entjdeiden. zen. — - * ji == N 
|rior- und Kreiögerichtö mie aud) allen | 
Beamten der Anmaltötammer ging | TE: Co Ji 


heute nom Vollftredungsausfhuß der Mavor will Shanttizenfen wider- 
= i OÖ ; | 


Chicago Lam Enforcemerit League im , rufen, wenn er dies empfiehlt. 
Alhlandgebäude eine Flugichrift zu,‘ 
in welcher darauf bingewiefen mird, 
daß der Staatsanwalt unlängft Rich 
ter Cooper vom Superiorgericht in Sei: 
ner perfönlichen und amtlichen Eigen | 
ſchaft in fchmachvolliter Weile ange 
griffen babe. Richter Coopers lange; 
und ehrenhafte Laufbahn als Richter | 
ſei genügende Antwort, ſoweit Cooper 
perſönlich in Betracht komme, nicht 
aber als Richter, denn das ſei eine 


—————— — 


Die beſten Vargains offerirt für Dienstag! 
SS SSL Ka SLISL neu. 1a on. SL 


vorn Noaiters. "Yan Damenſchuhe, ſowie 12%c Dual., ertra 
emailliri, nur leichte aus Dongola . Aid, ſchwerer doppelt ge 
Fehler. Sogar dieſe (2. gg u. Schmit: lie ßter „gebleichter 
Seconds find 52.50 r en), Ratentleder, Shater = Flanell — 


$1 tot. Spegiell $1 silagefütterte, und 1 512 Speziell für $1 
12 i 1. 2 Strappausflie- D iendtag zu — — 
Dienslag zu nn — u. jehr ernfte Sache, eine Befudelung es 
$1 Ganztederne $1 stinder- Scmür- und $1 Befte Sorte $1 Richterftandes, ein Verſuch, die Rich⸗ 
u nö pfichube. Little Deutiches ter einzufchüchtern, das öffentliche, 
Moroco undRalan Hoat Gents Knöpfſchuhe. Strichgarn. in faſt Vertrauen zu dem Richterſtande zu er— un 
Lohf. u. ſchwarze Ju— allen Farben; — 3 fchüttern und fo die anftändige und Polizeigemaltige 


Ceide: und Yederfutter, 
einige mit 2 Fittinas u Tets — ——— Alen | 
u. Ever. Haus Steins für $1.00; eböri — — u 
p tä örige NRechtäpflege im Gemeinwelen Schanklizens eines Wirtes, 
‚ıppers 5. Männer; ipeziell für den Ber: gebörige Rechtäpfleg N 


Haltutig des Polizeichefo. 


Wird Widerruf von Lizenſen empfehlen, 
ohne auf die Entſcheidungen der Ge 
richte zu warten, oder ſich von ihnen 
beeinfluſſen zu laſſen. 


Das Schickſal der Schankwirte, die 
in Zukunft das Sonntagsgeſetz über— 
treten, wird völlig von Polizeichef 
Schüttler abhängen. Empfiehlt der 
den Widerruf der 
der beim 


a 


andere mitt fcparaten 
—— * nicoot cine 


Taſche in der 
1 Rartte ipeniger 
als $ı ‚50 m 


Deoguen 


1% i ve 2 
en» 


“1 


$1 fauf am mor- 81 
gen Dienstag 


üg im 


‚unmöglich zu machen. Herrn Hoynes 
‚ Beiveggrünbe möchten rein, feine Md: 
|fichten qut fein, das fei aber unmefent 
Vergleih zu der größeren 
m ameritanifchen fe 


Uebertreten Des Sonntagägeleges er= 


wicht morden ift, jo wirb Ber Mayor 
die Lizens miderrufen. Cr gab eine 
duabingehbende Erklärung heute Mittag 


Geologie weift den IBeg 
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einen Dittaior. Unter dem Geſei ſei Klagen gegen Schantwirle entſchieden Die neuen großen Erzlager befinden ſich in der Tiefe. 
Herr Hoyne nur ein Beamter des Ge- haben, ſondern den Widerruf von Li— Dieſelben beſtehen größtenteils aus Gruudbeſitz, das Erzlager euthielt, die entweder auf oder nahe 
zits und jei ben Richtern dieſelbe zenſen einpfehlen, wenn er es für an— unterhalb der Erdoberfläche bis zu einem Grade abgebant worden ſind, wo ſie aafhörten und für verloren 
— au. WE Wa nn ne han 1a — angejehen wurden. Wiſienſchaft ſert es ſich zur Aufgabe, die Fortfetenng der nuterbrochenen oder ver⸗ 
Mach und die pflit ſich die Achtung dung der Getichte leilen Laffen. Ge- ſchwundenen Erzkörper wieder anfzufinden; denn dieſe ſind in Wirklichteit nicht rerloren gegangen, jou— 
Aller zu erzwingen. Herrn Hoyne zu funder Menſchenverſtand wird für ihn dern ſie ſind bloß von Erdſchichten „zugedeckt“ worden. Gewaltige Erderſchütternugen verneſachten Erd— 
geſtatten, ſich über das Geſetz zu ausfchlaggebend fein. rutſch und Entzweiteilnng der Erzlager, und große Mengen neuer Felſen legten ſich in den ſo entſtan— 
ſeten. Richter zu ſchmahen und bie: denen Bruch. 
a ae Dan beobachte boy die ncgemmwärtigen geologiichen Grrungenichaften nnd die nahezu angenblidlidı 
unterftüßen beroffichtet kei, öffne ber ' dadurch; derurfachte Menderung in der Weile,nadı der Suche auf Grzlager. Wo in früheren Zeiten ber 
Anarchie in Chicago Ior und Tür. eng en eng ng As unteruehmnngsluftige Grzinder gegen die Gntbehrungen der Müite oder die Schreden der zerklüfteten 
Dagegen gebe e3 anjdeinend mur einen —“ re 2 "= neue Ball IM Perge anzufümpfen hatte und für Diele Wübfalen durch reichen Oberflãächenfund belohnt war, da Fieit der 
Schuß,  Tofortige, geünblide umd, ner seine —— daher auf dem Genloge die Geheimmiife der tief muter der Oberfläche gelegenen Feljen und leitet mit fait mathemati- 
furchtlofe Maßnahme feitens der Ge 2 ei icher Genanigfeit tiefe Berawerfs-Gnmwidinngen bis zn dem Runfte der Eniderung der verichütteten nud 
hunderte u tief liegenden Schäfte. 
So verläßlich und genan iſt die Wiſſeuſchaft geworden, daß man mit Zicherheit annehmen kann, daß 
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oe | mutigung, unferen Nichtern Treo zur) Tun ſei— anget Sn jt Ipiberru- Höhepunkt wiſſenſchaftlicher Errungen ſchaften und der erfolgreichen gegangener Erzlager 

Scheibun 15 muhle. mal durchgebrügelt hatte. auf N Hieten. Herr Hoyne habe offen das' fen habe, wies Manor Ihompfon auf dar, ivelehe 42 Jahre hindurch den Anſtrengungen weniger geeigneter ur er entgangen waren. 

cab er ihr täglich zwei Gent3, ‚Strafgefeh in dem Falle verlegt, in das Schreiben bin, in bem er Scüttler 3 Die Ergadern auf dem Emmaspügel erbrachten anfangs der 70er Jahre Millionen ans mur feichten Tiefen, 

stommen jollte. $ Obendrein dem er Richter Cooper anariff, nur von jeiner Ernennung benachri ytigt B to tie Daun gewöhnlich ein pls bliches Eunde Durch Er doeben waren ramlid 

nicht, fte ausging. — weil dieſer ſeine Pflicht getan habe hat. Er habe in dem Schreiben ertlärt, J dieſe Ergiager auseimandergefchoben — u. = abgebrochene hundert Fuß weit tiefer ober 
1QAQ Art) * HRS a ae — J. feitwärts mitgezogen worden, während der Bruch durch ungehente Felſen ausgefüllt wurde. 

1348 Oakley Bou-⸗ Er werde 4weifelsohne feine Sand; er werde Schürtler nach Kräften unter: @ Nuütis utiigegppen Woxber, MihzenD Dez TOru0) Dateu) Ltigen Felſen ausg füllen wurde. 

je yard. | —2 — N ee stil Men eſ smMiderruf i Die ——— reichen Silbererz-Lager verſiegten un er Mühen und Aufw 

wbart Iumasioeife damit entfchufdtaen, dat ſtützen. Wenn dieſer den Widerruf au Sue ER Lese war 
Alerandra nd Mi ım . ur . : u; seiner 8 fehle, werde er die Li— von Dollars nicht wiedergefunden werden. 

—————— Nihael Samida;|yer Karakter der ungefeglich Ginge- | einer Lizens empfehle, werde er die Li- Bearbeitung hörte ai. Die Dergwerk: 
hatten 1899 im Ruffifchpolen geheiraz! rysyrten Ichlecht jet. Das follte mieht zens widerrufen. Empfehle der Poli- J genem Muh. — ——— 

t Die may Re u. tr —hin | E pr 5 2 > , drin „Jil fl, j ir 

* —— war —* Pr fpäter } zarten ı felhft der nemeinfis Wer- ı geichel ‚den Wiberruf ber u er der J Das Jahr 1916 brachte einen Wechſel in die Arbeitsweiſe Da3 Geheimntk der Felien war entziffert morben 

ze. —* wegen berlajten wor⸗ brecher ſ ſei zum gleichen Schuh des Ge-, hauptſächlichſten Sünder, die geſtern 4 und ſie gaben ihren Kefer die Lane ihrer reichen Tchaplanunerm n nit unfehlbarer Ziiherhett frei. Einem T iamant⸗ 

den und hat ihn ſeither auch nicht iehes berechtigt, wie ein uͤnſchu ildiger. verhaftet worden ſeien, ſo werde er de⸗ bohrer wird die A ufgabe zu teil, Stüde bon Ürzen zu Tane zu fördern. und ſiehe da, man haätte richtig geleſen, die 

2 => geieh en. Nor vier Jahren m ſie Di rechte und Freiheit eines einzigen ren Lizenſen widerrufen. Der Mayor S atzklammern wurd den necht al lein ermi ittef! b io dert, wie aus Nachſte hendem erfichtlich, die urden auch ug änglich 

Richter auf: fe ınohr Be — DE OT gi : = } gemac 

— ſie wohnt 1052 Weſt Fürgers zu opfern, gefährde die aller fügte hinzu, er bedauere, daß Staats— gemacht. Zr 

anderen. j :anwelt Hopne Teine Unterftügung in — Bald darauf tmuxben i ag rn; ind von ne von. m. das ° Sailer ; 

N Maaler had u u EM wir — * das ſich im Laufe der langen Jahre des Stillſte e met atte, aus dem alten Schahte zit ziea 

und Williom B. Voole: hatten Die Bo zu Maßnahmen gegen dieſen Fällen verſage, glaube aber, ben. (Setwaltige Belfenbohter fuch ten hre sn Mer ai fr r 1 born ten Ba hr und Dmanıit 'exteldterte 3 ihnen 

September 1890 geheiratet und; ; Hoyne ſei gelommen, um feinen daß er ſeine Haltung binnen kurzem den Weg zu den wie dergefundenen Erzla agern: die — au ivar nach einer Nıthe von der Dauer eines 

pen murden fich im lehten Rover nber geiren nt, Die; Ynariffen auf das öffentliche Wer-!ändern werde. Alle Staatsanwälte Menfchertafters twieder in ihre Rechte gelangt und ſtellte ſich in die < gebüßcende Meibe der führenden erzliefernden 
Frau erfuhr damals, daß der Garte rauen in unſeren Richtierſtand ein im Staat Illinois mit Ausnahme Vergiverte ein. 

ompſon gelöſt, darunter Die fol Fhedrucd begangen habe; und als ſie Ende zu machen. Die Zeit zu gemein- Hohnes ließen es ſich angelegen ſein, Das Jahr 1917 wird Zeuge eines ſtetig wachſenden Stronies hochgradigen Erzes ſein, welches aus 

Aber Haare: ihn danach fre igte, antwortete er, er ſei ſamer Harbiungsimeife 3er Nichter des. Das Sonntagsgelch durchzuführen. Gonislibated Werfe und dejlen Mngliederungen * wird. on ſinanzirte die Geſellſchaften * 18 Monaten durch 

til . u * j » } r x 4 2 = a 4 .. (u .n wimer 2 97 ‘a 8 per ) ie. Die ie rim + mel de 6i8 heute wörter = 
Q ur (us Sanan: bas nat ron, daß ſie es entdeckt babe. Sie nat! oun in Coot fo; > ım den erſten Die Frage, ob e& nicht angebracht den Verkauf von Schatamtsſcheinen zu be bents Der * — N im intkoſt en, iche Dis eur not idig waren. 

ena und Gus Hagan: das PUutı ſeither gemieden, und drei Wochen — Es ER. Fr » I a Das Veligtum von jeinem binden Zuftand auf ein extrirgreiches Werk zu bringen, haben ſich auf ungefähr 3300. 000 
alte am 2. April 1900 gedeiratet, und | t gemieben - od BGerichtsbeamten ihrer Gerichte ſich ſein UBER, alle Wirte zu benachrichti WM gciteltt. 

die Frau hatte mitverdienen müſſen,! — * en Noch el „ agnilien» | ſelbſt dem —— zu machen. gen, daß Niemand ſie durch ſeine Für⸗ Gemäß der Schäbung De Ingenieure ſind alle Anzeichen vorhanden. daß das Werk ſeine rgangenen Lei⸗ 
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da der —— rt der* ed St. ARuie Ape. | Die Beit verlange, daß die Anwälte ſprache vor den Folgen der Uebertre ſtungen erreichen md monatlid eine gleich große } — ide Erzeugung leiten wird, wer alle jett bekannten 

vet hatte mu rde er Frou zugeſprochen. da He: bon Chicago durch ihre Wr nwaltskam— tt ma des Sonntagsgeleßes ſchützen Erslörper D der REG überge J ſein werden. e Gr pe der Gm rue W M me erb brachte aus ı Fe fen unge: 
i \es eriworben hat. Sie erzählte ber mer zur Verteidigung der Gerichte und könne, beantivortete der Mayor dahin, De 815,000,000.00 Bi "ve Siefe auminde nd nad) all’ der Befeen der Natur amd aus den zu ſchließen, 

ver in ? eſtens ſo v 1 31 
ſie — die Woche ver— Ri hier rüſteten. daß Siadieinehmer Forsberg ein da— ürſten die ralörper in der Tiefe zumint ſtens fünfmal ſo viel abwerfer 
3 —— pP 23 2* rt * ig * rin 

, thr er Verherfätus 1Q | Daher erſr iche die C hic 150 Pa iv & N: hingehendes Schreiben bereits an alle N ie geſa rımte auto ſirte Kapri taliſirm der Emma Conſolid ated pr ud 

518,000 erworben habe. Seh: Wo- ? F f Wi Stadt ausgeſchick b Aktien — zurzeit an der New Morfer Straͤher nbörſe zu 5245 per Altieng 

J * — — |forcement League, welche durch ihre Wirte der Stadt ausge] at habe. M ihnen ungziweifelhart in näditer Zeit bevor. 
sen „serien bat der Mann jeden Som | Verfaffung gehalten fet, bei der Durch Mit Genugtuung wies der Mayor ’ — 

1 J— 2 00 ’ E = 4 Fine — J 
ner u ſie verbringt, wußte ſeine führung der Geſehe zu helfen, die auf den Bericht über die Zahl der wab: E 

th) er u. en s . ⸗ * u Ale 1J9 

—* „not, aber ſeit der Rücktehr A fofort das amtliche rend der leßten 48 Stunden der PolizeiJ 
re Serien teile par er abſtoben Verhalten von Maclay Hoyne als angezeigten Verbrechen in der Stadt % er olgreiche Ent wicklung der United Verde —— * —— 

gegen Fe umd faft gie zu Hauſe. Als Stoatsanmwalt zu unterfuchen, um ein bin. Nur 64 feien gemeldet worden ichaft 6n Vergeilinen. ie Sberiänke Weich Trtne PRiekmele a Er Ze er nn 

er drohte, feinen Hausanteil zu ber: Abſeßz 3 Ex. einzulei Ent. ı 114 leßten Montag deſſen wurde, nachdem ein Schacht von 1200 Aub durch maſſives Steingefels getrieben worden war, ein mächtiger So 
fhleudern, um fie zu [hädigen, reichte rg — — PIE. Un SERIE NER — * reichen Erzes angetroffen, der auf dem Narkte anf ettva $:40,000,000 beivertet mird 
{ ? tar nn + — — = * RER * * u F . 

fte mit Erlar bn iß ihres Seelſorg — Die erwähnten en iſchuldigungen * Wirte in den Gerichten. Tief unterhalb der Oberjlachen Felsmaſſen im Verde-Diſtti H heiinden ( 

die Scheidunasflaae ein. Die F Frau iſt teten, und bie Richter des Areis- und | Im Shakeſpeare Ave.Stadtigericht ſich durch die beiden obengenannten Fälle berweifen liegen. Eine arobe be Felslagerung in! Berg wertöktelle: n unter dem 

Käatholitin 7* Superiorgerichts in gemeinſamer heantragte ein dort dem Richter vorge— Namen „North Fault pekannt. t die mabgebende Erdſchichtenbildung jeuer SHegend. Die geia änge derſelben 

= E70 — Sitzung Maßnahmen zur Ehrenret⸗ Krt b d u bertretum. Lea Sonn: Hi zum Brennpundte intensiver Pinenentmidlung gemorben. Br. der größten J—— 2. — 13 haben 
Louis und Lillian A. Wood Pariſi; funa dbe3 Supertoraeriht3 und zur! führter, der le Br Ser Gegend ihren Berz durch Beteiligung an der Erforſchung des Gebietes ge geben, und bies gilt * als ſicherſte 

am 23. Dezember 1911 hatte Lilltan, Mar aus ee 9° tagsgelekes angetlagter Schantwirt bie weis des Wertes der Arbeit der Geolagen und Jırgenierre, und Ynerfennung prielhen fettes rfabreier W 

ee ee Harte Xauzan, Vornahme von Veränderungen im Achwp — 55. 

nach fechejähriger Ehe, zum Gatten Amt des Stantsanwalts zu treffen. urteilung due) Geſchworene. Sei— ranmen. 

geſagt, er ſei ihr gleichgiliig geworden im Nam (Herimhten hoc zu reiten, nem Antrage mußte Folge geleiſtet Die gewaltigen < Stein tmajjen siche u fich gleichfalls Much das Gebiet der Moniter Chief 

gleichgung geworden | um im den Gerichten des Counti) wie: und ber Richter übertrug bie 


* a » rn Geſellſchaft. r, wie ſie bei dem United Verde Erz vorgefunder 
ınd ivor s er Marz! 2 er 22, | werben, e y ed Verde Erz vorgefunden 
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til ıIc De ID gearbeitt ’ r . v at a Er . PER 4 Sr E 5 
er : ee Glart Straße werben bie Fälle der 8 Monſter Chief Akltien werden heute auf der Nerv Yorker Strakenbörfe zu cr. 30c per Uftie perfau 
Wahn nicht achen wollte, da die Tür gemtiefen, auch gefielen ibr fei- Bemeingefanrtin. hant: 
> si ı r + i Ä i , ui — u = . * . < 4 5 . en 
nie den einenen durch die Sichle ne Freundinnen nicht. Er mar, laui i wirte erſt im Laufe des Nahmittags‘ Johne Gleichen. 
— — un nn. Dunning sur Verhandlung kommen. — 

Iteru Moe ie Geiſte u 

Patron ‚nnd acıtern Abend Dte iſte 
aus ic erhielt bie : ö = i ‚e. Carl Briittelntf nnd Waren: SI von Tel ud Naturgas vermeidet tpirn, 
eg anaz und aBrbara Maret; piege, Carl Prütelnit und Lorenz Olſon 20 Straße, der im — an ME rer — — Yu F 
laubniß, den Ramen ihres verſtorbe daß die Zend 554 Die Rice Del Company, welche ich kürzlich ins Leben gerufen habe und finanziell unterftiige, und woran ich 

in hen Mrme — nglücklichen, die neingefährlie t 
zunehmen Mit ihren beiden Kin — Mr men eines Anderen überraſcht De It nlden Mn MR it — de, * r x Mitte retinehmen larie, eignet Badhtveririge auf 40,009 Med d. 1. mehr als 60 Quadratmei len ſorgfältig 
dern aus erſter Ehe wohnt ſie vorden, hatte Ignaz dann unter der ind, den Unbilden der Witterung er freigeſprochen. Drei der Uebertretung ausgeſuchten Landes im Often Kentuckys, an der Linie des arbhen —— des Appalachian Gedirgs Dieſes 

.ryr y . ‚» “ 

Nnionie und Stanislaus Nimmac: lichen Betranens verhaften Iaffen und ſich der rgeblich bemüht, auch nur die fe errotrften im Stabtgericht an der Ein erfahre er und höchit erfolgreicher Oelexport hat dargelegt, daß die ro Ye Nice Cil-Tompanh von 
hatten am 3, ‚Zirtenter, 19 in ſeiner Abweſenheit die Möbel fort- Keringſte Spur von ihnen zu finden. Straße einen Aufſchub außergewöhnlichem Werte ſeien und allen Vorbedingungen entſprechen, wenach große Ani m bon Oel und Sad 


7 ge 
—D 


Sandboden de 


J 


über -Jütz 


l 
i 
17 M 

il ſchaft 


Desplaines 
— — — 9 “ mit alle zwerſi rwar ni 2 R tie ınd ı 323 
— e Rälfedis aum 20. Nanuar mit aller Zuwerficht zu ertvarten find, Der mit Del eträntte und mit Ba 
,T® — —2 l Ant 
ihrer Fälle bis zum 30. Janua rucky liegt betanntuüch innerbalb der GSrenzlinten Des 8 Der Gele 


zum idgebiete— > Wr 
der aus erfolgreicher Bearbeitung von Del 


geſchafft. Seither iſt ſie verſchwunden. ia Yan: ie "Fake oiliden Stene 
Die vier Kinder des Paares find ver: | In der Küche ſeinen 


Ins: re: str. 2440 N. 
heiratet. Maret wohnt 1632 Mllport |’ — x: 
Straße ' h Hit der 68jährige Loui? Wilke entſeelt 
x INS“ 


man ie VTF aufgefunden. Der Koroner wird ſich hat in 
enc nr Jarles ur . a u 0 02 — 
„Florence Ann und Charles K. bemuhen, die Todesurface fejizuftellen. 
: Dioore; hatten am 7. TFebruct 1910 


in Florida geheiratet und bort drei 
Schlechter Atem 


Jahre zufammengelebt, Dann hatt 
vurde. Die Moore, in der Erwartung eine reiche 
Gdwards Lliven » Tabletten 
gehen auf bie Mrfache und 


r Mutter zugeſprochen. Frau zu bekommen, getäuſcht, der 
Lucyh und Walter Wilczewsti; hat- Frau geſagt, er könneſie nicht mehr 
beſeitigen ſie. 


Wohnung 
Francisco Abe. wurde Stadt hat genug Kohlen. 

Oberbaulommiſſär F. J. Bennet J betannt 
Anbetracht der neuerlichen Se- 
rüchle lider eine drohende Sohlennot 


van J Der Gewinn, und Gas erwächſt, 

Lillian und William 8. Nontojer: 
die Frau, welche 3111 Nord Nedzie | 
be, wohnt, Flagte, dah der Gatte, 
den fie an legten I ‘ftober nach neun 
ähriger Ehe verlaf ſſen hatte, ſchwer 
trank, oft tagelang nicht nüchtern 


d beiden Kinder wurden 


Genüge' 


Die Geſellſchaft tir für den Beginn mit & 
zu veranſchaulichen 


die Kohlenvorräte der ſtädtiſchen An— Sch werde 500,090 ten des Schabbborrates Den lerne süße jeibit un; 
terzeichnen. und tenge beresitigte Hoffmung, Das dieſe Ausgabe nach Formeller ü J Tage 


gen eim: d unterſuchen laſſen. 

Lügen eingehend unter]ud en laſſen nach dem Ausbieten zu 59 Cents per Aktie des N {hl —* ms um ein B es Über zeidh 
Gr bat fejtgefteilt, dap alle Anlagen ME net fein 
aenüigend Koblen für mentaftens Ti Mi 
Zaae haben. 


reach: n batız heriymr 
mnreericenden il in verſor 


nügend 


zum 3wecke der 
wird. 

Die Geiellichaft tt ınir $5,000,000.00 in Ykkien gun Wominalmerte von SL.00 —— 
als Scagicherme 5 il schalten twerden. Mein Vertrauen auf den zuliinftigen Erfolg des Un 
dadurch bewieſen, daß ich eingewilligt habe, demſelben meinen Namen zu geben und überdies. 
VBetrag des Schatzvorrates ſelbſt ühern— — habe. Ich ſtelle den Rice Oil Aktien eine glänzende M 
Ausſicht und meiner mehr als zuverſichtlichen — nnahme nach haben dieſeldene gukunft vorſich. die * 
langer Zeit auf eine Höhe von 810.00 bis zu 850. 00 tragen dürfte. 


33, 300, 000 
iſt hinlär uglich 
TREE einen io hoben 
„A 
ir 


Durch eigene Hand. 


—J— ich 
ven am 18. Junt 1906 geheiratet und ernäbren und hatte fie verlaſſen, fie 4 
haben zwei Kinder. Der Mann, ein aber kurz vor einer lebensgefährlichen Vr. 
Baͤuſchreiner, trank, ſo daß die Frau Operation auf ihren Wunſch im Lake— 
ſeit fünf Jahren ſich und die Kinder ſidehoſpital beſucht, war jedoch gleich 
ernähren mußte Gatten wieder zurückgereiſt. Die Frau wird In einer Bodentammer ihres Wohn⸗ 
ſchließlich im letten Oltober verließ, ihten Mädchennamen Upmeyer wieder D. gorrgrds Hliven-Tabletten, dos Ze— haufes in Alberſide wurde heute Mor— 
nachdem er ihr erzählt hatte, er habe annehmen; fie wohnt 214 Oſt 55. Str. uie filr Aatomel, mirfen auf Di Chigei 

t wird '@neli ( sebolfen 


| milde und Mb polltio misfizer. ger die Aöfünrige rau Charles B. entöäpreia Ben ven 
’ mit K 1 Brooklr im Wal Fhriſtine Elſter; 5. EN »i5 (Hattin hea Die preis geitſchrift ſeit 
ich mit Klarg Brooklyn im Walde * J und Chriſtine Glſter am 5. Leziten mit üblern Atem wir — —* 9 die Gattin des Chef— Maſchi ie A bhandlunge n derin beichäft igen fich ledigli ch mit der New Pork Ci urb Ind uſtrie-. Cel— 

amüſirt. Die Frau wohnt 3036 Allen Juni 1912 hatte das Paar in New darch » Einnebmen von Tr. Ebirarte 

den Ta 


attttarri ere in 
I U nit gar gu 
hohen Eiſenbahnbeamten 
Riverſide. 


eines 
erhängt ſich in 


Gattin 


und pen 


Die legte Ausgabe meiner Zeitjchrift „The Induſtriak and Mining Age“ widmet den Emma Conſolidaied-. 
Monſter Chief— und Kice Oel Seiellichaften bedeistenden Mann. ’ 
Dre Beitichrift „Anbuftrial and Beining Age” als mein Hausorgan 


Ich veröffentlichte die und betyragt der Abonne—⸗ 
3 IF x rn - * s 
hierfiie $5..— per Jahr. Die Yusaabe < rrolgt möchentli md ericheint Diefe 


Ssanuar 1909, 
und Metall-Mftien, md 


Deite 
ar as, Inve NUR 


m. X ni s der Burline? sahn. u Ü hie Heitſchrift iſt aus Dielen Grunde alz t bende Mirmeitä ıf ihrem 6 — RIED 
Die angenchmin. uberzugerren ninzenients ter Yurkingionbahn, an > tſchrif aus ft de als tnangebende xy at auf ibvem Giebiere in den ganzen Vereinigten Stag: 
Abenue. Hart „gebeiratet und Elfter hatte für in n:acn üblen Mean don Alle Querballen hängend tot aufge: ten anerkannt. Ein Ztab fühiger und anerkannter Sachverſtändiger ſchreibt ihre Artikel, und ſie beiitt megen — 
Ein Muſtergatte. ſeine Frau und ihr Kind aus erſter Ehe Süisien, Dentn Ile befann Hin) funden. Frau Douna war Seit länge SZachkenntniß und Unparteilichkeit. Gediegenheit und Yuverläjligkeit gronen Einiluh. Woche für Woche analniirt und. 
Wari Ten de, Edyards’ Dliven-Tadletten, twirfer mild 2 DE ——— interſucht ſie den inneren und ſpe twen R filbr > en VW: Standpuntie de er 
un. John Warias; Frau nach beſten Kräften geſorgt, die Frau aber. ngodaitig gut die Cage * und Re er Zeit feitend. Der Satte der Ver — ern = NE lut —* en I — —*5** —— en ——— Seelen Erperten 
IE Str wohnhaft ‚aber im legten Povember verlalfen, | zeain !ie-au natiriser zatigleis en, veinigen dordenen begab ſich erſt aeii * aus. Es unterliegt gbſolut keinem Zweifel, daß ſie ſich einer größerer Gefolgſchaf Profeſſionellen und 
dr » * * J uudt, * fi , C N t 2 ( er das Dirt > fäub verit allmanliıh Te ganz ’ HOTDENEN begab 11 erit genern af ven ertreut, als irgend eine andere Zeitſchrift ihrer rt. 
var vor drei Jahren vom Oatten aus’ als er f alumet Hote Snitem don Unteinigleiten. Zic babe diefsibe | pie (Meichäftererig m Wii Kr 4 
nt ei Ju q — —— x — —* ‚u iefung, wie er fo actäbr! lie Ratomel aber eine Geſchäftsreiſe nach New Vort. Wenn Sie ſofort ſchreiben, will ich Ihnen gerne eine Probenummer boſtenfrei zuſenden, die Sie gefl Ihrem 
ver Wohnung gejagt worden. Er hat ohnten, im Norridor in den Armen shme ie fMdntınen Nımmwirkiugen Desteiben. Die Unglückliche hatie ein Bettlaten in | fecnustihen Stndiun unterziehen molfen RE 
ıte für fie gelorat, babet jtarf getrun: eines Underen fand. liter verfolgte „Ulle Yorteite dor, bäblicen gielerzegentden, ' Streifen gerifien und daraus einem 
— N sınhl — fr n . — Fu J Dimmor , neifenden Abfubrnittelß geroabhren auncd er . s r 
en umd nie bie Micte bezahlt, fo daß, den Liebhaber bis in beifen SÜMMer, Gumards Llivei-Tan! Sen, ade sone Aneifen, | Strid gedreht. / . 
) Pu i 8 nes hielt aber an, als j ıu$ ehmerzen uder lüffige | ıngon Irgenss Mes 2 
das Paar n den ſechs —*— feines hieli aber an, als jener aus bem zen —— rlqame⸗ — sen irgend-· In einem Anfall von Schwermut r 
Sulammenlebens fait ımmer auf ber; fter fprana. „Nun, wenn Du nicht fo, r. 3. 00. Eopars eribedte die Seritellug | PerTUchte Der 28jährige Virtie Hurd— O —1 e a am Ice 
ir * = € 5 ., 3 ..m . - ey .. . . ı ds ZU v v i } * ud \ J th { 
Vanderung war. Die beiden Kinder bumm wärjt, hätteit Du fehon länge) perfeisen "nad Viebsennit briger Srasie 34 ‚len, 1938 N. Le Claire Ave. ſeinem 
ind in einer Anſtalt im Miles: der fehen müſſen daß ich ibn ı und nicht haitenten, —— an Ingemetde * und veberbe; ! ⸗ * . “ 
; J tm , daß i un am vbegleitenden üͤdten Mein Leben ein Ende zu machen, indem er 
"Nenn ift perfchteunden. Dich fiebe.“ Die Frau gab Iren Ge ie reg (erftehenden — Metall-Bergwerks- und Oel-Wertpapiere 
€ au is Silbermäan: hat— A: ag MM * „|. Dr. Edmwarts’ DlibensZabletten find eine rein |,’ ,, } > 
Dore und Harris Siiperman;, hats brudh zu. Das Paar imohrt in bei pegeiadiliide Aufammenftelunn ut Olleenat. | Ser. 1433 Central Ave, eine Kugel in 
en am 16. Juli 1915 geheiratet. Ur en aber geirennt. Der 8; — 5 termtilt, DE merbet fie an läcer Oflven | en Kopf jagt x 27 WIL IAM 8 I R 
Mennie fnäler mer Die y J A Narıe erfennen, Vebnit eine ober amt jeden |den Kopf jagte, Er murde zu einem; . 
tonnie Tpäter m ie rau’ forlgi- ft ein : Schwager on Rihier Kar; sfr eine ——6 Arzi gebracht, der ſeine Ueberführ 
laufen, weil der Mann ſie wieder ein na wie Efer Ausfaate ‚ie md Zic die Ehaptel. Im allen Mpo, 2 eberſuhrung 
3— mag en EN nach Hera Omimtnboioiteal veranlanfe. 
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Ziele und Hunde im Arien. 


Aus dem 


——— 
offiziers. — 
Artilleriebeobachters 
Feinde. — Kin 
der Front in 
2 nn abge 
Gali 


md > 


Ju den Kigen 
tümlichfeiten dieſes 
Weltfriegs zablt 

s3 05 befanntlich, dat; 
das eigentlide 

Kampffeld ſo un 
weit ſich 

Tauſende 

und 
deſſen 


gebener 
eritreikt, 
von Meilen, 
dal; infolae 
desjelben während 
welche die 


ein Ueberblick 
2306 Jahre, 
Operationen nun ſchon dauern, 
jeden Sterblichen einfach 
ſt und war. Dazu kommt die unge 
mein ſtrenge Zenſur bei jeder einzel— 
nen kriegführenden Macht, die nur in 
jeltenen Fällen aeftattete, 
ir den Leer in Der 
teiten Einzelheiten, ielbitaeichaute 
Zwiſchenfälle und Anekdoten 
Druck itbermitteln. 
ſtammt wohl die Tatſache, daß 
außerſt wenig ſolcher Dinge 
Oeffentlichkeit gedrungen ſin id. 
Nachiolgend gebe ich einige 
herzlich unbedeutende, aber dot 
charakteriſtiſche Erlebniſf 
gariſchen Honvedoffiziers 
Hauptmanns Arpad 
ich in Wien ken 
er langſam 


für 


Son .. 
Ferne intere 


’ 


urn zu 


nur 
in die 


an ſich 


eines un 
—— des 
Vaszor wi, 
nen lernte, 
von 
de geheilt wurde, die er ſich an 
der italieniſchen Front geholt hatte 
und die eine beſond kniffliche, 
ſchmerzhafte und langwierige wund— 
liche Behandlung ſeitens des Pro 
feſſors von Eiſelsberg nötig machte. 
Dis Dinge ſind dem von ihm geführ 
ten Tagebuch ent das er mir 
aus Gefälligkeit achte 
h laffe ihn felbit ipre 


ers 


ärz 


nommen, 
zugänglich m 
Ich alſo weiter 
chen: 

Am Doberde o meine 
Honveds viele Monate lang der drei 
bis fünffachen italieniſchen Ueber 
macht gegenüberſtanden ⸗ 
wanken und — 
unſere Artillerie in meinem 
telbaren Berei he lange 
ionderbare 

fen da drüben. 
Baumgruppe meiſtens 
laubloſe Stümpfe — und zwar 
runter beſonders eine mächtige 
lamore. Wenn man vom Artille 
b ne nt einen ſchar 
ten Zeißglaſe en Baumtielen be: 
trachtete, jo bot fh * ſchveckhafter 
Arblick. Auf einer ſinnreich in der 
Gabelung eines Aſtes errichte 
„Kanzel“ hat itlieniſcher 
Artillerieoffizier a der 
dort aus ganz genau unsere Stellum 
zen hatte einieben fonnen. Und dann 
hatte ihn eine unſerer 15 Zentimeter 
Granaten getroffen, das Gerüſt 


trümmert, 


Zottar 
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ohne 
es für 
unmit 
Zeit einen | 
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Es war 
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war der ze 
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Sturm 
Schnee 
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verdert t, 
noch loſe 
den 5 ſſenen 
Uniform. Ber jeden Windſtoß 
delte das 1 = dort oben 
den dürren eigen hin und her. 
Aus der eier war der Leiche 
do3 Notizbuch in einer 


{ Sehetn 
\ oral 


zuſar umen unter 
ſeiner 
pen: 


ve rn 
yıı CL 
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Streife 


gefallen, das 
Nebelnacht einer der Unſrigen, 
dorthin kroch, aufgehoben hatte und 
den wir wertvolle Aufzeichnungen 
«uttahmen. 

Nun alſo: dieſes 
sim unsere Artillerie 
nate janz ein Biel, 
„Biel 50 Meter Tinfs 


Stelett bildete 
mehrere Mo: 
Es hieß danır: ! 
vom Major 


Dienstag — Doppelte 


Siegel Eorper Stamps ermöglichen es Euch, genau in Tollars und Leutz 
- fie bilden tatidchlid; Baargeld — 
Teg für zahlreiche Eripariißgelegenheiten, wirkliche Griparningelegenheiten, 
weil Ihr die Einlöskraft dieſer Stamps kontrollirt. 
doppelter Stamb Tag— 
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Morgen habt Ihr hier 
Norgen habt Ihr hier 
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Aber daß der Hund auch vielfach zum 
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Entdeckung 
nur ſelten gelungen. 


„.nigftens ein folder Fall, bei dem ich! - n 
überraſchender 


Bevölkerung, 
ſür ſeine Zwecke zu gewinnen 
und auch in ſehr vielen Fällen Erfolg 
gehabt. 
der 
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Fabiani!“ 
naten genau die Gräben E 
des Feindes. Oder es hieß: 
ſtand 200 Meter rechts 
macher-Major!“ 

Dann pfefferten wir akkurat in's 
Dorf Arſiero, wo häufig Truppen und 
des Feindes zu 
ſammengezogen wurden. Es war wie 
ꝛim Scheibenſchießen. Schließlich 
ein Volltreffer aus einem feind: | 
schen Brummer die Sykamore und! 
vernichtete fie. Aber das Stelett des 
— Fabtani hatte unjerer Artil- 

ie aute Dienfte geleiitet. 

(in anderes fleines Bild. 
Front in Wolhynien, unmeit Quzt,' 
hatten wir auch längere Zeit einen ſol— 
chen trefflichen Wegweiſer. Es war der 
Kirchturm des Dörfleins Bralowce. 
Oder eigentlich die Ruine deſſelben. 
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und bie: 


da ein Haufe der Dörfler, 
Männer, Weiber und Süinder, die fich 
vermeintlichen Sicherheit wegen 
die Wlattform des  vieredigen 


tet 


geflüchtet hatten, nicht mehr! 
ımen konnten. Sie waren dort 
‚dem Feuer und Dualm zum 
serallen und bildeten, bon unten 
einen einzigen gräßlichen 
bon 
ben. Menn unfere Geichübe 
MWoahrzeicden, das in der flachen 
Dnntefterniederung jehr 


O * r 


und Kno 


Nilb 


dieſes 


ſo konnten ſie auf ganze Kilometer 
hinaus genau die Objekte erreichen, | 
die fie treffen mollten. Die Nuiien ! 
jerbru hen fich lange Die Köpfe, um! 
hinter das Geheimnib diefer unheim: 
Itchen Ireffficherheit zu fommen. Bis‘ 
fpäter einmal einer unferer bedienen: 
den Aetille riſten, den ſie in der Som 
meroffenſive Juni gefangen ge=! 
nommen hatten, ihnen den finiff, 
nachdem fie ihn mit dem Tode he:! 
droht, verriet. Am folgenden Morgen, ' 
bei Tagesgrauen, 
Bombe in den 
Aber 
genutzt. 


iR 


im 


trachte eine Tchmwere! 
en Turm. Weg ivar| 
wir hatten ihn werdlih aus: 
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Menichen beiter Freund, der 
‚ tt in biefem Kriege, in Dem 
, wurd friecht umd fliegt zu Heeres: 
Ben —— worden iſt, in nie! 
Maße benützt worden — 
—— als Bote, als 3 
Iransporteur von 
bon 


Munition, bon! 
Trinkwaſſer uͤſw. 
Spion abgerichtet worden iſt 
und daß er "ach in Diefer heiflen 
Eigenſchaft oft wichtige Dienite gelei- | 
iet bat, 
betannt jein. And doch tit dem! 
fo, und gerade weil niemand den Hund 
Kundſchafter beargwöhnte, iſt 
und — — — —— 
Anbei indeß we— 


perſönlich Augenzeuge war. 
Es war in Galizien, ganz 
tumäntichen Grenze, als die Unſrigen 


mir 
Il 


‚mit ihren Schüßengräben an manchen 


Stellen oft mur zwei oder drei ftilo- 
meter vom Feinde lagen. 
währen, dab e3 die Gegend meitlic) 
von Brody war. Diefer ganze Diftritt 


"war bon rujfophiler Gefinnung durch 
ſeucht. 


Jahre vor Ausbruch des Krie— 
ſchon 


a2 


Um 


durch eine ‚lebhafte und 
Propaganda mittel! Drudichriften die 
namentlich die ländliche, 
geſucht, 


Es machte dies die Kriegfüh— 
rung für uns im eigenen Lande ſehr 
ſchwierig. Man war oft mitten unter 
Rerräthern, ohne es zu ahnen; Der: 
räthern, die jede unferer Bewegungen, 
‚alle was unfere Truppen betraf, ben | 
Ruſſen zutrugen, wo ſie dafür klingen- 
den Lohn empfingen. So kam es auch, 
daß ſehr häufig. wenn ein galiziſches 


Handſchuhe, gemacht um zu 1 
Mu te rtictet auf 
ſchuhe 
Handſchuhe, 
mit ſchwer 


Gave it. wach 


ei teflitte £i, 
nerittterte 


Fau 
*5 


Dann trafen unſere Gra— 


ihm einquartiert waren, 


halbverkohltem Fleiſch S 


ten wir 


unverkennbar. 
für 


er dieſelbe ſchnell 
geben 


Auatter, |; 


die 


das dürfte wohl nicht allge: | 


gen 


nabe der | 


Sch will er: | 


hatte Rußland durch feine: 
Geiftlichen nder Laieniendboten, fomte | Ü* 
ffrupellofe 


 ı unteren Schurfen ab bet jeiner 
s ; beit“ 


» ı gegeben, tliuitrirt 3. 


var Räninungsverfauf 


u. Damen-Handſchuhe 


Erſter Floor— Nord. 
25, 1.0, 823 
per Baar verfau ft zu werden ‚ Tebt die 
ed Raars. Sc. 
und Ghamois Hand: 
Arabian Mocha Handichube, 
ütterte oder waſchbare Cape 
Buckſkin Handſchuhe 
ſind warm gefüttert. 
er Stiderei 


i oder Zelt 838 
* e 


Kid, Suede 


ner 


eidenge 


a 
** 


und 


und Glaces 


* 
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re X and 
uhe, Kideu 
ocha Hand 
Buckſtin 
Männer 
— u. 
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Dorf oder Städtcheñ beim Vorrücken 
der Ruſſen von den letzteren beſetzt 
wurde, das Erſte, was Fefchah, Fol: 
gendes mar: Der einrüdende ruffifche | 
Dberft oder General hielt mit feinem ! 
Automobil oder Roh, auf dem Markt: 
plah des Ortes an, z0q eine Kilte her 
aus und verlag mit dröhbnender 
Stiamne die genauen Namen und 
Adrefien einer Zahl Einwohner, Die 
jich fofort in jeinem Quartier einzu: 
finden hatten. Das waren die Leute, 


die denKuſſen Schon jahrelang Späher: | 
‚ diente geleiftet hatten und auf die fie 


jich num von Steuem verließen. 
Alfo wir, d. h. meine Kompagnie, 


Ingen etwas hinter der Front in dem! 
Dorfe Magrannya Globu; ich und die! 


übrigen Offiziere im Haufe des mohl- 
babenden ruthenifchen Dorfichulzen, 
eines Kerls mit Galgenphyfiognomie, 


"aber geichmeidig und plaufibel mie nur! 
möglih. Der Halunfe hieß Nitophor | 


Husztiewiez und hatte Familie, Weib 
und bier Söhne Sein Gehöft 


umfangreich; fein Haus beffer ausge: | 
Bis wir bet: 


ſtattet als die meiſten. 
war an un— 
Abſchnitt der Front alles wie am 
Schnürchen gegangen. Es war Spät 
herbſt, ſchon Froſt und Schnee. 
hatten nicht allein unſere Linie gut 
halten können, ſondern auch den Ruſ— 
ſen faſt täglich mehr oder 
chaden zugefügt. 
ſeres Einzr 


ſerem 


48 
—RX 


Wie es zu erklären war, das wuß— 


nicht. 
die Ruſſen 


daß in den Gräben 


gegenüber beſtändig und ganz aus 


Stel— 
über 


führlich über unſere Abſichten, 
lungen, Veränderungen, kurz 


Alles, namentlich auch die Gruppi— 


rung unſerer Reſerven und unſerer 


Batterien und — ——— Ab 
teilungen, informirt waren. Daß dabei 
Verrat im Spiele war, das war ganz 


Und der Verrat 
mußte von Jemand augehen, der Tag 
genane iind verläßlide Aus— 


Te 


til 


Funtt erbielt und To geitell war, dab! 
und Ficher weiter: ! 


fonnte. 3 fan bor, 
R, eine unjerer Batterten des Nachts 
um 11 oder 12 Gebeimbefehl erhielt, 
an näacıten Morgen um 8 
einem gewiſſen Punkt abzurücken und 
von dort aus, ——— im Schutze 
eines Birkenwäldchens uſw., Streu— 
feuer auf eine 
gegenüber 
Batterie bei 
ihrer neuen Stellung, 
Abprotzen, ſchon ſtarkes 
Feuer erhielt, 
nötigte. Kurz, augenſcheinlich im 
mer Verrat, kein Zweifel. Man ſann 
hin und her, man nahm Verhaftun— 
vor auf Verdachtgründe 
Nichts half. Man war ratlos. 
dann der 
Detektiv iſt, 


Ankunft 
noch vor 
feindliches 


der 


Bis 


Weiſe des Rätſels Lö 


ſung brachte. Das kam ſo: 


Husszkiewicz, unſer Wirt, hing mit 


ſeltener Hinneigung an ſeinem Hun 
de, einem ruppigen, biſſigen, ſchein 
bar halb verwilderten Schäferhundoe. 
Allein dabei war nichts Auffallendes 


kommen. Verſuchte einer, ſich ihm zu 
nähern, ſo ſträubte ſich ſein Fell vor 
Haß und Zorn. Eines 
den einige ruſſiſche gefangene Solda— 
ten eingebracht. Aber während der 
Hund ſonſt immer bei uns geknurrt 
hatte, wedelte er freundlich mit dem 
Schweife, als die Ruſſen vorbei— 
geführt wurden. Einer der Ruſſen 
bückte ſich und ſtreichelte das borſtige 
Fell. Das gab uns zu denken. Husz- 
kiewicz, mit dem ich darüber ſprach, 
machte offenbare Ausflüchte. Dann, 
der Hund trug ein merkwürdig dickes 
Halsband von Leder mit einem brei⸗ 
ten Metallſchloß, bemerkte ich deutlich 
ein winziges Streifchen weißes 
Schreibpapier aus dem Schloß her— 


teres hatte einen Hohlſaum, 


ee ae enge gene ohne he he len, | 


mar | 


Wir: 


weniger ! 
Vom Moment un: | 
bei dem Schuft Husz-⸗ 
kiewiez änderte ſich das. 


Aber ſicher war Eins 


daß 3. 


3 Uhr nach 


gewiſſe Abteilung 
zu eröffnen; und daß dann 
auf 
dent! 


das He zum Abziehen 


hin. | 


fall, der ja oft der beite! 
uns zu Dilfe fom und in 


zöſiſchen 


r Hund ließ keinen von uns an Sid): 


Tages wur⸗gernd den geweihten Ort verließ, als — 
ier von einer Nonne dazu —— Der Badiſche Unterſtäkungsverein ſchickte 
Geſtern Morgen wurde an 
der nordöſtlichen Ecke der Kirche eine 
die 
820.000 ver⸗ 
urſachte und die ganze Nächbarſchaft 
von 


pre 


außfängen. Pen fieh bem Hund eine 


Schlinge überwerfen, ihn durd) zivei | 
meiner Beute einen Moment halten, 'F 
e jo jehr er au fein Fell jträubte und 


| zu ichnappen verjuchte, und infpizirte 

das Halsband und das Schloi. Letz— 
der ganz 
| qut mit einem Fleinen Knäuel diinnen 


| dem dat aufzufitllen war und auf 


‚dem dann allerband Aufzeichnungen, | 
nn 

| var. 
| auf deutete auch der fleine zeben Ba: 


ı Sfizzen um. stehen foniten. 
‚ bier, den ich entdeckt hatte. 
sa fühlte nrich meiner Sacbe io 
raltich jicher. Aber ich mußte zuvor 
meinem VBorgeießten Meldung eritat 
‚ten. Es wurde beichloflen, den Susz- 


” | Hiewicz unauffällig zu beobachten und. 
womöglich auf 


Tat 
aber 
fingen 


friſcher 
gelang, 
Dann 


zu er 
erſt am 
wir 


ns 
ZRH 


* 
Tage. 


wiſchen.. 
zweiten 
„ar 
Sanz iwte sch vermutet, hatte 
ler den weientlichen Teil der Mende 
rungen, die in unſerem Bereich wäh 
rend der zwei Yare borgenommn 
|iworden ivaren, auf Sehr dünnen Ba 
pier in ruſſiſcher Syrache Wieder 
Teil durch rohe 
Zeichnungen. Mit ſolchen Mitteilun 
Igen war fein Sumd regelmäahig zu 
den Ruflen geichieft und von Dielen, 
nachdem der Hund mit Leckerbiſſen 
gefüttert worden, wieder zurück 
geſchickt worden. Das war 
Spionentätigkeit geweſen. 
klärte ſich ſeine Vorliebe für 
ſen. Nun, der Beweis 
Zwölf Stunden ſpäter baumelte 
Huszkiewiez von einem dürren Aſt. 
Wohl nicht der einzige ſolche Fall. 
aber der einzige, der mir bekannt ge— 
worden. 

Er. 


Yy 
en 


* “ 
so et 


die Ri 


war do. 


Schierbrand 
ee 
Unangenehme Hunden. 


ee 
Wolf von 


Beraubten zwei Handlungsgehilfen 


Vor J. L. Schleſingers Herrenaus 
ſtattungsgeſchäft, Nr. 1209 N. Clart 
Straße, fuhr ein Kraftwagen vor, 
dem zwei gutgekleidete junge Burſ hen 


jentftiegen, die aleich Darauf den Laden 


| hetraten und fih von dem Handlungs- 


Mr 


gehilfen Peter Lipa, Nr. 818 Wilfon 
Abenue, Kragen zur Auswahl vorle— 
gen ließen. Kaum hatte er aber die 
| Schachtel geöffnet, als Tie je zwei Re 
| bolver zogen und „Hände hoch!“ be= 
fahlen. 
‚mußten notgedrungen aehorchen. e: 
iner wurde auf einen Stuhl aebunden 
und um $44 und bie goldene lihr nebit 
Nette, Diefer um etwas Stleinaeln er 
|leichtert. Die Raubaejellen plünperten 
dann den Stafjenapparat um den aus 
ı$18 beitehenden Inhalt und fuchten 
das Weit. Gie 
; Bier Autobanditen fielen an R. 
Vergue Uve, und W. Huron Straße 
;über Louis Doungerman, Nr. 4911 
'W. Huron Straße, her und beraubten 
ihn um $17 und die Tafchenuhr. 
haben die Flucht beiverfftelliat. 
Thomas Melaugablin, 13 Sabre 
4814 Wentworthb Ave., 
ssranfe, 12 Sabre, Nr. 220 
' Straße, und Arthur Beder, 
alt, Nr. 231 Swan Straße, Chica 
gos jüngſtes Einbrecherkleeblatt, wur 
den geſtern von einem Poliziſten der 
Bezirkswache der Viehhöfe in Haft 
genommen, nachdem die hoffnungs— 
vollen 
von 


Nr. 
Swan 


Rudolph Freund, Nr. 4344 
Wentworth Avenne, eingeſtiegen mu 
tert und fich bereits einer anfebnlichen 
‚Beute bemächtiat hatten. 
Bündel geſtohlener Uhren, Zucker 
waaren, Schlöſſer, Austauſchmarken 
und Kaugummi befanden ſich drei 
Repetirgewehre in ihrem Packet. Einer 
der Bengel trug einen geladenen Re 
volver in der Taſche. 
bereits am vorigen Montag in Kennt 
niß geſetzt worden, daß Einbrech 
Tage zuvor in den Laden eingedrun 
gen waren, worauf der Laden be 
wacht wurde. Die jugendlichen Häft 
linge gaben zu, daß ſie auch den erſten 
Einbruch verübten und 88, 
Baargeld erbeuteten, verjubelten. 

Drei bewaffnete Banditen ſtellten 
‚sich geitern Abend in der Apotbefe 
von Willie Sardiman, Pr, 5701 
 Wentivorth Avenue, ein, zwangen den 
Brovilor F. E. Jungk und zwei Kun— 
den, F. D. Fuller, Nr. 5709 Went 
worth Avenue, und Arthur Cotor, 
deſſen Adreſſe nicht in Erfahrung ge— 
bracht werden konnte, ſich in das La— 
boratorium zu begeben, worauf ſie 
die Kaſſe um 3105 plünderten. Dann 
nahmen ſie Nungf $10, Fuller $8 
und Cotor $17 ab. Die Gamer ent 
kamen. 

An der 31. 


Straße und Wabaſh 
Apenue mußte George S. Brown 
Nr. 420 Blue Island Avenue, 
Bekanntſchaft von einem weißen und 
einem farbigen Banditen machen. 
Sie nahmen ihm außer ſeiner aus 89 
beſtehenden Baarſchaft auch 
: goldene Uhr ab. 

i ——+- — 
Dynamitanſchlag auf Kirche. 


Bombe vor der fraäanzöſiſchen 
wigstirche 


St. Lud 
zur Entladung gebracht. 

Vor einer Woche wurde in der fran 
katholiſchen St. Ludwias— 
lirche an 117. 
Mann angetroffen, der eine brennende 
'Sigarre im Munde hielt, und nur 30: 


wurde. 


Bombe zur Entladung gebracht, 
einen Schaden von etwa 


in die größte Aufregung verſetzte. 
Durch die Gewalt der Exploſion wur— 
den Fenſterſcheiben ſechs Straßenge— 


— —— — — 


\ 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 
| CASTORIA 


ſeine 


in 
Schleſinger's Herrenausſtattungsgeſchäft. 


Lipa und ſein Arbeitsgenoſſe 


entkaͤmen unbehelligt. 
La 


Sie 
Ole 


Walter 


11 Sahre' 


Bergel int den Mllerbandladen | 


Außer einem! 


Die Wache war 


eher ant | 


die Ste iur, 


vierte 


Kirche ſtand, wur 
ſion zerſtört und die 


Die: 


Kinder: 


ſeine 
und ſiellte feſt, 


eilig ſt 
wird nun gefahndet. 
;bor 7 
$75,000. 
Ineren 


und State Straße Yin völlig 3 
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wert, 

— feiner 
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tertig 
reg. 15 zum Ge 65€! 
Yard — c brauch, su. e| 
3658ll. 
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bleichtem lin Wrapper 
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Qualität, 6? 
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Männer-Kleider ete. 


Männer-Ueberzieher— 
Convertible Kragen 
Gürtel— 
reinwoll. 
fanch 
acht; 
mit Satin 


ut. 
— od. 
Rücken, aus 
einfachen und 
Overeoatings geme 
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herum, 
piped, 

bis 46, 
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Größen 


94.6 


Tunfel geſtreifteFlan— 


Gr. 3-—S 3., reg. D9e. "44e 


relette Rompers 
für Knaben, 
*1.00 Corduroyn-Kuabenhoſen, Grö— 
ßen 6—16 Jahre, Dienstag 
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Die Seidenftöffe | 
Ixuf ende von Yards Odds und Ends; 
von einfachen und fanch fehiwarzen und - 
farbigen Seidenftoffen, Längen für? 
Kleider, Waiſte, Kimonos, Rock-Fut— I 
ter, einichließlich 24=, 26-, 36- und 40 ‚C 
-Fzöllige Satins, Taffetas, Erepes, Pop- ‚> 
—* ———— Crepe Chiffon, Mar— > 
| quifette 3 ufw., Seidenftoffe, die bis zu 
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Damenſchuhe, 
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Miſſes 
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Schwarze Gummiſtiefel für Miſſes nn. Kinder, 
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im Umkreiſe zum Berſten ae 
bracht, und der Krach wurde ſogar in 
den Vororten Pullman, Weſt Pull 
man, Roſeland und Kenſington ge 
hört Ein zweiſtöckiges hölzernes 
Wohnhaus, das unmittelbar neben der 
de durch die Explo 
Bewohne 
ungefährlich verlegt. 
ſind: Philip Prone, gr. 1 
State Straße, und deiien trau; r 
Derrico und deſſen Frau, ſowie derer 
Harry 5 Jahre alt 
Tochter Lucy. i | 
eine Unterfuchuna ein 
daß ein Mann aefehen 
der furz dor der Erblolion 
die Kirche verliep. uf Dielen 
Die Kirche, die 
Jahren erbaut wurde, koſtet 
Wäre die Bombe im In 
des Gotteshauſes zur Entladung 
—— ſo wäre dieſes wohl 
ſtört worden. 


16jährige 
leitete ſogleich 


vurde 


gebra 


icht 
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Dant aus KRanagada. 


Kriegsgefangenen ein Korner 


Bor einiger Zeit erhielt He 
ton Eble, 2219 Indiana Une 
Vizepräſident hieſigen Babiſche: 
Unterſtützungsvereins der Südſeite 
Auͤguſt Grimm, einem ge: 
borenen Karlsruher, der in Am— 
herſt, Kanada, kriegsgefangen iſt 
und die Adreſſe ſeines Lands— 
manns zufällig in der „Abendpoſt“ 
hatte, einen Brief mit der 
Bitie, ihm womöglich ein Kornet zu 
fliften. Die Kriegögefangenen in Am⸗ 
herſt hätten einen Geſangverein und 


des 


5ů 


9 bis 13148 93 
J. 81.30, zu C 


eine Muſikkapelle gegründet, 


ſtrument, 


Be 


zu. 


aus weichen Kidſtin 
lobfarbig u. ſchwarz 
Opera, Rom Eve 
rett re 
I)» 


und 
Er 


Knöpf 
Facons, 
Sohlen, 


cher 


ev, 


© Grö— 


n 
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legierem 
fehle indefien noch ein Kornet, ein In 
das er früher in Deutichland 
geipielt babe. Herr 
Wunfch feinem Berein 
vor, der eine Sammlung unter jenen 
Mitaliedern peranjteltete und deren 
Ertrag zum Ankauf eines guten Kor— 
nets verwendete. Dieſes iſt 

die Hände Srimmä aelanat, 

in einem zaiveiten Schreiben an Den 
Verein Ichönfiens für das Gefchent be: 

danft und binzufügt, die Kapelle be- 
jtebe jebt aus 12 Mann umd leifte ver 
bältnigmähitg recht , Gutes. Grimm 
war Heizer auf dem in einen Hilfe 
freuzer umaewandelten Ogeandamnpier 
Kaiſer Wilhelm der Große“, der be 
fanntlich ven den Engländern gekapert 


in einer Kapelle 
Eble legte den 


Zr 


eı wurde. 


— ⸗ 


Steckt no feit. 


Ter geicheiterte Zraditbampfer „Indiana“ 


fonnte noch nicht abgeſchlept werden. 


Nähe der ftädtifhen Mol 
ti geiters der Frachtdampfer „Im 
dtana” bot der Soodrid-Linie auf 
dem unter Mailer Ttegenden Teil des 
Wellenbrecers aufgefahren. Trotz 
‚fer Bemühungen cmer ganzen An 
ul Schleppdampfer, das chiff Ins 
zu befommen, war c8 bi3 heute früh 
wicht möglich, e8 aus jeiner gefährli- 
en Rage zır befreien. Man fieht die 
einzige Möglichkeit dazu in einer ge- 
nügenden Entlaitung, und darum 
orbeiten die Mannichaften derSclep- 
ber und der Lebensrettungsmwache 
jegt an der teilmeifen Entfernung der | 
1000 Tonnen fchiveren Fracht in der | 
‚Soffnung, daß, jobald das ‚Saft, 
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Freuden und Leiden eines Dichters. 


Zwei hübſche Geſchichtchen aus dem 
Leben Otto Roquettes weiß ein lang 
jähriger Fre ınd des verblichenen Die 
zu erzählen: Zu | ; Oli 
genheiten j 
Verwaltung d 
Ichule. Stommt da 


ula Lil 
dei 


in 


Diohter nicht kannte, un 
„Walbmetiters Brautfahrt“ 
jet, habe bie! 
gehö rt. Roquette 


uur 
Buch zu geben, 


wuu) 


nicht 
Schönes 
ſich, 
dent 
tlappt ofor! 
gibt es zurüd. „Das 
ruft er entrüttet, „Verie 
leſ' ich ni ſprich's und ſchritt ſtolz 
von — Einmal war eine hoh 
Perſönlichkeit in Darmſtadt zu Beſuch, 
vorgeſtellt wurde. 
„Der Verfaſſer der Etzählung „Wald— 
““ flüſtert der Ad⸗ 
jutant. „Ab, ab,“ ruft der Herr und 
ſtreckt die Rechte dem Dichter entgegen, 
Wachtmeiſters Brautfahrt, das iſt 
wunderſchön. Ih habe auch mal fo 
nen verrückten Wachtmeiſter im Regi⸗ 
ment gehabt.“ 


er 
beeilt 
der 


ihm das 
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es ab 


wieder zu we 
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nn ee ses 


Männer 


Seid Ihr ſchwach, nervös und 
krant? Seid Ihr drauf und 
dran. den Entſchluß au faſſen, 
es aufzugeben? Gebi es nicht 
auf. eine Ronfultation und 
mein Nat find frei und ftreng 
vertraulich, Wenn eine Unter» 
fuchung mich überzeugt, daßEuer 
Fall unheilbar iſt, ſo werde ich 
Euch dies frank umd frei fanen,, - 

+ ich Feine umbeilbaren Fälle pr. 
sur Behandlung annebme 9 
bin ein orbnungsmäkig grabuirter und | 
ligenfirter Mrzt und unterindhe und be- 
handle alle Patienten felbft. | 
Blut- 


din blo-91 Krankheiten 


Blut» 
Krankheiten 

Wenn Xhr an fpezififhen Blutkrankhei-⸗ 
ten mit Verichmärung im Munde, der| 
Nebie cder der Zunge, Ausschlag am gan» 
zen Aörper, leidet, fo verliert — Zeit, 
Ach um Rat zu fragen. Ich gebrauhe 
das echte Heilmittel von Prof. Elrliu. 
Kein Hoſpital-Aufenthalt und kein Zeit: 
veriuft, da hr fofort amh der Behand: | 
lung nach Hauſe gehen *önnt. 


Für 


ſten Geſtalt. Meine Behanbiungsmetüode 
wirtt ſchnell bei Magenzuſtänden, belegter 
Zunge, verdorbenem Appetit, Befcſwerben 
nach dem Efſen. Herzklopfen, Schwindel. 
cfühl und allen anderen Zuſtänden des 
Magens. 


— — 


Tine Teſtamentsaufnahme. 


—— 


Nach einer wahren Begehenheit erzahlt von 
P. J. 

Das plötzliche Verſchwinden des 
Doktor M., eines in weiteren Kreiſen 
dehr befannten jungen Urztes, erregte 
die Gemütber der ganzen Propvinzial* 
hauptftapt in hohem Grade. Doktor 
M. war an dem eriten jtäbtifchen 
Kranterhaufe thätig gemefen und hatte 
fth durch einige glüdliche Erfolge be: 
reits einen ebenfo viel verſprechenden 
Ruf al Ürjt erworben mie er megen 
feiner perjönlichen Liebenswürdigfeit 
in Verbindung mit einem fehr anfpre- 


d 


rr 
is 


m 


enden Ueuheren und gewandten Be: , 


ler Salon 


mebmen der Yomwe vieler © 8 geme- 
fen war. Eines Abends war er, wie 
ſeine Wirthin gehört hatte, erſt nach 
Mitternacht nach Hauſe gekommen 
und hatte ſich anſcheinend ſogleich 
ſchlafen legen wollen, als gleich darauf 
ſeine Glocke gezogen wurde und die 
Wirthin draußen eine männliche 
Stimme zu vernehmen geglaubt Hatte, 
welche‘ leife und lebhaft auf ihn ein 
fprach, worauf er nad einigen Eriwi = 
derungen anscheinend mit dem jyrems 
ben fortgegangen mar. 

Bon diefem Augenblid an war ber 
junge Dann verjhmwunden, ohne daß 
fih eine Spur von ihm entbeden Tieh. 
Die werfchiebeniten Gerüchte tauchten 
auf, denn da er in ganz geordneten 
Geld» und TFamilienverhältniffen lebte, 
fo war eine freiwillige Flucht au3 der 
Stadt oder gar ein GSelbjtmord non 
vornherein ausgeichlofien. Biel eher 
ihien die auch geäußerte Meinung 
alaubhaft zu fein, daß er der NRache ! 
eined Nebenbuhler® oder beleidigten | 
Gatten zum Opfer gefrilen fein mochte, 
denn ein jo tüchtiger und eifriger Arzt 
au der Verſchwundene geiveien mar, 
jo war bo auch über jeinen Leicht» 
finn im Puntt der Liebe ebenfo mie | 
über feine Leidenichaft für das Spiel 
Einiges in die Oeffentlichteit gebruns 
gen. 

Na dieien Richtungen stellte bie 
Griminalpoligei mit allem Eifer ihre 
Frorihunaen an, ohne jedoch zu irgend 
einem Rejultat zu gelangen. Der Ber: 
dhmundene war in der Nacht von Nie: 
manben: gejchen worden, was ji) au 
durch die etwas abgelegene Lage feiner 
Mohnung in einer noch ziemlich unbe: 
bauten Straße, an die fih bald Gär- 
ten und Hedenmwege anfchloffen, wohl 
erflären lie. 

Eine wichtige Spur jchien allerdina? 
einige Tage jpäter Durch eine Poftfarte 
ohne Namensunterfährift aeaeben 
werden, in welcher der Griminalpolizei 
mit anscheinend verjtellter Handichrift 
mitgetheilt worden, daß Doktor M. am 
Abend ſeines Verſchwindens bis nad) 
Mitternacht irgendwo in der Stadt 
Hazard geſpielt und anſcheinend ziem 
lich beträchtlich gewonnen habe. Wo 
aber und wann? Davon war nichts 
geſagt worden, aber allerdings hatte 
ſich auch keine beſonders große Summe 
in der Wohnung des Arztes vorgefun— 
den. War dieſe Mitthetlung wahr, 
dann konnte wohl ein Raubmaörd vor— 
liegen, an den man vorher, da die rechte 
Begründung dafür zu fehlen ſchien, 
kaum ernſtlich gedacht hatte. Verge— 
bens wurde durch öffentliche Aufforde— 
rungen, dann durch' das Ausbieten ei— 
ner Geldprämie der unbekannte Brief— 
ſchreiber dringend erſucht, ſich zu mel— 
den, verſchiedene Verdächtige kamen in 
Unterſuchung, mußten aber bald wie— 
der freigelaſſen werden — der geheim— 
nißvbolle Fall ſchien für immmer ohne 
Aufklärung bleiben zu ſollen, und die 
Karte konnte wohl auch der ſchlechte 
Scherz eines rohen Patrons ſein, der 
die Polizei nur anführen wollte. 

Ich lebte damals als Amtsgerichts— 
rath in derſelben Stadt und hatte den 
jungen, liebenswürdigen Arzt recht 
aut gekannt, da wir uns ſowohl geſell⸗ 
ſchaftlich, als auch in demſelben Elub 
häufiger trafen. So ging mir denn 
begreiflicher Weiſe die Sache ſehr nahe, 
und wieder ſaß ich gerade eines Abends 
mit meiner Frau in Erwägungen über 
die verſchiedenen Löſungen des Ge— 
heimniſſes vertieft, als er plötzlich leiſe, 
faſt ängſtlich an meiner Entreethür 
klingelte. Da unſer Mädchen gerade 
hinuntergegangen war, ſo öffnete ich 
ſelbſt die Thüre und fand hier ein 
ärmlich gekleidetes Mädchen von 10— 
12 Jahren vor, welches mit ſchüchter⸗ 
ner Stimme ſagte: „Vater läßt den 
Herrn Gerichtsrath doch bitten, ſchnell 
mael in's Haus zu lommen. Ontel 
will ſterben und möcht' doch ſchnell vo 
her ſein Teſtament machen.“ 
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NACH FLETCHER’S 


x nach $ n !önnt. Dies Mit-| 
tel heilt die Nranfheit in ihrer fchlimm-! 


Ergebt 
nicht! 
Bei Nrampfaberbrug mit 
fhtverem nieberziekendem Ges | 
fühl wirft meine Behandlung | 
auf ber Stelle. | 
Zuftände de HSarnfanals und | 
alle fchmerzenden, beißenden und 
brernenden Eumptome merden 
fofort befeitigt. 


WBeichwerden heim Ariniren 
und Entzündung der Blaje wer» 


BURGESS den ohne Deffe- oeheilt. 


Schmwade ——8 F Busen 
Xhr Eure Lebenskraft, jeid hr berzant. 
läht Euer Gedäctnik Euch im Stich, feib | 
hr nervös? ft dem fo, fo fomınt auf 
der Etelfe zu mir. . ER 
laien- und Nierenfrankheiten, häufir 
ges üriniren, Kreuz» und Lendenſchmer⸗ 
sen, Riederichläge ven Urin werden 
ſimtlick durch meine Behandlungsme⸗ 
thode agebeilt. 
Geſchwüre, Fiſteln und andere Wiſt⸗ 
darmzuſtände werden ohne Meſſer geheilt. 


Freie Konſultation. 
Stunden; 9 Uhr Morgen? bi 8 Ur 
Abends täglich, Sonntags 10 bis 2. 


Dr.Burgess 


422 Süd State Str., 
Gegenüber von Siegel Cooper & Ga. 
Malle omi® 


, 
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„Wer ift Dein Vater, wo wohnt und 
wer iſt der Onkel?“ fragte ich, nicht 
ſehr erfreut über die Ausſicht, bei dem 
ſchlechten Wetter noch in den Dienſt 
gehen zu ſollen. 

Sie nannte mir den Namen des 
Vaters, der mir unbekannt war und 
die Wohnung, die in einem nicht mohl- 
beleumundeten Viertel, jedoch nicht zu 
weit von mir lag. „Und Ontel Iebt 
bet und“, fügte fie Hinzu mehr 
wußie fie aber vom „Onkel“ anjcei- 
nend nicht. 

‘ch entichloß mich mit zu gehen, be= 
rubigte meine über meinen fpätenieg- 
gang ängftlihe Frau und verließ mög- 


Kihft Schnell das Haus in Begleitung 
des Kindes. Im Vorbeigehen ſprach 
ich bei meinem Sekretör vor und be— 
ſtellte ihn, da er nicht zu Hauſe war, 
aber jeden Augenblick zurückkommen 
ſollte, gleichfalls nach dem bezeichneten 
Sterbehauſe. 

Durch ein Gewirr von kleinen Sira— 
Zen tamen wir in eine ziemlich dunkle 
Seitensaſſe, und hier hielt meine Füh— 
rerin, die ſchweigend vor mir herge⸗ 
trappelt war, vor einem kleinen bau— 
fälligen, einſtöckigen Häuschen ſtill. 
Auf ihr dreimaliges, in beſtimmten 
Vauſen abgegebenes Klopfen, wurde 
die niedrige Thür von innen aufge— 
ſchloſſen und vor mir ſtand, mit einer 
Heinen Qampe in der Hand,ein Mann, 
deſſen Bekleidung den Arbeiter zu ver— 
rathen ſchien. 

„Vater, hier iſt der Herr Gerichts— 
rath“, ſagte das Mädchen und ſchloß 
die Thür ab, worauf ſie in einem klei— 
nen hinteren Raume, anſcheinend einer 
Art von Küche verſchwand. 

Der kleine ungedielte Flur war dü— 
ſter, und in dem matten flatternden 
Licht der kleinen Lampe faſt unheim— 


lich; Schmuß ſchien mir überall an den 


Wänden, auf der Erde in jeder Ecke 
entgegenzuſtarren, eine Heine morjche 
Treppe führte wohl nach einer Man— 


ſarde, eine andere dicht neben mir in 


den Keller hinab; weitere Menjchen 
jhienen in dem dem Haufe nicht zu 
wohnen. 

Ich warf einen Blid auf den Mann 
vor mir; er war bon großem, Itartem 
Körperbau, und die Kraft feiner mus®- 
fulöjen Arme und maffigen . Hände 
Ihien mir ungewöhnlich groß zu jein; 
wie fein Kopf von dichtem röthlichem 
Haar bufhiq bededi war, jo rahmte 
auch ein röthlich blonder, furzgejchnit- 
tener WVollbart jein unschönes Geficht 
ein, in dem ein paar Augen in unruhis 
gem, jajt milden Feuer alühten, ober 
jpielte mir meine erregte Bhantafie dies 
nur vor? ch will nicht ieugnen, daß 
ih mich in einer gewiljen Erregung 
befand und die ganze Sache mir etwas 


unheimlich vortam, Man bebenfe, da 


ih, ein nicht jehr ftarfer no großer 
Mann, und Schon im Anfang der Sch: 
ziger befindlih, in diefer Umgebung 
einem Goliath von fo weiig vertrauen 
erwedendem Aeußern gegenüber Itand. 

„Wo ift Hier der Xeitirende?” fragte 
ich 'möglichit ruhig und in freundlichem 
Tone. 

„Wollen der Herr Rath nur hier 
eintreten”, erwiderie der Dann, indem 
er eine Thür nebenan öffnete. Ich 
trat ein. Eine dide, marıne, die Stehle 


azuſchnürende Krankenſtubenluft ſchlug 


mir entgegen, doch kannte ich von mei— 


ner vieljährigen Prari3 derartige une | 


angenehme Zugaben zur Genüge und 
ging daher unter Weberwindung eines 
augenblidlichen feld weiter. 
Atmmer war etwa3 mohnlicher,al® ınan 
e3 nach dem Ausjehen des Flurd hätte 
erwarten können, die Einrichtung troß- 
dem nur ärmlih. Sn einer Ede Stand 
ein Belt, daneben war ein jonft wohl 
in der Mitte befindlicher Tijch gerüdt 
worden. An dem Bett, unter hohen 
Kiffen faft begraben, befand ich, mie 


ich bemerkte, ein menjchlicher ‚Körper, | 


der Kranke, der feinen Kopf nach der 
MWand gedreht hatte und mein Eintre- 
ten gar nicht zu bemerken fchien. Auf 
dem Tiich lag bereit3 Papier von dem 
üblihen Format, eine halbzerbrochene 
Flaſche mit Tinte und eine Feder war 
gleichfalls vorhanden: man hatte mich 
alfo jchon erwartet und 
Sache beishleunigen. 

Ich war im Begriff, mich demSfran= 
fen zu nähern, ald mir plößlich mein 
Begleiter faft ven Weg vertrat. 

„E38 ift mein Schwager, Herr Rath,“ 
faate er letje, al3 fürchte er, den Kran= 
ten zu meden, aber dabei abaerifien, 
unficher und in ficätbar erregtem Zone. 
„Er hat mir Alles vermadt, fchon vor—⸗ 
ber, id) meiß, mo er jein Geld unterge- 
bracht hat... er fann aber nur Schlecht 
iprechen jet... mar eben noch bei 
aanz tHarem Bewußtfein, Herr Rath, 
gerade eben, al3Sie flopfien... Wenn 
Sie nur Alles fo auffchreiben moll- 


ten... dann unterfchreibt er e8 wohl 


| denn?” 


Das ! 


wieder einen 


wollte die 


wiedergeben. 


ua 
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! Alles vermadht... bei Gott im Him- 


mel, Alles! ...” 

Faſt ſchien es, als wäre ihm dieſe 
Betheuerung und die Anrufung Got-⸗ 
tes ſelbſt ganz ungewohnt. 

‚„Bitte, ſchreiben Sie das nur, Herr 

ath,“ fuhr er immer dringender fort, 
„ich kann Ihnen ſchon Alles jagen, was ' 


ı Sie wiffen müffen... Er kann ia blos 
fo fchlecht fprechen, mein Schwager, 


aber unterjchreiben nachher, das geht 
fhon — da helfe ich ihm denn au — 
das thue ich Hfterd, das fann ih 
Ihon...” 

Damit fhien er mich faft gemwaltfam 
auf den Stuhl drüden zu wollen.” | 
Mit einer gewiffenftraftanitrengung 
machte ich mich [o3 und trat fchnell auf 
den Kranten zu, um mic durch einige 
ragen von jeiner geiftigen Diäpoji- 

tionsfähigkeit zu überzeugen. 

„Run... Ufo Sie wollen Yhr Te- 
ftament maden? Wie heißen Gie 
fragte ih den Stranfen, ber 
noch immer feine Bewegung nach mir 
bingemadht. hatte. Ich erhielt feine 
Antwort. 

„Schreiben Sie nur, Herr Rath, 
dann unterfchreibt er fhon,“ hörte ich 
dicht neben mir mit einfchmeichelnder 
aber heiferer Stimme mieber flüftern. 

„Seien Sie endlich ftil, Mann, ich 
meiß, mas ich zu thun habe,” plaßte ich 
ordentlich heftig heraus. Die Augen 
ichienen mir drohender als je zu fun 
fein. Der Krante rührte fih noch im= 
mer nicht. 

„Hören Sie mich nicht, mein Xie- 
ber?“ fragte ich jegt den Stranten laus 
ter und legte zugleich meine Hand auf 
feine Stirn, aber erfchredt fuhr ich in 
demfelben Augenblid zurüd. Das 
Geficht war eiäkalt. Der im Bett lie 
gende Körper gehörte Jchon jeit länge: 
ter Zeit feinem Lebenden mehr an. 

„Uber Mann.“ rief ich wirklich ent» 
feßt au dem Notbhaarigen neben mir 
aewandt aus, „mas bedeutet dad? Das 
ift ja eine Leiche, mad rufen Sie mid 
ba ber, um ein Teitament zu macden?” 

Wett vor jtredie der Angeredetie ſei— 
nen bufchigen Kopf, feine funtelnden 
Uuaen maren mit einem zugleich fo 
lauernden und drohenden Nusdrud auf 
mich gerichtet, daß e3 mich unheimlich 
überlief.. Die Stimme jant zu nod 
leiſerem Flüſtern herab, aber jcharf 
fangen dennoch die einzelnen Worte 
zwifchen den Zähnen Herbor. 

„Herr Rath, ih gebe fünfhundert 
Mark, wenn Ste fchreiben. Er Hat 
mir Wles vermaht, ich Ichmöre «3 
ihnen bei Allen, ma Heilig tft, Herr 
Rath, und ganz klar war er dabei im 
Kopf, was thut’3 da, wenn er eben gqe= 
itorben if. Herr Rath, taufend 


mn 
Hi 


Markt, wenn Sie fohreiben, die Unters | 


Thrift von ihm, die febe ich dann ſchon 
d'runter.“ 

„Aber Mann, was unterſtehen Sie 

J— 
„Iſt's zu wenig?“ hauchte mir der 
unheimliche Verbrecher zu, „dreitau— 
ſend Mark, die Hälfte des ganzen Gel— 
des, ich gebe Sie Ihnen ſofort, morgen 
früh bringe ich ſie Ihnen, aber ſchrei— 
ben Sie, dreitauſend Mark, ein ſchö— 
nes Geld, was? — die volle Hälfte 
beim Gott im Himmel...” 

Die lepten Worte zifchte er nur noc, 
da er wohl das Vergebliche feines Be- 
ginnenz erkannte, und immer drohen 
der wurde fein Blid, während er zu— 
aleich feine rechte Hand jchwer auf mei= 
ne Schulter gelegt hatte, um mich an= 
Icheinend mieder gemaltfam auf den 
Stuhl nieberzudrüden. Unter der 
Wucht ſeines Drudes Enicdte ich fait 
sufammen. 

Nur mit äußeriter Gemalt riß ich 
mich lod und trat haftig zur Seite. 
„zum Donnermetier, mollen 
mich wohl in Ruhe Iaflen!”" rief ich S 
beitiimmt und heftig aus, al3 ich mur 
fonnte. Da hielt ich plößlich an und 
Entjegen lähmte für einen Augenblid 
meine Zunge. Bei dem Schritt oder 
Spmung zur Seite war mein Bid un- 
willfürlih auf etwa Blinkendes ge— 
fallen, da3 auf der nahen Kommode 
tand und das Blut ftodte mir in den 
Adern, ich erfannte deutlich, ganz deui= 
Iich die alterthüimliche, goldene Tajchen- 
uhr meine3 armen, jungen berfchmun= 
denen Freundes, des Arztes. Wie oft 
hatte ich nicht dies alte funftvoll aear- 
beitete Erbjtüdl betvundert, von dem er 
fich nie trennte, ich wußte ganz genau, 
e3 mwar jeine lihr, bei Gott, auch das 
ilt feine Taufchung, dort in der Ede 


Ihr braucht nicht an J 
Katarrh zu leiden 


Aber Ihr müßt ihn aus Eurem Blut trei— 
ben, um ihn dauernd loszuwerden. 


Sie 


— — — — 


Ihr habt es vielleicht mit der An— 
wendung von äußeren Mitteln ver— 
ſucht, um Euren Katarrh zu heilen. 
Ihr habt Einſpritzungen, Waſchungen 
und Einreibungen verſucht und mög 
licherweiſe zeitweilig Erfolg gehabt. 
Aber nach einer kurzen Zeit hattet Ihr 
Anfall und wundertet 
Euch darüber. Ihr müßt wiſſen, Ka— 
tarrh iſt ein Blutleiden und um nach— 
haltig Heilung zu erzielen, muß die 


Katarrh-Anſteckung aus dem Blut ge— 


trieben werden. Je eher Ihr das be— 
greift, deſto ſchneller treibt Ihr ſie aus 
Eurem Syſtem. S. S. S. iſt in fort— 
währendem Gebrauch ſeit über fünf— 
zig Jahren, treibt die katarrhaliſchen 
Gifte aus Eurem Blut, reinigt und 


kräftigt es, ſo Kraft und Geſundheit 


den Schleimhäuten zutraägend auf ſei— 
nen Reiſen durch Euren Körper, und 
die Natur wird Euch Eure Geſundheit 
Ihr werdet von dem 
Tropfen des Schleims in Eurem Hals 
befreit, den Geſchwüren in den Naſen— 
höhlen, üblen Atem, Spucken und 
Würgen. Alle bedeutenden Apotheker 
führen ©. ©. ©, auf Lager, und wir 
taten Euch, e3 gleich zu verfuchen. Der 
erite ärztliche Ratgeber der®efellichaft, 
beantwortet mit Vergnügen jeden dar=| 
auf bezüglichen Brief. E& wird nichts 
für ärztlichen Rat berechet. Adreffirt: 


Swifts Epecific Company, 40 Swift 


Unaeine 


CASTORIA | meine Hilfe aug.., Gat mie Laboratory, Atlanta, Georgia. | 


yoR, Chicago, Montag, den 18. Janüar 117. - 
SUN] 


ummundenen = 


feht fein Spagideftodt, mit der weißen | 
von einen Schlange | 
Krüde! | 

Mie ein Bi durchfuhr mich die Ges | 


ı wißheit, ich befand mich einem Mörber | 


gegenüber, der andere lag vieleicht dort 
neben mir auf dem ftillen Lager! | 

Alles dies war das Refultat nur ei» 
nes Augenblids: bligähnlich hatten fih 
Beobachtung und Schluß bei mir ver= 
bunden, ‘aber der fehredienspolle Blick 
batte doh ebenfo unmittelbar das 
Uuae meines Oegerüberd auf den 
Punft gelentt und, ich erfannte e& 
deutlich, auch er mußte, was in mir 


‚borgegangen war. 


„Bott verdamm mid!“ Bbrüllte er 
fürmlih auf; er war jeht ganz zum 
rafenden Ihier geworden. Mit eis 
nem Sprung war er wieder bei mir, 
feine ftämmigen Arme hoben fi und 
feine jchweren Hände fihienen meinen 
Hald umfpannen zu mollen, injtintt- 
mäßig erhob ich mit aller Kraft mei 
nen Stod, ich fühlte e8, nein, ich mußte 
e3, er wollte in rafender Wuth denEnt= 
deder feines Geheimnifjes ohne jede 
Rüdfiht auf die weiteren Folgen nicht 
lebendig aus der Stube fommen laf- 
jen. 

Sn diefem Augenblid rüttelte e3 
draußen an der Thür, und deutlich 
hörte ich die Worte meines Sefretärs: 
„Herr Raid, find Sie da?" „Zu 
Hilfe, zu Hilfe!“ rief ich mit aller 
Kraft der Verzweiflung noch fo laut 


‚ich fonnte, während fchon, troß meines 


frattiaen Stodhiebe!, die Hände des 
Rothhaarigen meinen Hal umflam- 
merten. Da warf er mich mit voller 
Kraft rüdwäarts, jo dah ich auf den 
ftummen Körper dort im Bett nieder- 
fiel und ftürzte mit einem nicht mehr 
menschlichen Ton, in dem .fich die fürch- 
terlichſte Wuth zugleich mit dem Aus— 


ruf getäuſchter Gier und dem Schre— 


cken der Ueberraſchung vereinigte, nach 
einer Tapetenthür zu, die ich vorher 
nicht geſehen hatte, ich hörte noch, wie 
er in dem Nebenraum aus dem Fenſter 
ſprang, dann vergingen mir die Sinne. 
Als ich nach kurzer Zeit wieder zum 
Bewußtſein gekommen war, fand ich 
mich meinem Sekretär gegenüber, der 
mich mit Hilfe ſeines mitgekommenen 
halbwüchſigen Sohnes durch Beſpren— 
gen mit kaltem Waſſer und ſonſtige 
Hilfeleiſtungen wieder zu mir gebracht 
hatte. Raſch wurde die Polizei geholt 
und der Thatbeſtand feſtgeſtellt. Der 
Entflohene, alsbald ſteckbrieflich ver— 
folat, wurde nach einiger Zeit ergrif— 
fen und legte nach längerer Unterſu— 
chungshaft auch endlich ein Geſtändniß 
ab, das in die räthſelhafte Angelegen— 
heit unſeres armen Freundes 
ſchreckliches Licht bringen ſollte. 


Danach war Dr. M. an jenem für 


ihn ſo verhängnißvollen Abend der 
Einladung eines herumziehendenSpiel— 
konſortiums, welches die größeren 
Städte des Landes zu bereiſen pflegte, 
um überall die der Leidenſchaft des 
Hazardſpiels Verfallenen zu einem 
„kleinen Jeu“ in einem Hotel garni zu 
verſammeln, leider gefolgt, wie dies 
wobl ſchon öfter vorgekommen mar. 
Außer ihm und den Bankhaltern war 
an jenem Abend nur noch ein auswär⸗ 


tiger Mitſpieler anweſend geweſen, der 


auch während der Unterſuchung unbe— 
kannt geblieben iſt. 
hatte ungewöhnliches Glück entwickelt 
und viel gewonnen. 
der Wirth des Hotels garni, der, um 
te Verdacht zu erregen, feine uns 
erlaubten Gäjte felbft bedient, bei feis 
nen häufigeren Erneuerungen der@ett» 
flafıhen mehrfah gejehen, wie jener 
Geldfheine in feine Weitentajche ge= 
ftedt hatte. Hiervon hatte er feiner 
rau, ohne daran zu denten, ba er 


Inn 
men 


belaufcht werden fünnte, erzählt, wäh |: 
offene, | 


rend fih um dieje Zeit an das 
nad dem Hofe führende Fenfter gerade 
jener Rothhaarige herangeſchlichen 
hatte, da er gehofft hatte, hier vielleicht 
Gelegenheit zu einem einfachen Dieb— 
ſtahl zu finden. Angelockt durch dieſe 
Mittheilung, keimte in ſeinem Innern 
ſofort der teufliſche Plan. Durch trü— 
geriſche Darſtellung einer ſchweren 
Krankheit hatte er den durch ſeinen Ge— 
winn wohl beſonders freundlich ge— 
ſtimmten Arzt ſofort veranlaßt, noch 
bevor er ſich ausgekleidet hatte, ah— 
nungslos mit dem Mörder zuſammen 
zum Thatort des Verbrechens ſich zu 
begeben; hier wurde der Unglückliche 
überfallen und erdroſſelt. Um den 
Verdacht möglichſt zu vermeiden, 
brachte der Schwager die ganze Beute 
von über ſechſtauſend Mark nach einer 


Nachbarſtadt und deponirke ſie dort bei 


der Bank auf ſeinen Namen. Nach 
einiger Zeit wollte der Mörder mit dem 


Hehler zuſammen nach Amerika gehen, 


als der plötzliche Tod des letzteren den 


* eriteren um jeinen ganzenMordgeiwinn 


zu bringen drohte. Der Wirth des 
tleinen Hotels, in dem gefpielt worden 
mar, hatte die vorher erwähnte Karie 
on die Striminalpolizei gerichtet, ohne 
mehr tbun zu mollen, da er jicy nicht 
der Strafe wegen des unerlaubten 
Glücksſpiels und der Gefahr einerKon— 
zeſſionsentziehung ausſetzen wollte, und 
auch” über das eigentliche Verjchmin- 
den des Arztes nicht3 meiter zu jagen 
mußte. Das feine Mädchen mar erit 
fürzlih bon einer alten Großmutter, 
die geftorben war, zu ihrem Vater ge» 
fommen; te mußte bon der Morbthat 
nicht3 und mar bei dem Lärm, der am 
Abend meiner Anmejenheit entitandgr, 
nur au? Ungit durch das Kiüchenfeniter 
geiprungen und auf da8 nahe Feld ge: 
laufen, wo fie fih bi3 zum nädhlten 
Moraen veritecht gehalten hatte. 

Den Mörder erreichte die Strafe des 
irdischen Nichter3 nicht mehr; eines 
Morgen? fand man ihn in feiner Zelle 
todt vor: er hatte fh erdroffelt an 


demfelben Iage, an welchem man ge: | , 9 | 
ie Ueberrefte feines unglüdlicen | cago und Jatob Loeiwvenftein von Val: 
| paratfo, Ind., verfauft worden. Für) 


rade db 
Dpferd zur Nuhe brasbte, die nıan nach 
feinen Angaben erblih in einer Ede 
des Keller eingegraben borgefungen 


hatte. 


— Fachmänniſch ausgedrückt. — 
Maler: „Seh'n ©’, Fräulein, da 
fommt ber befannte Tiermaler Spach— 
telhuber!“ — 
ſend, iſt der ſo mager! Den hab' ich 


mir bedeutend voſtoſer vorgeſtellt!“ 


ein | 


Der junge Arzt : 


MWenigftens hatte : 


Fe 
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STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Wichtiger Ver 


kauf von Holeproof Strümpfen 


Vargain-Baiement. 


Sub-Standards von 25 bi8 50c Sorten zu jehr niedrigen Preiien. 


, ‚Hier ift eine anferordentlihe Gelegenheit, Geld zu iparen an Strümpien, deren 
feine Qualität im ganzen Lande befannt iit! Während des leßten Jahres häufte die 


Holeproof- Fabrit Hunderte von Dubend Strümpfe an, einige mit 


einem 


und nannte fire Sub-Standards. 


Oelfled, andere mit einem Fingerzeichen vom Hautiren uiw., 
Dieje find fein Ausichup, Keine 


Wr 


ausgebejjerten Strümpfe, keine irvegulären oder fehlerhaften Waa 


ren, bi 
als ob 


Ic 


zer 
für 


Ba 


das 


25e Holepronf.-Soren j. Mäns ı 
ner, fhWwarz 6: 


u. Farb 


alle Größen 


Aus 


‚ur 


wahl, das 
Naar ipe 


stell au 


Viele ungewöh 
Seiden- und K 


Farbige und ſchwarze feine 


Längen, Suit-Längen, Skirt Längen uſw.; keine zurückbehalten; 
alle müſſen ohne Rückſicht auf frühere Preiſe verkauft werden (in 
vielen Fällen die Hälfte reduzirt); Auswahl morgen, die Yard zu 


Reſter von fauch und 


Holeprosf- 
Strimpfe f 
men, aus fchwar: 
Daummolle, 
de 
und ntittelichwer, 


3 lediglich auf die Heinen Fleden. Sie tum denjelben Dienit, 


Da 


n Winter 


ac........ 


50: Holepronf feidene Soden 
f. Mäns f 

ner, ſei⸗ 

den. Fa⸗ 

den, in 

ſchwarz 

u. Far * 

ben, Baar WW 


ent, 


nlihe Erivarnifie an Yarpitoffen 


Zwei große Bartien für Damen 
alle Größen, 
ſchwarz 
Bargain⸗Baſement. 


leiderſtoffe-Reſter 


proof Damen 
Drei jpezielle Bartien für Männer 
I beit, alfe 
Morited Stoffe, viele 50 and 54 Zoll breit, in winichensiwerten Aleid- 


i —* — mercer. Socken 
— 2 3 c 
580 und 780 
ſchlichten wünſchenswerten Seidenſtoffen 


4 


Eine rieſige Auſammlung von moderner Waiſt und Kleider Seide von unſeren kürzlichen großen 


Verkäufen auf dem zweiten Floor muß morgen verkauft werden; 
faſt jede Farbe und Style, welche begehrt werden, werden hier ge— 
zeigt; meiſtens 36 und 40 Zoll breit; Auswahl morgen, die Yard zu 


Schöne 4-pfündige Com- 
fort Batts, volle Comfort- langen 
Größe (nur 3 an einen |fchöne 
Sunden), Tpeziell morgen für Co 


zum Werlauf, | 
das Stüd C 
zu 


Schuh-Verkauf 


Am Dienstag affe—⸗ 
riren wir eine vor— 
zügliche Vartie von 
VDamen-Schuhen zu 
einer großen Herab— 
ſeßung, um faſſend 
aufgegebene und 
unboilfiänd, Partien 
don unſerem Lager. 
Die Vartie beſteht 

aus: 

Patent Leder 
Shnär und 
Audpfichuhen 
mattca Galj 
n, Kid Schmür- 

und 
“an üpf: 
= u ⸗ 


vubai Mili- 
tiedrige Abſätze für 
Mädchen, ein Teil hat 
ichobertetle. Komfort Schuhe find ein 
Men, Die Größen find natürlich 
boliftändig in 
allen Facoıs, aber 
alle Größen in Der 
Bartie, Wert bis 
das Paar zu 
Little Gents Knöpf- und Blucherſchuhe, 
Kupferzehen - Srößen 10 bi3 
131%, $1.49 Wert, au 


Sdmür: nd nöpiſchuhen, 
tarh "blage, auch 
die wahrenden 


zeſch 
micht 


82, 


INMNNIN 


NUNG 


Bom Brundeigentumsmarft. 
Independent Drug Go. bezahlt $17,500 | 
SJahrespacht für einen Laden, | 
Die Independent Drug Eo. hat den | 
Laden an der Nordmeitede der MWa-| 
baſh Ave. und Van Buren Str., den, 
von Lengerke und Antoine ſeit vielen 
Jahren inne hatten, von William C. 
Lobenſtine auf zehn Jahre zu rund 
8175,000 gepachtet. Es iſt dies der 
neunte Laden, welchen die Indepen— 
dent Drug Co. in der Stadt betreibt. 
Der zweite im Haupigeſchäftsviertel. 
Der andere, 137 Süd State Str., iſt 
das größte Geſchäft der Art in den 
Der. Staaten. Der Umbau und die, 
Einrihtung des neuen Qadens werden 
annähernd 25,000 foften; am 1. 
März foll dort das Geſchäft aufge— 
nommen erden, | 
Das dor zwei Jahren errichtete 
dDeeiltöctge Gebäude an der Süsmait-. 
ede der Cottage Grove Une. und 47.) 
Straße, neun Läden, fünf Bürvabteile 
und 24 Mohnungen von einem und 
zwei Zimmern enthaltend, Grund 100: 
bet 120 Fuß, tft zu angeblich $90,000 
bon George 8. Berman und akob| 
Adler an Mori Goldberg von Chi: 


ten Grund muß, bis 2013, jährlich | 


65325 Sing bezahlt werden. Als Xeil-, 
'zahlung erhielten die Verkäufer das! bei 125 Fuß, mit $85,500 belaftet, zu, 
\ein- und ameijtödige Gefchäftsgebäude | $138,500 von ©. U. Klein an Nathan 
Ian der Südmeftede der 31. Str. un)! Cafh. Un der Norboftede der Spaul 
| Calumet Ave., mit $20,000 belafiet, !xing Ave. und Lerington Str., fünf: 
|acht Läden, drei Wohnungen und ein|zehn Wohnungen, Grund 52 bei 125 
Malerin: „Was Zau- Büro enthaltend, und ben langfrifti- 


gen Pachtvertrag auf die Liegenjhaft; 


ber Bodenzins tjt $1969 jährlich. 


Neumodiſche Challies, in 


eine Yard breit, 


Wohnungen, Grund 50 bei 160 Fuß, | tivard,, 


67c und 87c 


Neumodiſche Worſted 
Plaids, ſehr ſchöne Moden 
und Farben, für Mädchen— 


Schwere aebleihte Sha-= | 
ker-Flanelle, gefließt auf 
beiden Seiten, beite neu= 
modiſche Nachtkleider- Fla= | und Sinder-Trachten, dop— 


nelle, in echten 9 1 pelt gefaltet — 39 
20 C 


Farben, fvegiell die Nard 
Plüſch-Mäntel 


die Yard 
— Derga Veſemen — 


Sind hier am Dienſtag zum Ver— 
kauf zu einem Preiſe, der nicht die 
wirklichen Koſten deckt. 


Dies ſind glänzende 

Seal Plüſch-Mäntel, 42 
Zoll lang. Wenn 
Ihr noch keinen 
Maniel gekauft hobt 
oder einen neuen, 
friſchen u. warmen 
Mantel für den 
Neit des Winters 
oder fir den nacd- 
‘ten Winter haben 
wollt. lommt hier 
her und ſeht, was 
für große Werte 
dieſe ſind. Unvoll 
ſtändige Größen 
von 14 bis 42, am 
Dienſtag zu 


0,99 


Fabrilſtücken,, ſehr 
Moden und Farben 


mforters u. ſ. w. — 
1 
2C 


9 


Weißwaaren 


Bargain-Baſe ment 


Royal Engliſh Longeloth, Cha 
mois Finiſh, 10 Yds. zum Bol— 


zen (2 Bolzen an einen 


Siunden), per Bolzen.. 98C 


Nainioof, cine | Schwere Fils 
feine, wei: und | Tiih Badding u. 
sarte Onalität, | Pilgelbrett Mad: 
regulär zu 15cC | ding, 54 Boll 


die Yard | breit, am 
dert. Vd. 12c | Dienitag, 55c 


Duilted Tiih-Radding, 
54 Boll breit, zu 98c 


Union 2 einen | 
Sandtuchitoffe 


blaue Borte,| Handtider, die 
Ihmer, 17 »oll! 


—— — Sorte, - 
von 12e| zu. 124 


zöllig, 

52.00 beihmnste Tiichtücher, 
hohlgeſäumt, zum Säumen und 
gezackt; farbiger Rand und weiß; 
merceriged u. reines Leinen; 64 
Zoll im Viereck u. 3 Yards lang; 
alle zu reduzirten Preiſen. 

Gehäkelte Bett⸗ 
deden, 68 X 76 | 
Zoll —- ein gırter 


st 9Ie| 


ichwarze 
und 45 


‚Ganz aehfeichte 
türfiihe Dada 


Baum. Graih, 
rote Borte (25 
Nard3 an einer 
Kunden, die & 


IC 
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zit 
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Harry Blum hat an John C. Krei⸗ fünfzehn Jahre die Interſtate Iron 
tenſtein, den Bauunternehmer, das and Steel Co. 84,000,000 gegen Hy— 
Grundſtück 1020 bis 28 Hyde Boule- bothet von der Continental and Com— 
vard, 89 bei 200 Fuß, zu $25,000 | Mercial National Bank anläßlich der 
verfauft. ES follen dort zwei elegante | Ermerbung der Yinlage ber Grand 
Dreifamilienhäufer gebaut werden.  Eroffing Tad Co. geliehen. 

en 


Folgende größere Zinshäufer find — 
- 
! Perſonal Aachrichten. 


verkauft worden: 4537 bis 49 Clif— 
ton Me, 21 Wohnungen, mit) z 
⸗2 
In ſeiner Wohnung, 3456 Mi— 


530,000 befajtet, zu $65,000 von Ma- 
Ade., it geitem Dr. Samuel 4. 


delaine E. Mac Donald an Martin! _ 
J. O'Connell. An der Nordweſtecke chigan 
der Sunnyſide Ave. und Ward Str., MeWilliams, wodl der aſleſte Arzt Ehi- 
achtzehn Wohnungen, Grund 75 bei; cagos, im Alter von 81 Jahren geitor 
120 Fuß, mit $40,000 belaftet, zu; den. Im eland geboren, tt der Dabin 
nicht genanntem Preife von Fred Bed Kereininten a e EEE map Sen 
(enberg an Louis E. Randall. Auf! eriten witfenfehaftlichen Studien machte 
der Siüdfeite der Waveland Ave., 240 | cr an der Univerfität Michigan, my er 
Fuß öftlih von der Pine Grove, jechg | jich den Titel eines Magiiters der Hünjte 
am dann nach Chicago‘ id 
mit 852,927 belaftet, zu nicht genann- | var einer der eriten Studenten des eben 
tem Preife von 3. 9. Prufener an | yunyı, Oetufenen „Chicago College of 
jo a — Medicine“, das in der mediziniſchen Ab 
Sarah Schwartz. An der Südweſtecke teilung der Northiveitern Ummeriität auf- 


der Sunnyſide und Arteſian Avenue, gegangen iſt. Hier machte er feinen Dot 


zwölf Wohnungen, mit $28,000 bela- | tor, aründete feine Praris und murde 
ftet, zu $50,000 von Y. ©. MeGut- Müter der Gründer des „College of 
lough an Lina Schönheit. 5730 — —— Mens Die 
kt s ärztliche Hochſchule der Univerſität Il— 
5732 Winthrop Une, jehs Wohnun: | linois hervoraeaanaen iit. Als Diane: 
‚ j SUDIS vo t \ IL AD 2 gno⸗ 

aen, Grund 50 bei 150 Fuß, mit|itifer bat fih Dr. MeWillioms einen 
$14,000 belaftet, zu $32,000 von | Aroen Ruf erworben. Die Gattin, amei 
Emil Duvall an Wilder P. Bowers, Söhne und eine Tochter überleben ihn. 
3617 bis 37 Nord MWhipple Straße, | 
neun Zmweifamilienhäufer, Grund 270 
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StellenvermittInnns- Büros 
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7 Neue Stellen aller Art jeden 
niler, Metaii: und  Solsarbeiter. 
tel8, Reitaurante,Office-Gebäude, 

Advonce Emplopment Erdhange, 

ington 2 Slur. 
Frete Stellendermttrei ng 
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5169, 


anf Grun bi 
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12: gebrauchte Thehe au beraparıenitn PBrcths 
— — — en; leichte Zahlungen, Wir vermi en 
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nnter Tlaßg nabe 
Buffet, 1801 


But verlaufen 
tran!beit meiner 
{ und 10 Zimmer 
füllt, alter, auter befa 
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erſiklaſſiges Piano ſind fällig. 
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Eüdfeite:-Piiro: Ahr Yandsmann, Herr Beder, 
Simmer 2 4647 Eid Halited Etraße. 
Zelephon: Drover 2116, 


vor det 


*8* 
* 


Wir verleihen Geld 


Frtagt Sather. 


Milwautee 


15n00*20 


l Ipart 

nahe Guter wohnung; ſoortige 
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erichten. Koliektirt ſchlechte Schulden. 
Keine Ber; zögervng uuf Ihre K taiten, 3 
Miller, Zit mer 154 29 So. LaSalle 
Str. Abends und Sonntags 2133 Mord 
GSlarf Strafe. 2Pnovt3mt 
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. fed3bı dert Tollaräa 
bei Vertrauen en; Reit in 2 
Boden it fruchtbar 
und Stumpfen 
rung i 
fabr 
Klima 


Frühli 
erfte 
in 


Rp; 


u fällig 1, 
lichen Abzah— 
ng bon 
n, Geflügel 


na3 fogleih in 
Abzablung 
neun 16 
Ausſte 


Ihr 
hr 


y} 


sıeb, 


En t 1 
gvaali u, 


ttı 


tlzablırme 
zieinen 
aut bei 


Y 
von 


ftets 


in ausgezeichne 
genbeiten, Belte a 
übertroffene Märite 
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ent Bridhaus 
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Preis $6500; 83000 Waar, Neit auf Abaablung 
925 N. Lawndal- pe. {im weitere Nuratunn 
‚ telepbontrt: ran..in 795. 28fb, momifr* 
Su dert taufen: 3⸗Flat Brielh aus, 
Simmer; dom Eigentümer, biltiy. 


143 N, 


6. 7 
1817 Mo- 
Aan twãa 


Sermlänbereien 


160 Acres, 30 N. cleared; 
de und Bach. Preis 83500; $500 baar, Reit auf 
lange Zeit; Zinfen:6%. Eoo Line Immtiaration 
Dept., 112 Belt Adams Etr., Zimmer. "1" 

6jan*E 


4tanımt? | 


Budele! 


Wajchinerie, 
Bic Zeile.) | 


für alle | 
folgt: | 


die Zeile.) | 


uterRoden, Hehäus« | 


ı7 Simmerbaus, Ztülfe, Scheu 5 Meine Got= 
tünter muß beri uch auf Fehr 
Eo.. 6408 


127a1m0X% 


| Xeidenbeitatter. 
Angeiaen unter diefer Nubrif 14 Et3. de Zeile.) 


Acht» 
Gentral 568, 
13mai*2 


Weftern Caste: and Underiafing Co 
can Bivd. u. Randolpb tt. Iel.: 


8 Sentigebeldpreiie: 


Auszahlung durh die Banf für 

Handel und Nnduitrie, Berlin 

und Wiener Banf, Wien, unter 
Öarantie. 


19.00 100 
5187.50 
*925.00 


$ 13.00 


Mart 
1000 Marf 
5009 Marf 
100 Kronen 
6127.00 1000 Kronen 
5625.00 5000 Kronen 


Sunfentelegramm-Gebühr $2.50 per 
Auftrag mit normaler Adreſſe. 


Wiener Bank Repräſentanz 


L. KAUFMANN & 60,, 


ung: 28. ©. 5, Au. 


si hicago. 
8 


Uhr. © 


ntags 
22 


6722. 


Franklin 


Kriegsan eiſen 


1 Dentide, Deiterr. u. Ungariſche 
Geldjendungen 


mi Wireless "3 
prompt und jicher. 


heiNEe Barautıe 11 aut; Yeti 1892 ım ai’en 


Vlatze. 


K. W. KEMPF, 


120 N, La Salle Str. 
Ze. Mar 4491. 
open Yy 0:8 U Udr, Samstags bıs 6 Uhr 
Eonntag3 von 9 bis 12. 


| a0tzmom® 


Koft und funfentelegraphiiche 


Geldſendungen 


befötdern wir ſchnell und ſicher nach Deutſchland 
Oeſterreich und Ungarn unter Garantie. 


100 Mark *819.00 
100 Kronen S13.00 


Spezielle Geldſendungen an Kriegsgeſangene in 
Frantreich, Rußland und Jialien. 


J.V. ZiNNER& GO 


Größte dentidh-ungariihe Agentur in Chicago, 
619 W. isortn Avenue, 
1400 W. Sı Str. Ege Loomis. 


ren Norgens bis 8 1. 
— 


* 


8 e 


Abde 9, 


D5ol iajom 


Sornfältin amserleiene 
reiclich geſicherte 


Sie Hupotheten 

uns Grundeigentum in Chicago u. Bozſtädie. 

Ado bis 55000. Schreibt nach ph inte, die 

Xage zeinend, Zinien ohne Koiten fir Eu fol. 
lettirt, Garantirte Polizen. 


WILL 3 BELETZ Mortange- 


Ranfır 
6 W. Wathingten Str.—Gentraf 2579 
Laht Euer Geld für Euh arbeiten. 


27d 7 
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micht fiir ! ven 
Dr. 1. Ww HODGENS 
Dearborn Str., 2. Floor, Grilin Bldg. 
Simmer 208. — Chicago, 


— — — — 


2 he 


4313** 


Tuchende, 
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Heilung 


von lili 


Nierens, Ylc Leber 
unge Katarıh und 
ıltete Männerirani yet 
tttnie of 
ue ‚Dilfe 
ei venn 


v2 
x 


Negenerei ion, 
obne Meifer, obn 
er ach die ich 
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ation toftenf vei 
Lei fviellu le He 
Jurnietbode i 
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u: 


tagen 
fer Spezin 


vw RAY Bilier aufrenomuen. 


s10 Gebih, 35; Goldfronen 83.50 bie 4.50% 
Teit gemacht. Bez...ft nicht mehr. Bripge-Jähne 
| s3 big $*. 


IBOSTON DENTISTS 


| State uno Mams (genemüber von The mie). 
| Dr. Litzman, Mar. 


insfamomı*® 


und 7| 


0SCAR F. MAYER & BROS, 


WE Wurit überall bevorzugt? — 
iefelbe mit ber peinliätien 
Weil 5 een Mater dergefteilt 


| Lieferanten Yierüber, 





* 


Vvörſennolirungen. | 


Chicago, den 15. Nanwar 1017. | 

Die nadhitehenden Notirungen an Der | 
we’reidbeböric, vom Beginn der Börfen- | 
ftunden bi® um 11 Uhr Yormittags, wer- 
ben der „Abendpoft” tänlid; von der Ge- 
treit mafla-Firma 6.8. Bapner& 
E o., Site 706, Gontinenial & Gommer- 
en! Banf Bidg., acliefert: 

Ooch RNiedrig 11 Borm blume? 
„Brisen— .Eamstan 
hai — Si.rtle u 
„silil 1.507 


1.50.40 
Sept 


Mais 
Se 
Saier— 
Nat... 
Suli ... 
Spyea— 
san 
tat 
a 
_ edmals— 
— 


= 6, 


ak = .16.1 0 
Sul ... 
Rippen— e 
San ...14.67 14.6 14.64 
tat ...15.15 15.07 15.12 1 
Außerdem liefetu E. W. Wagner 
& Go. den folgenden Eitnations 
bericht, fowie als hentige Shlup- 
„otirnngen: 
Weisen Dat3 Hufer Epred Er 


ala Rippen 
„1.84% 15. 


‚hai o81a 57 28.0 1 ’ 1.32 


» 
Juli 1. 4832 .973, 545 28. 00 
Sept 13444 — 


Sn: — 
Weizen ſchloß um 14 niedriger bis 
4 höher, Mais unverändert bis U, 
Hafer 16 bis höher ab. Aus New 


— 9 15 


Dort wurde gemeldet, daß dort am 


Samstag und heute zuſammen etwa 
600,000 Buſhels Weizen ins Ausland 
verkauft worden ſeien. Die Nachrich 
ten über den Ausfall der argentiniſchen 
Weizenernte lauten ſehr ſchlecht, haben 


aber wenig Einfluß auf den hieſigen 


* 


Markt. Ueber den Stand des Win 
terweizens im Südweſten wird 

vor Ablauf eines Monats nichts 
läßliches in Erfahrung bringer 


— 
— 
— 


Ver 


Produtten⸗Borje. 


Es war einmal eine Zeit, in der 
friſche Eier zu den alltäglichen Lebens 
bedürfniſſen zählten, und man ſich's 
nicht überlegte, ob man noch eins eſſen 
ſolle, wenn man Luſt dazu 
Eier überhaupt! aus den 
im Engros-Handel mit 36 Cents das 
Dutzend berechnet, und friſche, das 
Dutzend mit 51 Cents notirt; da macht 
man eine ehrfürchtige Verbeugung und 
„ſeufzt“: Delikateſſen. Und hofft, daß 
in unſerm reichen Land auch wieder 
einmal normale Verhältniſſe herrſchen 
mögen, daß die täglichen Lebensbe 
bürfniffe nich: mebr zu den Qurusar 
tileln gerechnet und mit „X 
preifen“ bezahlt werden müflien. 

Butter ift ein wenia im Preis « 
unten, lebende Hübner um ebenfi 
geitiegen; auch Hafen find etwas 
reg geworben. 

Die folgenden Freie gelten für den 
Großhanvel. Beim Cinfauf Fleinerer 
Quentitäten ‘td die Preiie etinns höher. 

Kür Bäder und Buderbäder. 


Kotirungen und Beridt bon VB. 8. Jahn 
150 Nord Franklin ratze 


Lagerhäuſern 


Anh 
tebhader 


Nalao ... ee 
Starte Nachrrage, do Bretie Itetia. 
20, gut lögbar, wie oben aering 
Grade billig 1 ttertettgebalt. 
Rreife fteige vepen geringer Y 
Rüubimwacı I 
I 
Gute, chba 
Amporte 
der Kai 
Bianre ci 
apantide & 
Getrodnete Ei 


30.14 


(tanadiich)..... 


s i en 
te tft uusperfauft, 


Molkereiprodukte. 
B 


ntte 
(Koltrungen bon Mabne 


re. 


In 


Srenmerh”, ı 
Ertra Firſi 
Arftia” 
Seronds 
Badırcare 
Qadle “ 


(Kotirum 
sbedhnr: 
Rabmkäfe 
„Monng 


Eier für Grocers unaefüln b 
Geflügel und Fleiſch. 
Geflũgel (lebend) 

(Holitungen bon Seplen & Mur er 
South Wa E 

ich ir Jar fülıtf 

» Pottenftiten loc 

fund re 


1 ı oder 
d. Bid. böber.) 


. 1814 


0.19 

024 
a—0.18 
).20 

17 
18 
50 
N 


DD 


Befliiarkfonker! 
serlitarffender! — Nur gute 

— sus 
e ſind Hier dorfänf ih,) 


Geflügel (zuaerichtet) 


(Troden gerupftt; 
= 


erftfiaift 
er = 8.) 
ruibuonert, u rund .... 


0.» 


13 Rtınd.. 
r, üt 4 Rfımd.... 
Kälber (neichlachtet) 
wNosirungen von Jcplen & Marmarn, 226 wyelt 
uth Waler Straßke.) 
nd Gewicht, Pid. 0.14 
ind Gewicht. VBid. 0.15 
70— 90 Pfund Gewicht, Pſd. 0.16 
—120 Biund Gewicht (aus⸗ 
geſucht) DE* Pimmb..... 
Rind’leifh (Augerichtet) 
üippen, Nr. 1, das Piund $ 
.. Ar. 2, das Pfund 
3. 6053 Pfund....... 


50— 60 % 


60 TOR un 
— 70 B 


—415* 
—0.1644 


0,16% 


0,18% 
0.16 


o 
— 
< 


8 und. ..... 

Dus Pfund. 

3 Mund. ...... 

Pfund. ......» 

b das Pfund.... 
das Pfund 

das Pfund 

.1 bass Rfunb.... 

aa Rund. nun. 

do8 Rfund........ 0.07 


« 


I a Hd CD de Fk ch Jun u fc m NZ 
— 


doasese BPRPFPSe 


ı Edmala, 100 Piund 


ı Eduiter, Das Mund. zunnnneneee 


| Mtronen, 


Wagoner, ta® $ 


| Melle 
| Colorado 


peripürte. | 


ı Delairare, 


| Wintenweisra— 


Saweine (augerichtet.) 


Gefalzen, das Zas. 200 Pfund.2v. 


a 
in 


ul 6 Jalldiee 


Nippen, Das Pfund .......... 
„Birtes“, das fund 


Schhentel, dat innd. ........... j 
Coet das Tfumd.....euonunenons 
Schinken, dad Pfund 


sreidndientel. 


s Ö 
weiße Ants. Dirkend.... 
Südfrüd)te. 


Kkonringen vun A, wWiron & (9.. 
South Mater Etrabe.) 
Lroupen, falit. vate Balenctag, 
Nadel, Die Mile. nennen sers« 
do., »Blorida, die Kifte........ 
tapelo, Die llll..u...000+ 
Indian Niiber, dic Atite 
ds,., Iongaritien .... 
Grape Anıtt, Florida, 
do., Meine . 
i Kali 
do,, tleinere © 
Ananas, Hamati, 


Friſches Obſt. 
Aepfel. 


Moltirungen von Mi. 
Souih Water Straße.) 
das Kal © 
dus { ... 4.50 
Valdwind, das . 4.00 
Dort Imperials, da 3.25 
Imentb Dunce, 
zreenings. 
Steel Red, a 
Golden Ruffets, da 
eis An“ 


No-f Mırff 


RER 


D Daoui 


Kleinere ...». sosonsnne 00 


aien. 
utend 
tördl, 


gro 


Crate.... 


Jonathan, 
Vineſabs. 


> 
. 5.00 


BEER. 2an0 nr sen 


das wat 
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Flower, 

Sonatban?, 

Minter-Nananak .....uru00rr0 00. 
Kronsbeeren. 

te role, da3 Faß... 

18, Dad BOB. .:..00 0000000. 


das Ditarı 


Niijie. 
Wallnüſſe, das Pfund 
Buſbel u Mn on. 0.48 

m .. .„» 
Friſches Gemüſe 
ſolgenden Preiſe gelten 
acoberer Mengen. 
Birnen, Duzxcnd 1.00 
B . 1.00 


„ui 
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önnen, | Een 
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dorida 
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iomaine, 
Fndipten, 7 
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Jumois. das Faßz .............. 
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inois. Hamper 


an ae 
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33235838 
— 
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Viron & Co. 1 


—6.00 
—5. 00 
— 50 
—4.00 


nur beim eritlaif 


1.00 
2. 60 


23 
300 
—6.00 
1.00 

—) 00 
’50 
0.535 
6,00 
V. 35 
—2.00 
23.00 
—4.u0 
—.50 
1.10 
1.15 


\. &larf Zir.) 
Abrahme 


Getreide, Mehl und Hen. 


Waarpreiſe.) 


Sommerwetzen — 
J nördlicher.. 
Br 


Maie — 


| Nognen-- 
EL. 


Dicht — (Frühblahrsmehl 
tundard”, D 


Alcie, die Zone. ..... 


Scu—tLıerfaut aut ven Gelefeny— 


. hochfein ss 
AE ....105,00 
..14.00 
+.13.00 


Hurht 
TAimothte 


..15.00 
..."4.00 
..„12.5U 


...e 12.00 


‚ Timetbyiamen. „Cafb Xot3“.... 4.10 


„hut2 . 


Minmcapolis, © 


— 2 7 
Schlachtvieh. 
Binder (ver 10) Pfund — 
Gute bis ausgefuhte Ochfen.11.40 
titicre bis gule.... - 3.00 
Kube und Ninder..... 7.0 
a ET E...., 
Kälber, mitt!, b. ausgefuchte 9.75 
Edweinr ırer 100 Btund)— . 
Sm Durcchichnitt „...........10.60 
Schwere Fleiſcherwaart ..10.70 
Leichte Fleiſcherwaare ..10,.60 
Yelhte Spediwaare 
Eciwere Ruadwaare 1260 bis 
400 Pfund) ‚55 
Gemiichte, do., 200,250 Bfd.10.40 
Serfel, mindere biö beite.... 8.00 


Ediafe ıver I00 Rlund)— 


Lämmer, gewöbnl, bis beite.13.15 

do., geringere Corten.....11.7: 
Aäbrlinge 11.00 
Isetbers. neringe, bis befte.. 9.75 
@wes, geringe bt beite.... 7.50 


Bde, gew, bis ausgefudte 7.50 


—8.50 
—&.00 


-17.00 
—4.75 
8,00 


20907 
2.911 


-10.80 
-10,85 
-10,850 
-10,.05 


-10,75 
-10.65 
—9,80 


-14.00 
-13.10 
—-12.85 


Abendpot, Chicago, Montag, den 15. Zannar 1917. 


mehr gut, aber er KeR das nicht aerne! Treunde ſchon Vormiliage „am die 
ala | Stadt”. Aber immer langſamer wird 


Del, Harz und Alkebol. 
(Kreife vom Vaint, 
200 Yuelt 18. Eiraße.) 
Standard, weiß, 150.crucssesees 
KODMER ssapses0n unse en 0000 000%. 0.16 
Red Crown Gaidlin ............ 
Maſchinen⸗Gaſolin .... * 
WVinterol ſchwarg. ............. 
— 
Leinſamensl, roh, im Faß 
do, ——— — 
Terpennn, im Faßz, Gallone... 
Reines Bleiweiß In 300 und 100 
Mund Fäffern, ver Bund... 
Erira Oral. Gilders’ Abiting, 
Zin Fäfſern, 100, Bfund 
Feiner Gyps. 1bis 4 Fäſſer 
6 Fäffer oder mehr. vper Faß 
ıNc Vorter Guns, 1 bis 4 
KFäffer, rer aß... .. 
„sb "Faller oder mehr, 
Schellack, orangefarben 
1 RE ea andenae 
| Deratur Wlfobel 180-grad.. .. 
. do, 1380radrgcer. . ........ 
| Solzaltobol, 95-aradiger 


Nftienbärfe. 
 Nachftehend die Verkäufe an der hie: 
ſigen Aktienbörſe während der lebten 
ı Woche: 
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Il Luofer Onts . 

24 Scars-Hoenud 
D9., Eebora.... 
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Stober, bed 

eriit & Go.....146t2 1404 
Union Carbide. 10H I 
uU United Waperb. 34% 
TS, 8. Zham., 52! 
Dv., beborz 334 
Bonds. 
Armeurs 420.. 0475 
VLooth Fiſt 
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, 14,000 Ebic 
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Serdice.l 


2% 
19438 
1124 
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4.000 ED, "hs 
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1,000 Ebie 
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Kudobn & 

neue 55. .. 
24,000 Coin Edtllon Dei 
».000 2 v 


1,000 8 \ 
11,100 


3,090 


t,000 


Die nachttehenden Kotirungen der 
heutigen Neiv Morker Börfe in dei 
wichtigiten Aktien find um 2 Uhr 30, 
nach New Morfer geit, alio 1 Uhr 30 
Minuten nach Ebtcagoer Zeit, bei den 
biefigen Aftienmaflern befannt aege 
ben worden: 

amſtag Schluß 
America V ı Dontpand.... 44», 
Amertcan Locomotive Compan 
Anterican SmMeling ..,..00r0,+.+ 
Mnaconda ... 
Baldwin 
Retblebem 
Lriterbie 


Dil and Varniſh je, \ 
0.16% | 


0.181, | 


ı Minuten vor neun traten die 
s, einander jchrä 
Stel zu, nach kurzem, 


lichleit 


eiuer ſich ja einmal verſpätete, 
zögerte des Anderen Fuß, und unter 
mißvergnügtem Kopfſchütteln 


Zwei Freunde, 


Von B. Rittweger. 

Regiſtrator Hurtig und Sekretär 
Kühn ſind die pünktlichſten Menſchen 
im ganzen Stäödtchen, zwei recht pe— 
dantiſche alte Junggeſellen. So ur— 
theilt die heutige Generation. Die 
älteren Leute wiſſen, daß Sekretär 
Kühn gar kein Junggeſelle iſt. Er iſt 
vor langer Zeit verheirathet geweſen, 
ein kurzes Jahr nur, dann iſt die 
junge Frau'geſtorben und das neuge— 


borene Töchterchen iſt der Mutter nach 


wenigen Tagen gefolgt. Der Sekretär 
nahm bie Gewohnheiten feine? Jungs 
gejellenitandes wieder auf. Die trau: 
rige Erfahrung hatte ihm alle Luſt zu 
einer zweiten Ehe genommen. egi 
ſtrator Hurtig aber blieb allein, weil 


ſein Freund Kühn Unglück mit ſeiner 


Heirath gehabt hatte, und jo beitanden 
bie SFamilienbeziehungen der linzer 
trennlichen nur in bem großen und 
bem Heinen Grab auf dem jtädtilchen 
Friedhof. Nahe Verwandte hatten fie 
nicht, nur mweitläuftge Vettern und Ba: 
fen, wie das in fleinen Städtchen, wo 
Alles ichliehlich vervettert ift, zu fein 
pflest. Die zwei Freunde brauchten 
aber auc) feine Verwanbtidaft. Sie 
hatten fich, und dad war ihnen genug. 

Frühmorgend fchon trafen fie fich 
auf dein Meg zum Bureau. Land 
ratdsamt und Amteaeridht waren in 
demfelben Gebäude untergebracht. Der 


ie Regiſtrator war Kreisbeamter, der Se— 


kretär am Amktsgericht angeſtellt. Fünf 
beiden 
Freunde aus ihren Wohnungen, die, 
3 
ſchritten ſie in trautem Verein ihrem 
jeglicher Feier 
“ entbehrenden Mlorgengruf. 
Außer diefem Morgengruß Tpracden fie 
oft feinWort auf dvem Weg, aber wenn 
dann 


ſchaute 
der Einſame zurück, um erſt zufrieden 
vor ſich hin zu brummen, wenn des 
Freundes vertraute Geſtalt auftauchte. 
Oft kam eine ſolche Unpünktlichkeit, 
wie geſagt, nicht vor. 

Mittags verließen die Freunde 
derſelben Minute die Stätte khrer 
Wirkſamkeit und begaben ſich zum 
gemeinſamen Mittagstiſch in den „Lö— 
wen“. Dort hatten ſie ſchon ſeit un— 
denklichen Zeiten ihre Stammplähe, 
und der Oberkellner wachte ängſtlich 
darüber, daß kein Unberufener dieſe 
Plätze einnahm. War das Mittag— 
eſſen verzehrt, ſo wanderten die Zwei 
ohne Verabredung, täglicher Gewohn 
heit folgend, einem am Ende des 
Städtchens gelegenen Reſtaurant zu, 
wo ſie eine Stunde lang um den Kaf— 
ſee „Sechsundſechzig“ ſpielten. Dann 


zu 


ging Jeder zu einem Ruheſtündchen 
nach Hauſe, und um drei Uhr trafen 


fie fich wienet auf dem Wege zum Bu= 
reau. Am fünf Uhr machten fie ihren 
täglichen Spaziergang, immer venfel: 
ber Mey „um die Stadt herum“. 
Mochte dasWeiter noch ſo ſchlecht fein, 
der Spaziergang fand ſtatt. Nur war 
es ein ſtillſchweigendes Abkommen, 


daß bei rauher Oftluft tein Wort ge— 


— 
ben ſie ſich wieder in den „Löwen“ zum 


104% 


1 1 
1054 


Reitingbouie ..... sone 00 5275 
Die Börje it heute ſehr luſtlos. 
Die Kurfe fegten etwas höher ein als 


die Schlußfurfe am Samstag waren, 


aber die Umfäte waren mur gerina 
und zur Seit diefes Berichtes tft das 
Preisniveau faum merklich gegen das 
bon Samstag verändert. Somett man 
‚in einem foldgen Marfte von einer 
Iendenz reden fann, war Tie gegen 
Schluß eine rückläufige. 
— — —— 
Todesfälle. 
Nachitehend veröffentlichen wir die Kamen Der 
Teutichen, über deren Tod deut Gelundheitäamt 
Neidung zuging: 
J 


fa 
DIA 


| 3. 1946, Noscoe Zit 
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* Nojef M. Hirfch wurde heute im 
‚Hauptgefchäftsviertel von Polizift 
"Boot ald anfcheinend geiltestrant auf- 
'gegriffen und nad dem Detentions- 
‚hofpital gebradt. Man fand bei ihm 
Ausmweife über Einlage von $17,000 
'in fanadifhen Banten. Er war hier 
auf Befuch bei einer Schmwefter. 

* Im Schlafzimmer feiner Woh- 
nung Pr. 1359 Bradley Straße 
‚wurde der 52jährige %. Maras von 


Leuchtgas übermannt aufgefunden. 


Str., Fundament;: Modern 


Backtein 


Flatge 


2ſtöck. Backſtein⸗ 
813.00. 


Yan, \ 
Backſtein-Laden-An 


cf 
Htöd, 
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ermittelt werden fönnen. 
täubte hat Aufnahme im County- 
hofpital gefunden. 


Db Selbftmordverfuchh oder, unglüd- 
| Tücher Zufall vorliegt, hat bisher nicht, 
Der ‚Bes | 


Tprodhen wurde, denn der Gelretär 
neigte zu Katarıhen und Icheute Diele 
Dom Spaziergange aus beaa 


Mbendhrod und zum gewohnten 
Shoppen, und um act Uhr mwander- 
ten die freunde nach Haufe. Eine 
Ausnahme von diejer Regel bildeten 
nur die Sonntage. Da gingen fie 
Vormittags in die Kirche und Nach: 
mittags machten jie einen weiten Spa- 
ziergang in die Umgebung der Stadt. 


Sahr um ahr verging ihnen in die= | 


fer Meife, und jie merften faum, daß 
fie alt und grau dabei murben. Gie 
fiihlten fich vollftommen mohl und ma 
ren höchit zufrieden mit ihrem Dafetn. 


‚Mur wenn einer von ihnen 'mal franf 


war, dann lief der andere herum iie 
berrathen und verfauft, dann jchmedte 
ihm das Effen noch fchlechter als dem 
Kranken, und die Stunde, da man 
ſonſt „Sechsundſechzig“ zu ſpielen 
pflegte, war einfach ſchauderhaft! 
Solche Tage braditen auch die Bemoh- 
ner des Städtchens formlich aus der 
Drdnung. Es war, ald wenn bie 
Iburmunr jtille ftünde, und manche 
Hausfrau, die ihren Celaqg über: 
haupt nicht hören fonnte, qudte verge— 
beng nad} den zwei Freunden, an ih- 
rem Kommen zu ermelien, ob fie Die 
Guppe auftragen fünne. „Alte, richt’% 
Eſſen an, der Reagiftrator ıınd der Se- 
fretär gehen vorüber” — das mar ein 
ganz befannter Ruf in den Familien 
der Stadt. Oder: „Sinder, zu Bett, 
es ift acht Uhr, die Inzertrennlichen 
aeben nah Haufe.” Dbder: „Lotte, be 
eil’ Dich, daß Du in,die Alapieritunde 
fommft, e& tit Ichon drei 1lhr, der 
Hurtig und der Kühn aeben auf's 
Amt!" Sah man aber einen der 
Freunde allein, bann war etma3 nicht 
in Ordnung, dann fonnte man ft 
richt auf die Minute verlafien. Daß 
außer in einem Strantheitäfall einer 
der Beiden je Urlaub genommen hätte, 
dapon mar nichts befannt. „Urlaub 
it fo 'ne neumodifche Grfindung, 
hängt mit der Eifenbahn zufammen. 
Da denft Neder, er muß verreifen, ift 
nicht notbwendia!" Diefer Ansicht 
huldigten die Ungertrennlichen, denen 
ihr Sonntaasfpasiergang zur Erho- 
lung völlig qenüate. 

Sie murven alt und grau, und 
Kühn’3 Schritte murden azuerft fteifer 
und fchwerfälliger. Gines Xages be> 
merkte Huritg, dak der Freund nicht 
mehr ganz fo mühelos bergauf konnte, 
baß men auf dem Meg zum Bureau 
drei Minuten länger brauchte als fri- 
ber. Das that ihm virter leid, md 
um ihn nicht zu fränfen, jchlug er ihm 
bor, in Zufunft lieber aht Minuten 
bor dem Schlag von zu Haus mwegzu- 
gehen. „ch weiß nicht,” meinte er, 
‚man merft doch allmälig, daß man 
aus den Ymanzigern heraus tjt, und 
wir fönnen und ja Zeit nehmen.“ Wo- 
rauf der Andere faate: „Recht jo, menn 
Du meinft, da3 fohnelle Laufen be- 
fommt Dir nicht.“ Mit erhobener 
Stimme fagte er das, denn freund 
Hurtia hörte feit einiger Zeit nicht 


——— — 


merken, und ſo ſtellte ſich Kühn. 
tiffe er nicht? davon. Und banf der 
aegenfeitigq geitbten Rüdficht hielt Je— 
der fih im Stillen für rüftigq und 
frifch uwdb glaubte, nur der Andere 
müffe dem Alter feinen Tribut zollen. 

Nah und nad; mußten für die Wege 
immer mehr Minuten zuaegeben imer- 
den, ımd immer iauter hatte Kühn 
jeine Stimme zu erheben, und \eder 
bemitleidete den Freund heimlich od 
dieſer Alterserſcheinungen, die ſorg— 
ſam verhehlt wurden. Konnte Kühn 
nicht weiter, weil ihm die Luft fehlte, 
ſo blieb Hurtig gewiß bei einem Schau⸗ 
fenſter ſtehen und betrachtete voll In— 
tereſſe die „allerneueſten“ Auslagen, 
die in der Regel ſchon ſeit Jahr und 
Tag in demfelben prangten. UndKühn 
wieder dolmetjchte beim Abendichoppen 
den Freunde geduldig die Geipräce 
der Umfigenden, denen er nicht folgen 
fonnte, feiner Schmerhörigfeit wegen. 
ber um feinen Preis hätte einer der 
beiden alten Herren von dieſen Leiden 


geſprochen. 


gegenüberlagen. Dann 


| 


Eines Tages traf der Qandrath den 
Sefretär Kühn im Corribor, und da 
ergriff der Erftere die-Geleaenheit, mit 
dem alten Freund feine Regiſtrators 
ein Wort im Vertrauen zu fprecen. 
„Mein lieber Herr Sekretär, ich hätte 
ein Urliegen. Yhr Freund Hurtia ift 
fo [hwerhörig geworden, daß e3 nicht 
länger geben fann. Uber es ift nicht 
feicht, einen jo verdienten alten Be— 
amten daran zu erinnern, daß eg für 
ihn Zeit wird, jüngeren Kräften Plat 
zu machen. Mieten Sie nicht verfu= 
chen, ihn auf den Gedanken zu brin— 
gen? Menn irgend Semand, fo ha- 
ben Ste Einfluß auf ihn. Und unfer 
auter Hurtig hat’3 wirklich verdient, 
feine legten Sabre in Ruhe zu verbrin= 
gen.“ 

„sa, Herr LZandra das tft eine 
beitle Sache, aber ich will’3 verfuchen 

es wird mir Ihon eine Form ein— 
fallen. 

Sin aanz ähnliche? Geipräch Führt 
in Denfelben Tagen der Amtsgerichts 
tath mit Hurtig. Er fucht ihn zu die- 
ſem Zweck fogar Mbends nah acht in 
jeineer Wohnung auf, denn auf der 
Straße Tann man eine fo biöfrete 
Sache nicht mit einem Schwerhörigen 
verhandeln. 
Mein 


n- 


+fı 
ki), 


lieber Herr NRegijirator, 
eine Bitte. Denkt wohl Ahr Freund 
Kühn aar nicht an’s Penitoniren? 
Seine Schrift it faum noch zu ent=- 
ziffern, und bei jeinem Luftmangel 
müßte er fich endlich Ruhe aünnen. &3 
thut mir leid, wenn ich jehe, wie er fich 
quält, Nun mag man nicht gern —- 
wenn er nicht Telbit den Wunjch aud= 
ſpricht — es ift immer peinlich. Könne 
ten Sie niht — —?" 

„om, bm, wil’s probiren, Herr 
Rath, will’S überlegen. a, er iit alt, 
der quite Kühn, recht alt. Aber e3 
wird ihm höllifch Ichwer werben, feine 
Alten im Stid; zu lajjen. Es thut 
mir leid. Wenn man jelbit nod) jo 
rüfttg ift und vom WUlter nichts fpürt! 
Uber es ift FFreundespflicht. Ich mill 
nein Bejtes thun.“ 

Tage vergehen noch, ehe die Ueber— 
leaungen der beiden Freunde ein Re— 
fultat zeitigen. Dann aber, eines 
Abends beim Nachhaufegehen, folgt 
der Sefretär dem Regiſtrator bis in 
befien Wohnung, etmas ganz Ilner- 
hörte2! YHurtig freut fih im Stillen. 
Nun fann er in alfer Ruhe den heiflen 
Bunft zur Sprache bringen. Aber erjt 
hören, was Kühn will. 

„Ra, Wlter,“ jo hebt er an, „ivas 
Iol’3? Haft Du ’was auf dem Hers 
zen?“ 

„Hab’ ich,“ jo fpricht Kühn, jo laut, 
als e3 der Athen zuläßt. „Hab’ ich 
allerdings. Sag’ "mal, wie lang jind 
wir eigentlich im Amt?“ 

Der Reaiftrator horcht auf. 
jet Dant! Eine Einleitung, wie fie 
nicht bejjer paflen fönnte! „Wart’ 
mal, Du bift fünfundoierzig jahre 
dabei — ich neun Monate länger — 
ja — ja, ’ne jchöne Zeit!“ 

„Hm, allerdings, 'ne fchöne Zeit. 
Und ich mein’, wir hätten ung am 
End lang genug aeplagt.“ Geipannt 
beobachtet der Sprecher ven FFreund, 
ob er die Lijt auch nicht bemerkt. Doch 
ber jcheint ganz harmlos. 

„Unrecht fann ih Dir nicht geben, 
Alter. Wenn unfereiner auch no 
friſch und viſtig iſt, wie der Jüngſte, 
ſo ſeh' ich doch nicht ein, warum man 
ſich's nicht etwas bequemer machen ſoll. 
Sich Ruh' gönnen und die Arbeit An— 
dern überlaſſen.“ So geht's ganz 
gut — der Sekretär kann nicht ahnen, 
was der Sache eigentlich zu Grunde 
liegt. 

„Haſt recht, Alter — weißt Du 
'was? Zum erſten Januar kommen 
wir darum ein, um unſere Penſioni— 
rung. Wir hrauchen ja nach keinem 
Menſchen zu fragen.“ 

„Topp! Schlag' ein. Ein Mann, 
ein Wort! Zu Neujahr alſo. Gleich 
morgen mach' ich meine Eingabe.“ 

„Und ich die meine.“ 

Im beiten Einternehmen trennen 
jich die Freunde, Yeber froh des Ge- 
banken, den Anderen burh fein 


Opfer zu ber ihm fo nothiwendigen 
Ruhe verholfen zu haben. 

Anftandalos mwirb den beiden ver- 
dienten Beamten die Benfionirung be- 
willigt und ihnen al3 Anerfennung 
langjähriger treuer Dienfte das gol= 
dene Verbienftfreug auerfannt. 

„Wiffen Sie, Herr Landrath,” jo 
Ipricht Hurtig zu feinem Chef, „ich 
hätt’ ja noch gar nicht dran gedacht, ich 
bin frifh und rüftig wie nur Einer, 
aber ber Kühn hatt’s allein nicht ge- 
than, und fo mußt’ ich mich ihm zu 
Liebe entichließen — —“ 

Und der GSelretär vertraut dem 
Amtögerichtärath in geheimnikvollem 
Trlüfterton an, daß er nur des Regi- 
ftratorg wegen den Schritt ber „bor= 
zeitigen” Penftonirung getdan habe. 
„sah hatt’ noch zehn Nahr’ mitgehen 
fönnen, ja mohl, aßer dann hätt’ ber 
arme Hurtig gemeint, er müfle fich 
auch immer meiter quälen, unb bas 


Gott 


ging mir gegen den Strich. Was thut 


man nicht aus Freundſchaft!“ 


ihr Schritt, immer mehr Zeit brauchen 
fie, un ihr Penfum zu „abfolviren“. 
Und bie Unterhaltung mwirdb immer 
Ihrieriger, denn Hurtig hört faft gar 
nicht mehr. Da iſt's ein Glüd, daß 
die zmei alten Käuze fi auch ohne 
Worte verftelfn. 

Dann mwirb Hurtig, früher immer 
der Kräftigere, zuerft bettlägerig. Der 
Sefretär erfennt, daß e3 zu Ende geht. 
„Es ift aut fo,“ denft er, „wer follte 
ih wo mit ihm unterhalten, wenn 
mich unfer Herrgott vor ihm abberu- 
fen hätte?” Und dabei tröftet er täg- 
Ih den Freund, dak dies biachen 
Krankheit balb vorüber und er dann 
twieber geſund mie ein junger Burjche 
fein mürbe. 

„Das muß au fein,“ To überlent 
ih Hurtig, „denn mer jollt’ jonft mit 
dem Kühn Tpazieren gehen? E83 fennt 
ja Keiner fo wie ich feinenSchritt, und 
Keiner weiß, wann er Stehen bleiben 
muß, um Luft zu friegen.” 

An einem hellen Frühlingsmorgen 
geleitet Kühn feinen Freund zu Grabe. 
Niemals tit ihm ein Weg jo fchmer ge= 
morben mie biejer. Selbft bamalz, 
als er feine Yyrau begraben hat, war 
ihm nicht fo jammerboll einfam unb 
verlaffen zu Muthe. Mit ihr hatte er 
nur ein furzes Jahr gelebt, mit dem 
Freund mehr als ein Menfchenalter. 

Nah ein paar Wochen beitet man 
auch den Sekretär zur eiwigen Ruhe. 
Sei lehter bewußter Gedanke war: 
„Bott ſei Dank, daß der Hurtia fchon 
voraus iſt!“ 

Ob ihm dabei etwas von einem ge— 
meinſchaftlichen Spaziergeng auf der 
Milchſtraße und von einem „himmli— 
ſchen Sechsundſechaig“ vorſchwebte, 


muß unentſchieden bleiben. 


— ._. 


lInperdiente Wilde. 


Staatsanwaltſchaft läßt ie einem 
Hocdichullehrer zuteil werden. 


Die 


Gnädig davon gekommen iſt heute 
in Richter Pams Abteilung des Kri 
minalgerichts der Inhaber des Lo 
gan Square Buſineß College, Char— 
les E. Riddel, der auch als Lehrer in 
ſtädtiſchen Dienſten an der Tilden 
Hochſchule angeſtellt iſt. Riddel war 
nämlich am 22. Dezember vorigen 
Jahres von den Geſchworenen des 
Betrugs ſchuldig befunden und zu 
einer Zuchthausſtrafe von 1 bis zu 
5 Jahren verurteilt worden. Er hatte 
in zaählreichen Fällen Leuten, die 
ſein „College“ beſuchten, nach Been 
digung eines Kurſus für die Erler 
nung der Bedienung von Wandel 
bildermaſchinen feſte Anſtellungen 
und Aufnohme in die Gewerkſchaft 
der Wandelbilderbediener verſpro 
chen. In über 50 Fällen ſahen aber 
die „Schüler“ des Profeſſors, zu de 
nen auch ſchon betragte Leute zählten, 
daß die Verſprechungen eitel Wind 
waren und daß ſie nicht nur allein 
ferne Stellungen erbalten fonnten, 
jondern, da; die Geiwerfjäsit der 


ı Wandelbilderbediener nidts von den 


Schülern des Profeſſors Riddel wii 
ſen wollte. 

Gegen das Urteil der Geſchworenen 
hate Riddel Berufung eingelegt, die 
er heute mit Erlaubniß des Gerichtes 
und der Staatsanwaltſchaft zurück— 
ziehen durfte. Es wurde ihm auch er— 
laubt, ſich des Kleindiebſtahls ſchuldig 
zu bekennen, worauf ihn Richter Pam 
mti Rückſichtsnahme auf ſeine bisherige 
unbefcholtene Führung zu eine: Geld 
Itrafe von nur $15 verurteilte und ihn 
für die Dauer eines Jahres unter Ge 
richtsaufſicht ſtellte. In vieler Zeit 
muß er das unrechtmäßig erworbene 
Geld wieder an ſeine Beſitzer zurücker— 
ſtatten. Ob er ſeine Stelle als Hoch— 
ſchullehrer behalten wird, iſt zweifel 
haft. 

In Richter Barretts Abteilung 
famen heute die Verhandlungen gegen 
den Gattenmörder Maurice J. Pettit 
mit den Argumenten der Anwälte zu 
Ende. Verteidiger Emil Wetten ſtellte 
den Angeklagten als einen erblich Be 
laſteten hin, der aber durch ſalſche Auf 
faſſung der Chriſtlichen Wiſſenſchaft 
auf unrechte Bahnen gelenkt worden 
ſei. Er ſchilderte das Vorleben Pet— 
tits als einwandfrei und bat den Rich 
ter, Pettit nicht der Anſtaltk für geiſtes 
kraͤnke Verbrecher in Cheſter zu über 
weiſen, ſondern dem Zuchthauſe zu 
Joliet, Auch ſiellte er an den Richter 
das Anſuchen, ſeinen Klienten nicht zu 
lebenslänglicher Zuchthausſtrafe zu 
perurteilen, fondern auf Totſchlag zu 
erkennen und ihn zu Zuchthausftrafe 
von unbeitimm Dauer verur 
teilen. 

Hilfsſtaatsanwalt Ramſey wider 
ſetzte ſich dieſem Antrag und erklärke, 
daß die Staatsanwaltſchaft nur dem 
Angeklagten geſtattet habe, ſich ſchul— 
dig zu betennen und auf Verhandlung 
ohne Geſchworene eingegangen ſei, weil 
die Muter der ermordeten Frau des 
Angeklagten ſich für ihn verwandt 
und gebeten habe, ihn nicht zum Tode 
zu verurteilen. 

ine ee 
Streeter joll brummen. 
Gr bat aber die Enticheiding Des Ridh- 
ter3 Berufung eingelegt. 


Kreisrichter Foell hate vor einiger 
Zeit auf Antrag des betr. Grundbe— 
ſitzers Kapt. George Wellington 
Streeter; den ſtreitbaren Beherrſcher 
des „Diſtrict? of Lake Michigan“, an— 
gewieſen, eine Windmühle niederzule— 
gen, die er auf einem Grundſtück er 
richtet hatte, das er als Teil des „Di— 
ſtrikts“ als ſein Eigentum beanſprucht, 
womit der Käufer aber nicht einvber— 
ftanben ift. Der „Käpt'n“ hatte fich 


tar 


ter zu 


nicht bemüßigt gelehen, der Aniveifung : 


des Gerichts Folge zu leiften, weshalb 


ihn iRchter Foell heute wegen Mikadj: | 
tung bes Gerichtöhofes zu 60 Tagen | 
verknaxie. 


Haft im Countyzwinger 
Streeter legte aber dagegen Berufung 
ein, und bis dieſe entſchieden iſt, 


braucht er nicht in der Countyjail 


Von nun an wandein die beiden Quartier zu beziehen. 


NReubau in Flammen 


Feuer griff ſo ſchnell um ſich, daß auch 
Nachbarhänſer in Gefahr ſchwebten. 


In einen Neubau an Blaine Place, 
drei Türen weſtlich von Sacramento 
Ave., brach heute Mittag Feuer aus, 
das ſo ſchnell um ſich griff, daß der 
Führer der zuerſt auf der Brandſtätte 
eingetroffenen Löſchmannſchaften einen 
2⸗11-Alarm abgeben mußte. Trotzdem 
griffen die Flammen aber noch mehr 
um ſich, ſodaß Gefahr für die Nach— 
barhäuſer vorhanden iſt. Man glaubt, 
‚doB das Feuer durch Trockenöfen, 
welche in dem Guftav X. Yuftabfon 
gehörigen Neubau aufgeftellt waren, 
fogenannte Salamander, verurfadt 
wurde. 

—— 


Urteilsſpruch bleibt beitehen. 


»Waibington, 15. Jan. Das Ober- 
bundesgericht enticgted heute, da das 
„Mannſche Weise Stlavengejeg“ 
nicht bio auf lleberführung von 
sraen ud Mädchen von einem nad) 
einem anderen Staat zu ımlauteren 
Geſchäftsintereſſen in Kraft beſtehe, 
ſondern auch äuf einfache derartige 
unmoraliſche Verirrungen. Die Be— 
rufung der aus ſolchen Gründen ver 
urteilten F. Drew Carminetti und 
Maury J. Diggs von Sacramento 
wurde deshalb abgewieſen. Die 
Kichter waren jich bet der Beratung 
über die Arage nicht ganz einig, 
Oberbumdesrihter White und Die 
Richter MeKenna und Clarke ſtimm 
ten mit der Entſcheidung nicht 
überein. 

In Sachen von Thaw. 


Philadelphia, 15. Jan. Harry K. 
Thaw, der kürzlich Selbſtmord zu be— 
gehen verſuchte und der Entführung 
des Hochſchülers Frederick Gump zu 
unlauteren Zwecken beſchuldigt wird, 
dürfte nicht eher vor Gericht erſcheinen 
brauchen, bis er völlig wiederhergeſtellt 
ſein wird. Die Anwälte Thaws ſag— 
ten, ſie würden kaum gegen ſeine Pro— 
zeſſirung im Staate New York Ein 
wand erheben. Neiv Yorker Beamten 
trafen heute in Philadelphia ein, um 
die Auslieferung von Dliner U. 
Brotwer zu verlangen, der zugleich mit 
Thaw in Unklagezuitand verjegt 
wurde. 


Kleine Kriegsnachrichten 
Waſhington, D. 15. Jan. Der 
dienſtiverabſchiedete Kontreadmiral 
Allen V. Reed von der Bundesflotte, 
ſeinerzeit ein Klaſſenkamerad von 
Deweh, iſt im Alter von 79 Jahren 
an Herzleiden geſtorben. 
Botſchafterworte werden beſtätigt. 

Waſhington, D. C., 15. Jan. Das 
ameritaniſche departement er 
tlärt, daß es wahrſcheinlich keine An 
frage an den amerikaniſchen Botſchaf 
ter Francis in St. Petersburg, Ruß 
land, richten werde, wi unlängſt im 
Falle des Botſchafters Gerard (in Ber 
lin) und des amerikaniſchen Geſandten 
Van Dytke (Im Haag) getan. "Damit 
ſind die Auslaſſungen des Botſchaf 
ters Francis ſo gut wie anerkannt. 
Francis hatte geſagt, daß innere Han 
delsbeziehungen zwiſchen den Ver. 
Staaten und Rußland kaum zuwege 
gebracht werden könnten, „wenn die 
Grundſätze und Beſchlüſſe der wirt— 
ſchaftlichen Konferenz der Alliirten 
vom letzten Juni beſtätigt und ausge 
führt werden“. 

Dieſe Konferenz lief auf die Füh 
rung eines wirtſchaftlichen Krieges 
nach dem jetzigen Kriege hinaus, 
ſo ſah man die Bewegung in Waſh 
ington an und machte hier nie ein Hehl 
daraus, daß man beunruhigt über ſie 
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Liebknecht wieder verurteilt. 

London, 15. Ina. Einer Depeſche 
der Central News aus Amſterdam zu— 
folge, wurde der ſozialiſtiſche Reichs— 
tagsabgeordnete Dr. Karl Liebknecht 
zu einer weiteren Freiheitsſtrafe von 
viereinhalb Jahren, bei ſchwerer Ar 
beit, verurteiſt. Das Urteil lautete 
ferner auch auf Ausſtoßung aus dem 
Berliner Advokatenverband. 
Zur Förderung der Nahrungsproduktion. 

Amſterdam. 15. Jan. (Aeber 
London.) Die „Voſſiſche Zeitung“ 
in Berlin verkündet, daß. um die 
Nahrungsverſorgung noch weiter 
ſicherzuſtellen, das preußiſche Mini— 
ſterium eine a 
in jeder Provinz geichaffen hat. Dibie 
Behörden beitehben aus Regierung®- 
beamten und Landivirien, und ihre 
Pflicht Toll es sein, die landmwirt 
ihaftlihe Produktion aufziynuntern 
und Arbeiter, Pferde und Mair: 
nerie aufzubringen. 

Doch bat dieie Behörde feine Be 
fugniß, Waaren behufs Verteilung 
einzuziehen oder die Produktion di 
rekt zu unterſtüten. 

In Sachen von „Appam“. 


Waſhington, D. C., 15. Jan. Im 
Bundesobergericht begannen heute die 
Verhandlungen über das deutiche Pri- 
lenichiff „Uppam“, den früheren bri- 
tiihen Dampfer, mwelsher, auf eine 
Klage der britifchen Regierung, nebit 
feinem Karao zu Newport. News feit 
ı gehalten twirb. 

(Bor etwa einem Jahre wurde im 
Ullantifhen Ozean der  britifche 
Dampfer „Uppam” vom deutichen 
Hilfsfreuzger „Möme” gefapert und 
bon einer Kleinen deutichen Prifen- 
mannfchaft nad faft 4000 Meilen lan- 
ger Fahrt durch die Pojtenfeite allüir- 
ter Kreuzer nad Hampton Roads ge- 
bracht. Das geſchah auf Grund des 
erwähnten Vertrages, der nach bisheri— 
ger Auslegung den deutſchen Flotten— 
ſtreitkräften das Recht gibt, Kriegs 
priſen in amerikaniſche Häfen einzu— 
ſchleppen. Die früheren britiſchen 
Eigentümer beanſpruchen jedoch die 
Priſe unter der Begründung, daß mit 
ihrer Einbringung in Hampton Roads 
die Neutralität der Ber. Staaten ver⸗ 
legt :worben fei. Die untere Ynitanz 
entfchied den Fall zugunften der bri- 
tifchen Eigentümer.) 
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